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AT Dee Te ram ᷣ˙—ͤ— — 


(mit Heiligendrunn), 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten 
— TATY rn | (Gr(fikt das Londoner Cabinet heute oder morgen die 


Wetterleuchten. 

Die vom Reuter'ſchen Bureau verbreitete Meldung, 
daß Rußland keinerlei Schritte in London hinſichtlich 
der egyptiſchen Frage gethan habe, wendet ſich gegen 
eine Behauptung, die in dieſer Form nirgends anf 
geſtellt worden ift Rußland hat felbſtwverſtändlich 
officiel nicht daran gedacht, die egyptiſche Frage jetzt 
zur Erörterung zu ſtellen, und würde dies auch jeden 
falls, ſelbſt wenn die Sache reif geweſen wäre, 
Frankr eich überlaſſen haben. Londoner 
Dementi verfolgt alſo einen anderen Zweck, und zwar 
den, Rußland vor einer Uebereilung zu 
warnen. Man wünſcht offenbar an der Themſe Mid, 
daß Rußland ſich allzu weit engagire, und läßt daher 
rechtzeitig ein diplomatiſches Warnungsſignal ertönen, 

In England ſpielen ſich ohne Zweifel augenblicklich 
hochwichtige Vorgänge ab, die diesmal um fo gefähr⸗ 
licher erſcheinen, als fie nicht mehr wie früher unter 
offenem Biſir, ſondern in der Stille betrieben 
werden. Statt, wie üblich, mit dem Säbel zu raſſeln 
und mit Rodomontaden zu paradiren, haben dle 
engliſchen ter den Auftrag erhalten, die ſortgeſetzten 
coloſſalen Rüſtungen in allen europäiſchen und außer⸗ 
europflſchen Häfen möglichſt zu ignoriren, um die 
Pläne der Marinebehörden nicht allzufrüh zur öffent 
lihen Kenntniß zu bringen. Trotzdem dringen nach 
wie vor über die Einberuſung der Reſerven, über die 
Bereitſtellung der Freiwilligen, über die Anſammlung 
gewaltiger Kohlenvorräthe, über die Indienſt⸗ 
ſtellung verſchiedener Geſchwader ſoviel Meldungen in 
die Oeffentlichkeit, daß ein Zweifel daran nicht 
mehr möglich iſt, daß Gugland mobiliſirt. Die 
Faſchodafrage, die durch die Nachgiebigkeit Frankreichs 
als beigelegt gilt, kann nicht mehr die innere Urſache, 
wohl aber der äußere Anlaß bezw. Vorwand 
dieſer Mobiliſirung ſein. England iſt ohne Frage 
entſchloſſen, jetzt, wo es genügende Machtmittel in Afrika 
hat, die afrikaniſche Frage definitiv zu 
erledigen, die Vorherrſchaft dert zu 
erzwingen und vor allem die egyptiſche 
Frage, welche ein fortwährendes Streitobjeet bildete, 
für alle Zeiten der politiſchen Discuſſion zu entziehen. 
Die europäiſchen Mächte, ſpeciell Rußland und Frank⸗ 
reich, ſtanden bis jetzt auf dem allerdings an ſich 
richtigen Standpunkte, England habe Egypten nur als 
MandatarEuropas oceupirt und beſitze mit dem Momente, 
wo bieſes Land nach innen und nach außen gefeſtet 
und conſolidirt fei, keinerlei Prioritätsrecht 
darauf; es müſſe früher oder ſpäter, nachdem ſeine 
Miſſion beendet, ſich Zurückziehen. Daran aber 
denkt offenbar England gar nicht und es will an⸗ 
ſcheinend jetzt, wo die Gelegenheit jo günſtig ift; diefen 
fortwährenden Drohungen aus Paris und Petersburg 
endlich ein Mal durch einen Gewaltaet ein Ende 
machen. f ; 


Das 


Der Julelkanig. 
Roman von E. Goedicke. 
(Nachdruck verboten.) 


(Fortſetzung.) 
Klaus Detlev fuhr fiğ noch einmal mit der 
Bürfte über das Haar, zog die Handſchuhe glatt und 
trat dann durch die Flügelthür, die der Diener vor 
m auſriß. 
Gräfin Sylvie lag in einem Seſſel und 
ſeinem Eintritt die Augen etwas zufammen, 
ungenirt muſternd. 
„Hübſcher Menſch,“ rief fie Anni nicht eben ſehr 
leiſe zu. . 


8) 


kniff bei 
ihn 


PR alte Graf hatte den Gaſt indeſſen in feiner 
zeuswürdigen Weiſe begrüßt und führte ihn dann 

a en Damen. l 

dan pinga el8-Ghriften,” ſtellte er vor, und fügte 

göltbennane Du freuteſt Dich ja ſchon darauf, den 

9 gnadeten Künſtler, auf den unſere ganze 


Gegend Hier ted: 
Sylvie.“ N stolz ſein muß, kennen zu lernen, 


Die Gräfin ri i i 
Stellung Ri und ſich etwas aus ihrer bequemen 
„Sie ſind Maler ze leicht den Kopf. 
„Ja, ne ehe fie nachläſſig. 
Ein ſtolzer, herausforder r A 5 
den dunklen Mannerangen auf e SKA 
herab und veranlaßte diefe, ihren Gaſt eaaa 75 
kommender zu behandeln. Sie erhob ſich 
und ſagte e > 
Wir haben geſtern ein Bild von Ih * 
der Photographie bewundert. Das RE. drei 
Schweſter hat es bewundert, und mein Vetter, Graf 


zuvor⸗ 
plötzlich 


eerenheim, that jo, als verſtände er etwas davon. 
Ich muß geſtehen, daß mich dieſe Species Bilder 
kühl läßt.“ 


Welche Art der Malerei bevorzugen E 3 
launcht pe he it ; wg REŻ: 


„Gräfin Sylvie zuckte lächelnd die Achſeln. „Das 
iſt ſchwer zu ſagen. 


Solche mit mythiſchem oder 


Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, 


2 


Donnerstag, 3. 


November 1898. 


Alnyarteiihes Organ und Allgemeiner Anzeiger, 


Fernſprech⸗Auſchluß Nr. 316. 
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Berliner Rebactions⸗Burean: Leipzigerſtraße 31/32, Ecke der Friedrichſtraße, gegenüber dem Eauitablegebäude. Telephon Amt I Nro. 2515, 


Stadtaebiet. Schidlis, Stolv. Stolpmünde, 


In Afrika iſt Englands Poſition unangreifbar. 
Erklärung, daß es über das egyptiſche Geſammtgebiet, 
aljo Egypten incl. der Nilländer, die S dug herr 
ſchaft zu übernehmen entſchloſſen fei, fo bedarf dieſes 
fait accompli nach außenhin nur einer oberflächlichen 
Motivirung, vielleicht in derſelben Form, wie |. Zt. die 
Beſitzergreifung der Mandſchurei ſeitens Rußlands vor 
ſich ging. Denn nicht die juriftij he Begründung, 
ſondern die Macht allein entſcheidet hente in dem großen 
internationalen Kampf um die Herrſchaft der Welt. 
England iſt ſelbſtverſtändlich gefaßt darauf, daß 
ſich in einem ſolchen Falle der Franzoſen und Ruſſen 
eine furchtbare Erregung bemächtigen würde, welche 
möglicherweiſe nicht bei bloßen Drohungen ſtehen 
bleiben könnte, und hierfür muß England gerüſtet 
ſein. Schon ſeit längerer Zeit hat Rußland, nachdem 
es in Aſien fein Ziel erreicht und dort unbeſtritten 
die Suprematie erreicht hat, unabläſſige, zielbewußte 
Verſuche gemacht, nunmehr in Afrika im Verein 
mit Frankreich England von weiterem Vorgehen 
zurückzuhalten. Rußland hat ohne Frage die 
Abeſſinier ſowie die Derwiſche im oberen Nillande 
aufgehetzt, um die Engländer in neue ſchwere Kämpfe 
zu verwickeln, und aus Petersburg ſtammen die 
ruſſiſchen Goldrubel, mit Hülfe deren der Sultan von 
Raheita geflohen iſt, um den Ruſſen die proviſoriſche 
Beſetzung des Sultanats zu ermöglichen. f 
Offenbar will England allen dieſen Eventualitäten 
durch einen kühnen Coup zuvorkommen. Iſt die 
Abrechnung mit Rußland wirklich in nächſter Nähe, fe 
ſoll ſie jetzt erfolgen, wo England völlig gerüſtet 
daſteht, während Rußlands Vorbereitungen noch bei 
weitem nicht beendet ſind. 
Frankreich dem Schlage aus, ſo iſt Englands Preſtige, 
durch die Etablirung ſeiner Herrſchaft in Afrika, 
neuerdings gekräftigt und die Auseinanderſetzung mit 
feinen Gegnern auf lange Zeit verſchoben i 
Allerdings iſt nicht anzunehmen, daß die engliſche 
Regierung ſich zu irgend welchen vorſchnellen Ent⸗ 
ſchließungen hinreißen laſſen werde, wenn auch aus 
den übereinſtimmenden Berichten klar zu erkennen iſt, 
daß in England eine gewiſſe Kriegsluſt herrſcht. Lord 
Salisbury will den Krieg nicht, aber er will ge- 
rüstet fein, falls man ihm von anderer Seite 
mit dem Krieg drohen ſollte. Er will nicht, daß man 
auch diesmal wieder in Paris und Petersburg 
den Ernſt Englands unterſchätzt und 
annimmt, daß es, wie früher, auch diesmal zurückweichen 
werde. Die Frage der uneingeſchränkten Herrſchaſt 
über das geſammte Nilthal ift. für England um fo 
wichtiger, als man dort bereits in einzelnen voraus- 
ſchauenden Kreiſen mit der Zukunft rechnet und mit 
der Möglichkeit, daß Indien eines Tages doch an 
Je geſchwächter 
Englands iſt, 
in Afrika 


N 


Rußland verloren gehen könnte. 
aſiatiſche Poſition 
mehr muß es auf Erſatz 


die 
deſto 


hiſtoriſchem intergrunde vielleicht; man kann darüber 
d e odeń als über á Erntewagen und 
graſendes Vieh, mich verläßt dabei wenigſtens aller 


SW i 2,4 k 5 
Haus Detlev lachte. „Pardon, ich male meine 


sę nicht, um Geſprächsſtoff für Salons zu 
mika BRAY um mein eigenes Bedürfniß gu bez 


friedigen.“ Bi BE 
„Mi v Gy hlvie mit einem 
„Mit Erntewagen?“ fragte Sy 

Lächeln. 


reizenden, ſchelmiſchen AGE ROH 
iellei - 68 ein Traum aus meiner Stino- 
„Vielleicht war es ei 


heit, der mir das Sujet . Frau Gräfin,“ er⸗ 
iderte Klaus Detlev ernſt. 2 ch 
ię Stein vermittelte indeſſen Klaus 


Detlev'3 Bekauntſchaft mit den beiden jungen Grafen 
und bald wurde das Geſpräch AA A 
Frau Rentmeiſter Ramm bittet darum, 

i rechen zu dürfen,“ meldete der Diener. A 
Sylvie nickte. „Führen Sie die Dame hierher, 
und 1 Graf Horſt gewendet fuhr fie fort: „Ich 
habe Frau Raum bitten laſſen, Papa, ich möchte 
iiber Die Armuthsverhältniſſe hier unterrichtet ſein. 
à Frau Ramm war inzwiſchen eingetreten, und 
Graf Leberecht, der ſie erblickte, ſtieß ein erſchrockenes: 
Alle Donner!“ zwiſchen den Zähnen hervor, ſprang 
dann auf und eilte auf ſie zu. ) RA 
Meine Gnädigſte, ich dachte nicht, daß ich noch 
einmal die Ehre haben würde,“ dabei reichte er ihr 


gr Kah, Signor Merano,“ ſtotterte die gute Frau 
etwas verlegen, „zu viel Se s : 
Graf Leberecht bot ihr den Arm und führte ſie 


ie zu. N ; 
Sp hatte ſchon die Ehre, Frau Rentmeiſter 


Ramm kennen zu lernen,“ gab er zur Erklärung 
für die erſtaunten Geſichter. ów, 
„Signor Merano hat uns ſehr viel Freude ge⸗ 
macht auf der langweiligen Poſtfahrt, indem er uns 
ſo ſchöne Lieder vorgeblaſen hat,“ bemerkte Frau 
ee beſchäſtigte ſich ſehr eingehend mit der 
Beſichtigung ſeiner Fingernägel, dabei blitzten ſeine 


Sa Biitotw Bez. 
Snuenburg, Marienburg, Mewe, Nenfahrwafſer, (mir Bröſen und Weichſelmünde), Neuteich, Neuſtadt, 
Schöneck. Gtecgen, Stutthof, Tiegenhof, Zoppot, 


Weicht Rußland und 


Cöslin, Carthaus, Dirſchan, 


rechnen. Das große Zukunfts⸗Programm Englands 
beſteht in der Gründung eines von Capfſtadt 
bis nach Kairo reichenden, vom 32. Grad nördlich bis 
zum 34. Grad ſüdlich ſich hinziehenden afrikaniſchen 


Weltreiches, welches den Nil bis zum Njuſſa und bis 
zum Gebiet des Zambeſi hin in ſich begreift und die 
wier größten Häfen des Erdtheils: Alexandria, Zanzibar, 
Natal und Capſtadt ſein eigen nennt. Von Norden 
Truppenkörper bereit, um zum 


und Süden ſtehen große 


ay „Afrikas vorzudringen, und von allen 
S ijt britiſches Capital an der Arbeit, duch 
nenen: . und Wegebau die Eroberung oe; 


ſchwarzen Erdtheils zu vollenden, — 


dafür, daß hier eine Lebens 
britannien zu erfüllen iſt. Gerade 
welche der Plan zur Eroberung des ſchwarzen Erd 


Englands, gegen welche jeder 
mal ohnmächtig ſein wird. 
ſein Ziel erreichen und 
daß es diesmal noch ohne Blutvergießen 
ſchehen wird. Die Landverbin dung 
Kairo nach Capſtadt würde natürlich mit 
Schlage dem Projecte eines großen fran 
Colonialreiches 


man darf 


loſen Faſchodafrage, 
Zuſammenſtoßes 


liegt die Gefahr 
z wiſchen 


ſicher ift, mit B e ft imiia thtt zu erwarten ſteht 


Der unvermeidliche Zweikampf zwiſchen England und 
Rußland wird, wie heute die Situation ſich heraus⸗ 
gebildet hat, dereinſt zu einem Duell z wiſchen 


England und dem Zweibunde werden. 
+R a a 
J. Berlin, 3. Nov, (Privattalegramm.) 

Die heute früh hier eingelaufenen Nachrichten melden, 
daß der engliſch⸗franzöſiſche Gegenſatz an Schärfe gewonnen 
hat. Nicht nur die aus London und Paris veröffentlichten, 
hierher gehörigen Nachrichten beſtätigen dies, ſondern auch von 
deutſcher oſſieiöſer Seite wird die Lage als ſehr ernſt 
geſchildert und angedeutet, daß der unerwartete Abbruch der 
Orientfahrt des Kaiſers lediglich der politiſchen Spannung 
und nicht den klimatiſchen Verhältniſſen Paläſtinas zuzu⸗ 
ſchreiben fei. Vereinzelt wird die Nachricht peſſimiſtiſcher 
aufgefaßt, als fie thatſächlich iſt. Unſerem Berliner Vertreter 
wird aus der engliſchen Botſchaft naheſtehenden Kreiſen ver⸗ 
ſichert, daß England an einen Angriffskrieg nicht denke und 
daß auch die Gerüchte von einem Hineinzerren 
der aſiatiſchen Frage für die ruſſiſche Beſetzung 
von Niutſchwang völlig unbegründet ſeien. Auch exiſtire 
eine Faſchodafrage für England nicht mehr, da man in 
London niemals angenommen habe, daß die Franzoſen in 
Faſchoda angeſichts des zweifelhaften Rechtes wirklichen 
Widerſtand leiſten würden, zumal England in 


dunklen Augen aber doch forſchend unter den 
Lidern hervor. 

„Wer?“ fragten Gräfin Sylvie und Anni wie 

aus einem Munde. ; 
„Signor Lebrento Merano,“ erwiderte Frau 
Ramm mit unerſchütterlichem Ernſt. 

Sylvie zuckte die Achſeln. „Es ſcheint hier 
wirklich ein Irrthum vorzuliegen, meine liebe Frau 
Ramm, der Herr dort iſt mein Vetter, Graf 
Meerenheim. Sie verwechſeln ihn wohl —“ 

Frau Ramm war fehr beſtürzt, 
aber winkte nachläſſig mit der Hand. 
„Laß doch, Sylvie, Du ſiehſt ja, 


Incognito ſelbſt gelüftet. ich habe mein 


j Mein wahrer Name i 
Graf Meerenheim, meine Gnädigſte, für die Welt 
RE A l R en Merano. Nur wo ich 
wahres Kunſtverſtändniß finde, gebe i i 3 
Künſtler òu enfennen | gy aae aA 
Frau Ramm lächelte geſchmeichelt. Bei d 
übrigen Geſellſchaft war die Wirkung feiner Wort 
inbiria. j e Wirkung feiner Worte 
5 Sylvie = Aa hatten immer 
gen gemacht und waren dann in plötzlicher Er⸗ 
ER der Sachlage, in helles Gelächter RER 
Grat Horſt hüſtelte etwas verlegen, Ernſt ſchnitt eine 
e um ſein Lachen zu verbergen und Frau 
von Stein flüſterte Klaus Detlev, mit Thränen in 
den Augen, zu: „Der Graf iſt koſtbar.“ 


Während die Diener T a Bu 
reichten, zog fih Sylvie e 


: „BJ ) mit Frau Ramm in eine 
ne eie zurück. Als ſie 5 dort sweiitektten, 
a 5 gute Frau Rentmeiſter einen hochrothen 
Biertelftun ger und Verlegenheit. Eine volle 
date A mit der Frau Gräfin allein zu ſein, 
Glock 1 den Händen, die in ſehr eng ſitzenden 
geshandſchuhen ſteckten, eine unglaublich feine Taſſe 
zu halten, das war keine Kleinigkeit. 
„Sie waren jetzt verreiſt?“ fragte 
meinend, um ſie auf ein harmloſes Thema zu 
bringen. l 
ma, ich war 
lautete die Antwort. 


größere, erſtauntere 


jetzt längere Zeit im Süden,“ 


e e eee mit einem Worte, 
Volksclaſſen haben das Verſtändniß 
aufgabe für Groß⸗ 
auf dieſer Popularität, 
theils in ganz England genießt, beruht die Stärke 
fremde Widerſtand dies⸗ 
Lord Salisbury wird 
annehmen, 
ge⸗ 
von 
einem 
zöſiſche 
i in Afrika ein Ende nen 
hierin, nicht aber in der an ſich ganz bedeutungs⸗ 
eines 
Frankreich 
und England, welcher zwar für den Augenblick 
noch durch die Nachgiebigkeit Frankreichs behobe 
werden wird, aber eines Tages, mem Frankreich ſich 
von feinen. inneren Kriſen erholt und feines Aliirten 


Graf Leberecht 


Anni wohl⸗ 


* d "M * ** 
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e 


jene 


Gegenden Frankreich bedeutend überlegen. 
ſei. Man bat Grund zu der Annahme, daß 
Murawiew auf feiner Reiſe nach Wien hauptſüchlich 


Fühlung haben wollte, wie eigentlich ſich Oeſterreich im 
Falle einer Verwickelung mit England und Rußland ver⸗ 
halten würde. 

Zur Situation erhalten wir heute noch folgendes Private 
Telegramm: 

S. Köln, 3. November. Ein Londoner Telegramm 
der „Köln. Ztg.“ verſichert, die Lage werde in allen unter⸗ 
richteten Kreiſen als ſehr ernſt und in den am bejen 
un arti: ten Kreijen am ernſteſten aufgefaßt. Es fet eine 
Tuſchung, die Rüſtungen als „Säbelraſſeln“ nuje 
unten. Der engliſche Botſchafter theile dieſe Auffaſſung 
nicht sondern betonte, daß die ſtraffere Haltung Salisbury's 
nicht von! dem letzten Cabinetsrathe, ſondern von privaten 
Vorſtellungen ſeiner Collegen im Cabinet nach dem Erſcheinen 
des franzöſiſchen Gelbbuches hervorgerufen fei. Der Premier 
werde von der überwiegenden Mehrheit im Cabinet gee 
ſchoben, nicht unterſtützt. 


Von der Kaiſerreiſe 

lichtet Wolff's Bureau heute Folgendes: 
R ten 1. Nov. Am Montag Abend fand beim 
Kaiferpaar eine Soiree ſtatt, zu welcher die Vertreter 
der Jeruſalemer türkiſchen Behörden und die anläßlich 
der Einweihung der Erlöſerkirche hier eingetroffenen 
Geiſtlichen und Johanniter⸗Ritter eingeladen waren. 
Vor dem kaiſerlichen Zeltlager wurde ein Feuer ⸗ 
werk abgebrannt, das der Sultan aus Konſtan⸗ 
tinopel geſchickt hatte. Heute Morgen beſuchte das 
kaiſerliche Paar den Oelberg und verweilte einige 
Zeit in dem Garten des Franziskanerkloſters, wo 
ſie von dem deutſchen Pater Crescentius, 
einem Weſtfalen, der den deutſch ⸗franzöſiſchen 
Feldzug bei den. S. Huſgren mitgemacht 
hat, umhergeführt wuerden, Ah, Nachmittag wurde 
das evangeliſche Waiſenaus beſucht, wo der Kaiſor 
und die Kaiſerin von der Wittwe des Begründers 
Johann Ludwig Schneller und deſſen beiden Sohnen, 
den Paſtoren Ludwig und Theodor Schneller, eds 
pfangen und begrüßt wurden. Das Kaſſerpone ber 
ſichtigte alle Räume der umfangreichen Auftal⸗ und 
wohnte dem Unterricht in verſchiedenen Gegenſtänden 
bei. Nach faſt zweiſtündigem Verweilen kehrte das 
Kaiſerpaar zum Zeltlager zurück. — Wie bereits mits 
getheilt, wurde am Montag nach der Einweihung der 
Erlöferkirche vom Kaiſerpaar auch die Muriſtancapelle 
beſucht, wo die Vertreter verſchiedener Länder An⸗ 
ſprachen hielten. Der Kaiſer und die Kaiſerin haben 
auch die Reiſe nach Nazareth aufgegeben 
und bleiben bis zum 4. November in Jeruſalem. x 

Im Anſchluß an die Beſitzergreifung der „Dormition 
de la Sainte Vierge“ beſuchte das Kaiſerpaar, wie wir 
in einem Theile der geſtrigen Auflage noch melden 
konnten, am Montag Nachmittag das Grab Davids, 
eines der größten moslemitiſchen Heiligthümer, und 
das Coenaculum, ſowie das armeniſche Patriarchat. 
Das Grab Davids, welches dem Kafſer und der Kaiſerin 
auf ausdrücklichſten Befehl des Sultans gezeigt wurde 
war bisher noch von keinem Nichtmohamedaner betreten 
worden. Der Imam hielt an den Kaiſer eine An⸗ 
ſprache, in welcher er dieſen Umſtand hervorhob und 
hinzufügte, daß dem Deutſchen Kaiſer, dem 
Freunde des Sultans, alle mohame⸗ 
danijden Institute offen ſtänden. Dieſes 
Entgegenkommen des Sultans hat nicht verfehlt, hier 
überall großes Auſſehen zu erregen. 


REFS 


Sylvie beugte ich intereſſirt näher. 
„Wo denn 3“ i i sy 


„In Segeberg.“ 
n =" 


Die Gräfin ließ plötzlich ihr Taſchent 
u „die ganze Gefeltfchnjt 185 fid er, ac 
2 e. ungenirt los, Leberecht aber ſagte 

Ach, in Segeberg? Da if e ſchön. J 

7) geberg : a iſt es . 
komme jetzt dirert ans dem Orient, 5 Wiel 

Gräfin Sylvie hatte jetzt einen heſtigen Huſten⸗ 
aufall zu überwinden, und Frau von Stein und 
Anni ſtürzten in's Nebenzimmer, um ihr ein Glas 
Waſſer zu beſorgen. Der Schloßherr richtete fih 
80 plötzlich auf und ſagte mit etwas erhobener 

imme: > 
Bitte, Leberecht, willſt Du uns nicht etwas vor⸗ 
ſpielen? Du haſt ja heute die Noten alle durch⸗ 
geſehen, da haſt Du gewiß etwas gefunden.“ 

Leberecht ſeufzte. „Recht gern, lieber Onkel, 
11 he 1 mir wirklich unmöglich, der Flügel iſt zu 

erſtimmt. 

Frau Ramm ſah voll Bewunderung auf den 
Kühnen, der es wagte, den gräflichen Flügel aljo 
anzugreifen, von dem man wußte, daß es ein Beds 
ſtein war und alle Vierteljahre von einem Hamburger 
Clavierſtimmer nachgeſehen wurde. Kam denn nicht 
ein Blitzſtrahl vom Himmel, den Miſſethäter zu ver⸗ 
nichten? Nein, es geſchah nichts dergleichen. Signor 
Lebrento Merano ſtand unverſehrt inmitten des 
Salons, ſtrich zärtlich ſeinen ſchönen, dunklen 
ae ee Elan ſeinen Onkel ganz unſchuldig 
RC" « 

Verſtimmt? Aber wie iſt das möglich? 
Leberecht nahm den Ae 155 ARR GG und 
ot dem Flügel zu. ö 

„Bitte, lieber Onkel, fage nichts weiter. Denke 

das klingt, wenn man ein 


doch, wie muſikaliſch 
E a a ue 
sara . rande Ni Kü 
Du wirft das 1 A uche Nimbus als Künſtler, 
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machte ein ganz beſtürzteß 


2 


Dienstag früh beſuchte das Kaiſerpaar 
den Oelberg, Gethſemane und Bethanien am Nach⸗ 
mittag das Syriſche Waisenhaus. Beim Durchzug 
a durch die Templer-Colonie von Jernſalem hielt 98 

Kaiſer an den Führer der deutſchen Coloniſten Sander 

eine Anſprache, in der er ſeine Freude ausſprach, daß 
die Coloniſten durch ihren Fleiß und Frömmigkeit dem 
deutſchen Namen Ehre gemacht und ſich einen guten 
ka us HA MJ haben, wie man es angreifen 
Ra 2 (ALE: er wieder fruchtbar zu machen. Der 
Wenn irgend einer von 


zu Pferde 


3 Euch meines S 5 N 
bin Ich da, und er kann fiH an Mich e 
M deute Had e id a und erfreulicher Weiſe iſt 
Rei Stande, fei 5 = i 
| Auslande nachhaltigen Schutz zu dowie: e 


Die Morgenstunden des Mittwoch verwandte das 


| Kaiſerpgar zu einem Beſuche der auf dem Plat 

f 5 Platze der 

j alten Templer gelegenen Ome Ae 8 885 
einer eingehenden, zweiſtündigen Beſichtigung widmete. 


Der Kaiſer ſtattete darauf dem lateiniſchen und d 
| griechiſchen Patriarchen Beſuche ab, Während die Saifevin. 
b das staijerśwerther Dlakoniſſen⸗Haus und andere An- 
1 Kalten beſichtigte. Heure Nachmittag werden Ihre 
ö Majeſtäten die Mädchenanſtalt„Talatticum“ —„Talitha 
i Kumi“, „Mügdlein, ſtehe auf“, die Worte, die Chriſtus 
an die Tochter des Jairus richtete. Red.) und das 


M deutſche katholiſche Hoſpiz beſuchen. Alles wohl. 

s * si * he 

f. Briefe zur Kaiſerfahrt. 
f} Vom Orientmaler Mar Nabes, 

* Machdruck verboten.) 

-f Das deutſche Kaiſerpaar weilt gegenwärtig in der 
| heiligen Stadt. Sonnabend Nachmittag war der denk⸗ 
N würdige Einzug in Jeruſalem und am 


e 


Montag Morgen erhielt die von Prof. Adler gebaute 
Erlójertirwe ihre feſtliche Weihe. 

Auch die Paſſagiere der „Bohemia“, unter ihnen 
unſer Mitarbeiter Herr Max Rabes, haben ihre Fahrt 
nach Paläſtina glücklich beendet und nehmen nun an 
den feierlichen Vorgängen Theil. Die Briefe, die zehn 
Tage unterwegs find, können natürlich nur langſam 
den Ereigniſſen folgen; dafür aber bieten ſie den Reiz 
der Stimmung und ergänzen ſo die knappe Sprache 
des Telegraphen. 

Das Schreiben, das wir fochen empfangen, trägt 
den Stempel „Bairut, den 21. October“; die 
„Bohemia“ hat aljo einen umgekehrten Weg "einge: 
ſchlagen wie das Kaiſerpaar und iſt von Syrien aus 


en aHa 


T nach Paläſtina gelangt. Der Brief, den wir nun 
H folgen lafen, handelt noch von der Fahrt durch den 
N griechiſchen Archipel. x 
* An Bord der Bohemia, Mittwoch, 19, Oct., Vorm. 9 Uhr. 
ą In Duft ſchwimmende Inſeln, die Häupter um- 
wallt von Wolkenſchleiern, welche zart gekräufelt die 
2 elaſſiſchen Contouren verdecken, — das find jetzt unſere 
Fi feſſelnden Ausblicke. Eben fahren wir an Samos 
i vorüber, vielleicht auf Steinwurfsweite. Wir 
É ſehen winzige Häuschen in den bläulichen Berges- 
1 ſchatten, die eine warme Morgenſonne über die 
R Gefilde ergießt, wir ſehen ſchroffes, graugelbes 
b Geftein, Oliven und Ginſter, wir ſehen weißlichen 
Rauch und Feuer — vielleicht ſind es Hirtenknaben, 
4 die dort ihr ſpärliches Mahl bereiten. Und immer neue 


l Formen tauchen am Horizont auf, kaum merklich ſich 
abhebend, bis fie im Näherkommen an Geſtalt und 
Farbe gewinnen. 


hę 3 EE" 24 POL 


Spätnachmittag. 
Ich glaubte in meiner theuren Cabine allein 


— — — — — 


zu ſein, — „theuer“ jage ich, weil der Maſchiniſt, 


der in ſelbſtloſer Barmherzigkeit ſie mir abgetreten hat, 
1% das nicht unter 1 Pfund Sterling that. Doch ich bin 
ji nicht allein; denn der Gute hat mir gleich eine Anzahl 
m von Schaben alias Schwaben zurückgelaſſen, welche in 
| mannigfachſter Größe die Cabine bevölkern und vorbei⸗ 
N huſchend, namentlich Abends, mich faſt erſchrecken. Doch 
| höre ich, daß auch Andere ſich gleicher Geſellſchaft 
i erfreuen. - 
4 Unſere Geſellſchaft hat überhaupt manche „zoologiſchen 
|| Anklänge“. Ich weiß nicht, wie es kommt, aber fier 


f; iſt mir noch nie eine fo „brave“ Seefahrt vorgekommen. 


5 Die beſte Unterhaltung hat man immer noch als ſtiller 
à Beobachter. Da giebt es einige Dandys mit fürchter⸗ 


W licher Eravattenleidenſchaft, dauerhafte Skatſpieler, die 
I nur zu den Mahlzeiten aus dem Rauchſalon hervor- 


ki tauchen, weiter gemüthliche Paſtoren, alte herzige 
* Knaben, die beim Anblick der Inſeln griechiſche 
Hexameter citiven. | 

In zackigen Formen taucht ein neues Eiland am 
Steuerbord auf — Rhodos. 
Nr überholen ein Schiff, den Poſeidon, — nahe, ganz nahe, 
1% wir erkennen fajt die Geſichter. Hurrah — hurrah, 
jA tönt es von Bord zu Bord. Rhodos wird klarer — 


der Dämmerung ... Das Meer athmet in ruhiger, 
langer, faſt ſpiegelglatter Bewegung. Die Sonne 
geht als gelbglühender Feuerball unter, und dort, 


W Er lachte verſchmitzt und ließ den Grafen an dem 
l geſchmähten Flügel ſtehen. = 
ji Graf Ernſt machte jetzt den Vorſchlag, 
H Spaziergang in den Garten zu unternehmen. Frau 
Detlev an der Seite der ſchönen Gräfin durch das 
Portal des Schloſſes auf den Schloßhof. 
2 „Sie lebten früher in München 
12 ihrem Begleiter. N 
* „Ja, Erlaucht, ich habe dort meine Studien 
NA gemacht.“ í 
> „Wie gefällt Ihnen denn das Leben in dieſer 
kb Einöde?“ | 
I Die jungen, gräflichen Herrſchaften nannten 
ik Dettenhorſt mit Vorliebe „die Einöde“. i 
* Klaus Detlev zuckte die Achſeln. „Es iſt meine 
13 Heimath, Erlaucht,“ antwortete er dann ausweichend. 
„Das genügt dem Gefühl, aber nicht dem Ver⸗ 
ſtand und Geiſt,“ meinte die Gräfin wegwerfend. 
N aai gewiß bald wieder in eine große Stadt 
urück.“ Hi 
+ „O nein, Frau Gräfin, ich bleibe hier. Es iſt 
doch etwas Eigenes um die Heimath.“ 
Sylvie ſah 


jg Ramm wurde verabſchiedet, und bald ſchritt Klaus 
| 
| 


2 fragte Sylvie 


ſchöne Männergeſicht mit den ſonderbar  tiejen, 
dunklen Augen, dann zuckte fie die Achſeln. 
„Ich kenne dies Gefühl nicht,“ ſagte ſie leichthin, 
„i 
bedeutend mit Zigeunerkind, heute hier, morgen da, 


die Romantik fehlt.“ 

Klaus Detlev warf einen raſchen Blick auf die 
elegante Weltdame, deren helle Schleppe hinter ihm 
| im Sande raſchelte, und deren Brillantohrringe 
IR feurige Blige ſprühten. Ein Zigeunerkind hatte fie 
p ſich eben genannt. | 


M „Lieben Sie die Romantik 2“ fragte er lächelnd. 


x Sie jah raſch gu ibm auf. „ch fagte Ihnen 
= ja, fie. fehlt in meinem Leben.“ Sie drehte den 
Hi Sonnenſchirm, der auf ihrer Schulter ruhte, im 
m Wirbel hin und her und beſchleunigte ihre Schritte. 
N Gortſetzung folgt.) es 


(blae Streifen auf den unmerklich gekräuſelten Waſſer⸗ 


Wir fahren vorbei, 


in unbeſchreiblichen Farben — Alles iſt ein Duft, ein 
Farbenrauſch. Die niedrige Stadt, einige Palmen in 


einen 


Flügeladjutant Oberſt Mackenſen: 


bei dem weichen Ton, in dem die 
letzten Worte geſprochen waren, erſtaunt in das 


bin ein Officierskind und das iſt ja gleich⸗ 


nirgends iſt man fremd und nirgends heimiſch. Nur 


Danziger Neueſte 


Donnerstag 


wo das leuchtende Tagesgeſtirn hinabtauchte in die 


azurblauen Fluthen, flammt der Abendhimmel auf in 
Gold und Purpur ... Fein und dünn ſteht die Mond⸗ 
ſichel im Aether, ein zarter, gleißender Silberſtrich, 
— neben ihm der Abendstern. Beide werfen liebliche 


ſpiegel ... Im Kielwaſſer ſprüht es auf in Millionen 
glitzernder Pünktchen und Funken: Meeres⸗ 


leuchten. 

Morgen landen wir in Beirut und unternehmen 
von dort einen Ausflug nach Damaskus und Baalbek. 
Dann geht es nach Pal äſtina. 


Die Löſung der Philippineufrage. 
Mit echter Pankeeſchlauheit hat der Präſident Mac 
Kinley den günſtigen Moment ergriffen, in welchem 
faſt alle europäiſchen Staaten mit ihren eigenen An⸗ 
gelegenheiten vollauf beſchäftigt ſind und zu anderen 
Sachen weder Zeit noch Luſt haben, um die Hand nach 
dem geſammten Philippinenarchipel aus⸗ 


zuſtrecken. Wir haben dieſe Wendun chon 
in dem Augenblicke vorausgeſagt, als ki 
Union ſich in dem berühmten Artikel 3 des 


Friedensprotokolles die Entſcheidung über das 
Schickſal der Inselgruppe vor behielt; die zwei 
deutige Faſſung dieſes 
kennen, daß Amerika ſich aus diplomatiſchen Gründen 
zwar vorerſt noch nicht definitiv äußern wolle, aber 
thatſüchlich von vornherein nichts anderes, als die 
Anneetion im Auge habe. Man wußte in Nem- Hort 
vorher, daß die Pariſer Conferenzen nichts als eine 
Komödie ſein würden, in welchen das völlig machtloſe, zu 
Tode erſchöpfte Spanien irgend einer nachträglichen 
Forderung Amerikas keinerlei Widerſtand entgegenſetzen 
könnte. Die amerikaniſchen Delegirten haben ſich dem⸗ 
entſprechend von Anfang an allen von Spanien offerirten 
Milderungen oder Compromiſſen gegenüber ablehnend 
verhalten und haben jetzt, nachdem der Form Genüge 
gethan iſt, die Maske der Humanität fallen laſſen, und 
ſich offenkundig auf das brutale Recht des Stärkeren 
berufen. Den Anlaß zu dem letzten gegen den Ue 
glücklichen Gegner geführten Schlage conſtruirte man 
ſich aus einer Rundreiſe, welche Präſident Mae Kinley 
durch die Prärſe ⸗ Staaten antrat, um ſich an 
geblich über die Stimmung im Volke zu in⸗ 
formiren; hierbei ſei er zu der Ueberzeugung gelangt, 
daß eine mächtige Volksſtrömung im Lande für die 
Annection der ganzen Philippinengruppe vorhanden 
ſei, welcher die Regierung nicht widerſtreben, dürfe. 
Wahrſcheinlicher ift es, daß ſich Mac Kinley au 5 
Freunden auf einer Wahlagitations ve ſe 
befand und dabei die Ueberzeugung gewann, daß der 


Wahlſieg am kommenden 8. November, dem Tage der 


Gouverneurswahlen, nur um dieſen Preis gegen die 
Demokraten zu gewinnen ſei. Sicher iſt ja auch 
das freilich noch nicht, die Waage ſchwankt noch 


ſtark zwiſchen beiden Parteien, und der New⸗ Yorker 


rneurpoſten geht zweifellos mit großer 
Mehrheit A dań demokratischen Richter Van Wyck über. 
Aber ſelbſt wenn die Demokraten die Republikaner 
noch um eine ganze Reihe von Sitzen brächten, ſo wäre 
gegenwärtig wenig Ausſicht vorhanden, die vom Prä⸗ 
ſidenten Mac Kinley in inneren und auswärtigen An- 
gelegenheiten verfolgte Politik abzuändern, da ſich des 
amerikaniſchen Volkes eine ſiegesgewiſſe Stimmung be⸗ 
mächtigt hat, welche man in England mit dem Ausdruck 
„Imperialismus“ zu bezeichnen pflegt. Es wird ſonach den 
ſpauiſchen Delegirten, welche die Sitzung unterbrachen, 
Um ihrer Regierung von der unerwarteten Propoſition 
Meldung zu machen, nichts übrig bleiben, als ſich 
unter Proteſt zu fügen. Militäriſchen Nachdruck 
kann Spanien dieſem formellen Proteſt ohne Flotte 
und ohne Armee nicht mehr geben, auch finanziell iſt 
es ſo zerrüttet, daß es an eine Wiederaufnahme des 
Krieges nicht denken kann. Mit dem Verluſte auch der 
Philippinen ſcheidet alſo nunmehr Spanien ganz und 
endgiltig aus der Reihe der Colonialmächte aus, und 
wenn das unglückliche Land dieſen Verluſt auch durch un- 
zählige Sünden und Verfehlungen ſelbſt heraufbeſchworen 
hat, ſo bildet das furchtbare Strafgericht, welches an 
jenem Weltreiche vollzogen wird, in dem „einſt die 
Sonne nicht unterging,“ doch ein trauriges und pein⸗ 
volles Schauſpiel. 

Für Spanien iſt die Philippinenfrage erledigt. 
Jetzt kann es ſich nur noch darum handeln, wie ſich 
die Tagalen, jpecielf die unter Aguinaldo ver- 
ſammelten Aufſtändiſchen, — welche ſich in ihren Er- 
wartungen auf eine „Philippiniſche Republik“ unter 
Selbſtverwaltung ſchwer getäuſcht fejen, — 
zu der Neuordnung der Dinge verhalten werden. 
Wenn aber auch dieſe Frage, ſelbſt in einer für die Union 
günſtigen Weiſe, geordnet ſein wird; wenn ſich Spanien, 
gesungen durch ein amerikaniſches Ultimatum, mit einer 
Entſchädigungsſumme (die heute noch verſchieden 
zwiſchen 25—40 Millionen Dollar angegeben wird 
zufrieden gegeben und das definitive Friedens⸗ 
protokoll unterzeichnet haben wird, — dann bleibt 


noch immer die letzte und ſchwerſte Frage zu lüfen: f 


Was werden die Großmächte, jveciel Rußland, 
Genie, und England, thun, werden jie die Ab⸗ 
t 


Kleines Feuilleton. 


Wie die Kaiſerin Anſichtskarten ſchreibt. | 


Es war beim Abſchied von der deutſchen Schule in 
Pera. Die Herrſchaften waren ſchon an Bord der 


Hohenzollern“, als eine Abordnung der deutſchen 


Colonie, beſtehend aus den Herren von Kapp, Sitz und 
Meißner, erſchien, um dem Kaiſer zu danken und der 
Kaiſerin Blumen zu überreichen. Auf die 
Abſchiedsworte des Herrn von Kapp erwiderte 
der Kaiſer: „Ich laſſe die Colonie beſtens 
grüßen und den Schulkindern herzlich danken.“ Als 
die Abordnung wieder in ihrem Boote ſaß, rief der 
„Meine Herren, 
warten Sie ein bischen, Sie möchten für Ihre Majeſtät 
ein paar Poſttarten beſorgen.“ Die Kaiſerin lehnte an 
der Reeling und ſchrieb Anſichtskarten an „ihre Vier“ 
in Potsdam und an „ihre Drei“ in Plön. Die Karten 
hatten etwa folgenden Inhalt: „Herzliche Grüße an 
gs 


wohl. Mama.“ Kaum war das Boot wieder in 


aufgefordert wurden, weil die Kaijerin noch fünf Poli 
farien beſorgt haben wollte. „Das Porto 
Ihnen ſchuldig, bis wir wiederkommen“, 
Mackenſen den Herren nach; dann ſetzte 
zollern“ in Bewegung. 

Poſt übergeben, ſondern 
befördert. : A 


Die Solidarität der Frauen. 


inhaber verhängt worden, der in 
eine Anzahl von Obſt⸗ und Vorkoſt⸗ 
unterhält. Während die Frau des 


intimes Verhältni 
das lauge 


Paragraphen ließ ſofort er⸗ 


tung der für die oſtaſtatiſchen Verhältniſſe nach!: 


Euch alle vier. Wetter ſchön, Papa und an Bord alles 
wegung, als feine Inſaſſen noch einmal zum Halten 


bleiben wir 
rief Oberſt 

ſich die „Hohen⸗ 
Die Karten wurden nicht der 
durch den Bolſchaftscurier 


Ein Frauen⸗Boykott aus eigenartigen Gründen ift 
über einen imRor li bekannten Geſchäfts⸗ 
Nordoſten Berlins ſeh dieſem Gtabttbeil 
Handlungen 
erwähnten Kauf⸗ 
manns die Leitung einer Filiale innehatte und dadurch 
den ganzen Tag über von Hauſe ferngehalten wurde, 
knüpfte dieſer mit einer ſeiner Verkäuferinnen ein 
an. Die Frau verlieh, nachdem 
ängstlich gehütete Geheimniß ruchbar 
geworden war und in der ganzen Gegend Aergerniß 
erregte, ihren ungetreuen Gatten, mit dem ſie Jahre 
lang in glücklicher Ehe gelebt, der drei, zum Theil 


Nachrichten. 3. November. 


jeder Beziehung hin fo wichtigen Inselgruppe an die 
Union ſtillſchweigend dulden? Die Annahme, 
daß dieſe Mächte die Annection nur bedingungs⸗ 
weiſe und nur gegen gewiſſe Conceſſionen zugeben 
werden, ift jedenfalls berechtigt, und es 
berlautet denn auch bereits, daß England feinen 
Beuteantheil inſofern fordern werde, daß es die Jüſel 
Jalawan für ſich verlangt. Dieſe, den Piraten zum 
Aufenthalt dienende Inſel liegt ſüdlich von der eigent- 
lichen Philippinengruppe, fajt außerhalb derſelben, und 
erſtreckt fich annähernd bis zur Nordſpitze von Britiſch⸗ 
Nordborneo. Da an ihr die Dampferlinie non Hongkong 
nach Auſtralien vorbeigeht, ſo bildet ſie einen Flotten⸗ 
mittelpunkt, um die engliſchen Intereſſen in China, 
Auſtralien und Borneo gleichzeitig zu ſchützen. 


N 


VBolitiſche Gagesiiterfidjt 


Der Fall Hoeusbroech. Zu dem Heiraths⸗ 
vermittelungs⸗Proceß zwiſchen dem Grafen 
Hoensbroech und Herrn v. Pokor ny ſendet der 
Rechtsanwalt des Grafen verſchiedenen Blättern eine 
Erklärung, wonach Land⸗ und Kammergericht die Klage 
nicht „aus rechtlichen Gründen“ abgewieſen haben, 
ſondern weil der Kläger ſchon im Jahre 1896 unter 
Zuziehung ſeines Rechtsbeiſtandes die ſchriftliche Gr: 
klärung abgegeben hat, weder Anſprüche zu haben 
noch Briefe oder Briefabſchriften, aus denen 
ſolche Anſprüche herzuleiten, und unter Verpfändung 
eines Ehrenwortes fich verpflichtet hat, in der Bu- 
kunft den Grafen v. Hoensbroech mit Anſprüchen irgend 
welcher Art oder mit der Behauptung des Beſitzes 
von Papieren nicht mehr anzugehen. Der Verſuch, 
dieſe Erklärung anzufechten, ſei die Grundlage des 
Proceſſes, er ſei vom Landgericht auf Grund der Aus⸗ 
ſage des eigenen Rechtsbeiſtandes des Klägers zurück⸗ 
‚geroielen, und das Kammergericht habe lediglich die 
Zurückweiſung beſtätigt. Insbeſondere ſei unwahr, 
daß vor der Berufung vom Grafen von Hoensbroech 
irgend ein Vergleich angeboten worden ſei. Die Vor⸗ 
geſchichte des Proceſſes ijt aljo richtig erzählt worden, 
Graf Hoensorbech giebt heute in der ihm gehörigen, 
anſcheinend mit dem Gelde ſeiner Frau gekauften 
„Tägl. Rundſchau“ eine ſonderbar myfteriöje Erklärung 
zu der Sache ab. Er erklärt: Jeder wie immer 
Bee Verſuch, mich aus meiner Zurückhaltung 
p À die Vorgeſchichte dieſer Angelegenheit 
bleibend drängen, wird unter allen Umſtänden erfolglos 
kai en. Ueber die Vorgeſchichte — von der ich nicht 
A id will, daß mein formeller Proceßgegner fie 
BT) bin i aus Gründen, die in meiner 
5 giöjen Vergangenheit liegen, die mit 
dem religibs⸗katholiſchen Beichtſiegel 
zuſammenhängen, das ich auch jetzt noch für 
uuvorletzlich halte, zu abſolutem Schweigen verpflichtet.“ 
di Eine eigenartige Yronie des Schickſals will es, daß 
Ni een des Grafen v. Hoensbroech — die „Tägl. 
Nun eſchau“ — ausdrücklich erklärt, daß fie Heiraths⸗ 
geſuche nicht aufnehme, während ihr Herausgeber 
hat. chin Heirathsgeſuchs feinen Ehebund gejchlojjen 
ha eine Frage: Was hat das Beichtgeheimniß mit 
kaj Heiraths⸗Vermittlung, die doch erſt nach dem 
Ausſcheiden des Grafen aus dem Jeſuitenorden und 


> katholif ir 
Toa Kirche angebahnt werden kann, zu 


Coloniales., Der Director der Colonialabtheilun 
Dr. v. Buchka ſoll angeblich amtsmüde fein und Be 
Erſetzung durch den Gouverneur von Deutſch⸗Oſtafrika 
Generalmajor Liebert, der in Berlin eingetroffen 
iſt, in Ausſicht genommen ſein. Die „Poſt“ erfährt, 
daß es ſich bei dieſen Meldungen nur um Combinationen 
handle, die jeder Grundlage entbehren. 

P 


7 * de t y * 2 
Im Proceß Harden war auch am Mittwoch wieder die 
Oeffentlichkeit während des größten Theils der Verhandlungen 
ausgeſchloſſen. Zugänglich war der Sitzungsſaal nur während 
Wee Be 5 975 PE nia Degne Maai 
alt a. D. Dr. Bertho aus Hamburg, welcher be⸗ 
2 1 7 das akty des Artikels „Der Wahrheit 
Bielawie ad fi. DT de ei a 
auf den deutſchen Kaiſer, ſondern auf die Affaire Zola bez 
ziehe. Auf die Frage nach den Namen des Verfaſſers 
erklärte Herr Dr. Berthold, ſeine Ehre verbiete 
ihm die 8 W że KKA a „Ed 
beſchloß, da der Zeuge kein geſetzliches Ned abe, 
ee zu BE oh au par Sauer om i 
„zu 5 Tagen Haft un en Koſten ie ne 
ende ee 5 5 TaN 1050 Zu 1 
Hei der Strafzumeſſung hat der Gerichtshof er 165 
der Zeuge ans menſchlichen Gründen ine verweigert 
hat, undererſeits müſſe aber dem Geſetze entſprochen werden. 
Der Bertheidiger Hardens, Rechtsanwalt Munckel, erklärte, 
fet von dem Verfaſſer ermächtigt, ſeinen Namen zu nennen, 
E halte es jedoch nicht für zweckmäßig, ihn in dem fetzigen 
Stadium der Verhandlung zu nennen. Dann wurde die 
Oeffentlichkeit wieder ausgeschlossen. Man. 


Zur Fleiſchtheuerung. Die „Nordd. Allgem. 
Sur, Be Die Allgem. Fleiſcherzeitung bringt 


x 77 825 
Sean 5 n Beſuch des preußiſchen Land⸗ 


den jüngſt 


virchſchaftsminiſters auf dem Berliner Central⸗Viehhofe 
i 


majene Kinder entſproſſen find. Die Scheidun 

hinderte, feine früher verheimlichte Liebſchaft ohne 
Scheu öffentlich, jogar vor Augen feiner fürs 
ihm gebliebenen Tochter fortzuſetzen. Die beleidigte 
Frau begnügte ſich mit der Scheidung nicht r 
Frau begniigi verfiel 9 micht, ſondern 
ann auf Rache und verfiel auf den Ge anken, ihres 
Mannes Geſchäfte zu boyfottiven. Sie wandte "ie 
theils perſönlich, theils ſchriftlich, an die ihr wohlbe⸗ 
kannte Kundſchaft ihres Mannes zu der die meiſten 
Hausfrauen jener Stadigegend gehörten, und erſuchte 
ie dringend, unter Darlegung ihrer Ehe⸗ und Leidens⸗ 
geſchichte, in den Geſchäften ihres geweſenen Gatten 
nichts mehr einzukaufen, um ihn für jein Benehmen 
empfindlich zu beſtrafen. Bei der Beliebtheit der un⸗ 
glücklichen Frau, welche eigentlich dem Geſchäfte erft 
zu feines Blüthe verholfen Bat, hatte der oriętnene 
Appell an das weibliche Solidaritätsgefühl „ a den 
Se de TAE 
9 en größten Theil Jeney feſten Kundſchaft 
Sani Modedamen in Paris 

geißelt Fürſt Meſchtſcherski in Graſhdanin folgender⸗ 
̊̃ A . 
Kirche. Man ſieht dieg Größerer Andacht als in die 
vollen Phyſiognomie 155 an ihrer knechtiſch ehrfurchts⸗ 
und hochmüthig und ind fie, die bei uns immer ftolz 
nicht zugänglich ift 10 oft für den einfachen Sterblichen 
ſich in ein ehorf „im Modeheiligthum verwandelt fie 
das ſich vor der de e demüthig beſcheidenes Geſchöpf, 
das Lächeln der ajeſtät des Modenamens verneigt und 
Hista Glück en otgeueigten,geichwägigenBufehneiberin 
hart as "aegennimmt. Bei ihren erſten Worten 
Keen ne aß ſie ſich davor fürchtet, das Gone 
irgend einen Paule ‚Ne für arm halten oder für fähig, 
ee he en Preis für ein Kleid, für einen Mantel zu 
Ahlen ihrer le Die ſchickſalſchwere Frage der Bee 
ird üg ter Modephantaſteen mit unſinnigen Preiſen 
wird bis zu einem häßlichen Novembertag im Peters⸗ 
burger Hauſe aufgehoben, wo der arme Mann aus 
der ſchrecklichen Schneiderrechnung erſehen muß, daß 
er für ein Kleid ſeiner Frau 1000 Rubel und für einen 
Hut blos 540 Rubel zu zahlen hat.“ 
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in Zuſammenhang mit einer von ihr gebrachten Nach⸗ 
richt, wonach die Einfuhr lebender 
ungariſcher Schweine nach Deutſchland 
demnächſt geſtattet werden würde. Wir conſtatiren 
demgegenüber die Thatſache, daß der erwähnte 
Beſuch des Landwirthſchaftsminiſters lediglich der 
Beſichtigung der vortrefflichen Neuanlagen und Er⸗ 
weiterungen des Centralviehhofes gegolten hatte“. 
Das Vorhandenſein einer Abſicht, ungariſche Schweine 
einzuführen, wird in dieſem Dementi bemerkenswerther 
Weiſe nicht beſtritten; würde an eine folde Maßregel 
ganz und gar nicht gedacht, fo hätte die „Nordd. Allg. 
Ztg.“ in ihrem Dementi wohl den Kern der Be⸗ 
hauptungen der „Allg. Fleiſcherztg.“ nicht fo vorſichtig 


umgangen. 
Die „Nationalzeitung“ meldet: Der ſtellvertretende 
Vorſitzende des Vorſtandes des Preußiſchen 


Städtetages, Oberbürgermeiſter Becke r⸗Köln, 
lud die Mitglieder des Vorſtandes zu der am 5. No⸗ 
vember in Berlin ſtattfindenden Sitzung ein. Auf der 
Tagesordnung ſteht u. A.: „Was hat zu geſchehen, um 


die infolge der Grenzſperre gegen Bie Ba 
einfuhr eingetretene Vertheuerung des 


Fleiſches zu beſeitigen?“ 
> 


Gputerzent von Kreta wird nun doch wohl Prinz 
Georg von Griechenland werden. Die Wiener „Politiſche 
Correſpondenz“ meldet aus Athen: Der König von 
Griechenland ſtimmte officiell der von den vier Mächten 
dem Sultan zu notificirenden Ernennung des Prinzen 

eorg zum Fürſt⸗Gouverneur von Kreta zu. Der 
Prinz beabſichtigt nach Konſtantinopel zu reiſen, um 
den Inveſtiturferman entgegenzunehmen. Sollte der 
Sultan gegen die Ernennung einen unerwarteten 
Widerspruch erheben, jo würde ſich der Prinz direct 
nach der Sudabai begeben, wo ihn die Admirale 
empfangen und in ſeine Functionen einſetzen würden 


Deutſches Reich. 

Berlin, 2. Nov. Die Abreiſe der Prinzeſſin 
Heinrich nach Kiautſchou ift. nunmehr engiltig. 
auf den 11. November feſtgeſetzt worden. Die Prinzeſſin 
ſtattet zinächſt einen Beſuch am Damſtädter Hofe ab 
und begiebt ſich am 13. November in Genua 
auf den Lloyddampfer „Prinz Heinrich“. : 

— Die an anderer Stelle bereits erwähnte, nach 
Berlin einberufene Vorſtandsſitzung des Preußiſchen 
Städtetages wird ſich außer mit der Fleiſch⸗ 
theuerung auch noch beſchäftigen mit der Ergänzung 
des Vorſtandes; Einberufung des Städte⸗ 
tages auf Antvag der Stadt Berlin, Zeitpunkt und 
Ort; Feſtſtellung der Tagesordnung und der Bericht⸗ 
erſtatter. Vorſchlag der Tagesordnung: Entwurf eines 
Geſetzes, betreffend die Rechtsverhältniſſe der Communal 


beamten: Schutz des Kleingewerbes gegen die Waaren⸗ 


häuſer und außerdem die Fleiſchtheuerung. 

— Der Präſident der Eiſenbahn⸗Direction Breslau, 
Wehrmann, tt, wie die „Schleſiſche Zeitung“ meldet, 
zum 15. d. Mts. nach Berlin berufen und von dieſem 
Tage ab mit der Wahrnehmung der Geſchäfte des 
Directors der 4. Abtheilung im Miniſterium der öffent⸗ 
Arbeiten beauftragt worden. 

; Ausland. 

Oeſterreich⸗ungarn. Budapeſt, 2. Nov. Heute 
hat ſich die Landescommiſſion zur Errichtung eines 
Denkmals für die Königin Eliſabeth gebildet, 
Gemäß einem Wunſche des Königs ſoll das Denkmal 
auf dem St. Georgs⸗Platze in der Ofener Feſtung auf, 
dem Platze, wo jetzt das Hentzi⸗Monument ſteht, 
errichtet werden. | se 

Rußland. Petersburg, 2. Non. Heute wurde 
ein Geſetz veröffentlicht, betreſſend Gründung einer! 
hebräiſchen Ackerbaucolonſe auf dem Gute 
des Barons Horace Guenzburg Dihenan Abad in 
Beſſarabien. Das 500 Desjütinen große Gut wird zur 
Anſiedelung ackerbautreibender Hebräer parcellirt, wobei 
die Anſiedler np ajj der erſten 4 Jahre keine Abgabe 

zu zahlen brauchen. 10 
a Saane Gadir, 2. Nov. Der transatlantiſche 
Dampier „Montjerrnt‘, von Gibara kommend, ijt 
gejtern Abend mit 1498 Mann an Bord eingetroffen, 
die in die Heimath zurückgebracht werden. Während 
der Ueberſahrt ſtarben 98 Mann. Die Zahl der Gw 
krankten überſteigt 800. Der Chef der amerikaniſchen 
e en auf Cuba hatte auch die Einſchiffung 
liegenóer Coldaten bella einiger in der Agonie 
REAR i, 2. Nov. Nachdem das Zünd⸗ 
hat die po, vom Schweizer Volk verworfen wurde, 

Vundesverſammlung das Geſetz betr. das Ver⸗ 


bot der Fabrikat 5 2 a i 
nomen rikation von Phosphorzündhölzchen ange⸗ 


Marine. 
„ S. M. S. „Geier“, Commandant Corvettencapitän 
Jacobſen, ift am 30. Oct. in Guatemala eingetroffen und will 
am 2. Nov. von dort wieder in See gehen. S. M. Aviſo 
„5 El a, Commandant Corvettenpitän Sommerwevck, ift am 
31. Det. von Jaffa in See gegangen, am 1. Nov. in Port 
Said eingetroffen und am 2. Nov. von dort nach Jaffa zurück⸗ 
gekehrt. S. M. S. „Kaiſerin Auguſta“, Commandant 
Capftän z. S. Köllner, it am 31. Der. in Kiautſchou ange- 
kommen. S. M. S. „Cormoran“, Commandant Corvetten⸗ 
capitän Bruſſatis, it am 31. Oct in Nagaſaki eingetroffen 
und am 1. November von da nach Shanghai in See gegangen. 
Die 3. Torpedobootsdiviſion ijt am 31. Det, in Sonderburg 
eingetroffen und am 1. Nov. nach Wilhelmshaven weiter⸗ 
gegangen. S. M. Tpöbte. „S 80” und „S 78” find am 1. Nov. 
von Geeſtemünde in See gegangen, in Nebel eingetroffen und 
von dort weitergegangen. S. M. Zpóbte. „S 24“ und „8 25“ 
find nach erfolgter Probefahrt von der Kaiſerlichen Werft 
Kiel abgenommen und in die 1. Torpedobootsdioiſion (Reſerve) 
eingeſtellt worden. 

S. M. S. „Möve“, Emdt. Corv.⸗Capt. Merten, tit am 
29. Det. von Matupi nach Hongkong, S. M. S. „Iren el, 
Emdt. Corv.⸗Capt. m. Oberſtltsrang Obenheimer, am 1. Nov. 
von Nagaſaki nach Manila in See gegangen. 
EENS LC RANO u ci Hen s pa s SELTEN CZY 
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nuſt und Wiſſenſchaft. 

toja Sucher ift mit Beginn der Herbſtſatſon aus dem 
Verbande dor königlichen Theater geſchieden. Es wird jedoch 
ein Modus gefunden werden, der es ermöglicht, die Künſtlerin 
menigſtens hin und wieder in ihren beſten Rollen, beiſpiels⸗ 
weiſe als Iſolde und Brünhilde, im königlichen Opernhauſe 
zu hören, Zur Nachfolgerin der Frau Sucher iſt Fräulein 
gerina in München auserſehen. 


un 
a - Neues vom Tage 
į Eiſenbahnunglück. 

Bei der Station Lukowſtießen zwei Giſenbahn⸗ 
züge zuſammen. Fünf Perſonen fanden dabei den 
Tod und mehrere wurden ſchwer verletzt. Eine Loco⸗ 
motive und acht Waggons gingen in Trümmer, ; 

Verloren gegangen ) 
find ne den vom „Bureau Veritas“ in Hamburg veröffent⸗ 
lichten ſtatiſtiſchen Liſten im Monat September d. Is. 
121 Schiffe, und zwar 100 Segelſchiffe mit 42 726 Regiſtertons 
und 21 Dampfer mit 15 988 Reg.⸗To. Unter den erſteren 
befinden ſich drei deutſche mit 1618 Reg.⸗To., unter den 
Duümpfern befindet ſich ein deutſcher mit 996 Reg.⸗To. ! 

Das Gerüſt eines Schornſteinbaues i 
ſtürzte in der Bismarckhütte bei Kattowitz ein; z wet, 
Arbeiter wurden getödtet, ein dritter brach beide 


Beine. 

{ Zu der polniſchen Meſſerſtecherei , 
in Blumenthal bei Bremen meldet die „Nordd. Volksz.“ 
noch: Die Tanzgeſellſchaft, die ſich größtentheils aus 
polniſchen Arbeitern zuſammenſetzte, kam der Auf⸗ 
forderung des Wirths, um die Feierabendſtunde, 11 Uhr, das 
Local zu verlaſſen, nicht nach, ſondern es entſtand ein großer 
Tumult, welcher derartig ausartete, daß kein Menſch ſeines 
Lebens ſicher war. Vor dem Locale hatte ſich eine nach 
mehreren Hundert Köpfen zählende Menſchenmenge ange⸗ 
fammelt, Das Haus wurde mit Steinwürfen demolirt und 


Be b, * 


— 
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Rufe: Schlagt die Deutſchen todt! erſchollen.] Woſſitz 197, Landgerichtsdirector „ 3, Pf Anfgebote: Heilgymnaſtiker Adolf Wäſtfelt und 
Ein in polniſcher Sprache zur Ruhe maßnender Bialk, Wolzlegier, Nider : Sw, 8, mh Helene Martha Henſel. — Schloſſergeſelle Paul Eduard 
Arbeiter wurde mit einem Stein ins Geſicht ge: Es ſind alto i Kickert und Klatt je 1 Stimme. Koenig und Ida Marie Beirau. Süämmilich hier. — 
ſchlagen, zu Boden geworfen und . ſind alſo in fämmtlichen drei Wahlgängen die Hauptmann und Compagnte⸗Chef Armin Johannes Otto 
Meſſerſtiche getödtet, Ein anderer Arbeiter erhie t Candidaten der liber [ BOA gprs [Krüger, hier, und Eva Marie Regine Magdalene 
R PE ; 1 en alen PBarteier t her Mehr: Ber A ; Bu * + 
Stiche in den Kopf und a Rücken. EEE heit gewählt worden. ien mit großer Meh Schwarz waeller zu am SEA Franz Auguſt 
waren fo ſchwer, daß er nach ſeiner Wea e Fier „ TIF i i alijo und Wilhelmine Caroline Ackert zu Zoppot. — 
Hartmannsſtift in Begeja evenfalls verſchie d. Vier * c > AL 1 8 . Arbei ſtantin Leopold Goretzki und Anna Sto⸗ 
Haupträdelsführer PA in der Nacht verhaftet und dem find Z Wahlkreiſe Neuſtadt ⸗Carthaus Putzig m de p 
Seiumer Gefängniß zugeführt. In der Wohne einen Wer : eider zwei Polen gewählt. Im erſten Wahl⸗ = eirathen: Kaufmann Arthur Struhs und Adelheid 
bafteten wurde ein mit Blut beflecktes Meſſer gefunden, gang erhielt Domherr Neubauer 287, Graf GR = reher Richard Klonikowski und 
Bis z f A N (Pole) 287, Graf Qan tt e Metalldreh 
welches hinter der Bettſtelle en vor ale Keyſerlingk 148 Stimmen, im zweiten Wahlgang erhielt Marth Tuchlins ti. — Schloſſergeſelle Franz Splitt 
nüchſten Mittag . . geuommen, der Gutsbeſitzer Schröder, ebenfalls ein Pole 287, und itine Elite © ob m a m m — Storbmacergeielle Engen 
denen noch mehrere ige hohe Polke. Graf Keyſerlingk 148 Stimmen. Die Stimmenzahl iſt Sachs und Martha Jantzen. Arbeiter AN 
Die New⸗Norker Verficherungs⸗Geſellſchaft hat eine alſo in beiden Wahlgängen die gleiche. Eine Anzahl] Karon ſche wer 3 5 kde. Summilich bier 234 
gebensverficherungspolice für 2 Millionen zerſplitterte Stimmen fielen auf verſchiedene deutſche Löffke und Martha ść Schloſſergefellen Eduard g o x u 
Dollars ausgeſtellt. Der Name A Verſicherten iſt nicht Ceutrumsmänner. 5 1 A che tia Julius Roebel, 6 M. — 
befannt. Es jol der Chicagoer Millionär Charles Derkes * Ein deutſcher Wahlſieg. Bei der Wahl in .. T. des maus luck, 1. J. 11 M. — Wittwe 
n 128 rümie beläuft ſich auf 100 000 Doll. Der Y = ahl in T. des Nieters Franziskus K , e 
ſein. bmg abgeſchloſſen bat, betommt 75 000 gay” Pr. Stargard für Pr. Stargard ⸗Berent⸗Dirſchau Laura Wachsmann, geb. Schier, 88 J. — ©. des 
der die HES ) Doll. an heute im erſten Wahlgange der deutſche Candidat Arbeiters Otto Hahn, 1 J. 1 = ME A ae 
2 3, N 3 Herr Arndt⸗Gartſchin 285, fein polnischer Gegner Wilhelmine Praetorius, 59 J. 8 M. — T. d. Ars eiters 
e ee 575 ne Der | Th otarstiBagutfen 216 Stimmen. ki Sm 1 Hermann 1 5 5 J A 1 Poſtſchaſfners Carl 
ie Ba in Maffersd WIA” zachs den Wahlgange erhielt Hobrecht (Natll.) 284 e „|dteinte, 9 F. „ Unehelich: 1 T. 
Ziegelſtreiches K. in Maffersdorf mit einem Meffer. Der 3 aa a e Só e 84, v. Sa 2 na 


Mörder wurde verhaftet. ; I Stimm . 
* Kutter „Nautilus“. Wie wir noch nachträglich . Nov. 


Die engliſchen Rüſtungen. 

J. Berlin, 3. Nov. Dem „B. T.“ wird aus London 
von angeblich gut unterrichteter Seite gemeldet: Der 
Höchſtcommandirende der Flotte erließ eine Ordre an 
die Ofſieiere und Beamten unter Hinweiſung auf das 
Geſetz von der Bewahrung von Geheimniſſen, daß 
Mittheilungen über Rüſtungen an die Preſſe ſtrafbar 
ſeien. Sämmtliche Küſtenwachen ſind moblliſirt. 
Lord Beresford ſoll nach Blättermeldungen den Befehl 
erhalten haben, in China zu bleiben, da ſeine Dienſte 
dort gebraucht werden könnten. Obwohl man noch 
immer nicht an einen Krieg glaubt, fängt man an ſich 
zu verwundern, da die Rüſtungen zu der Faſchoda⸗ 


4 


wird dem „Berl. Tagebl.“ gemeldet: Die 
fortdauernden Rüſtungen und die Mobiliſirung 
der Flotte rufen in ganz England die Frage hervor, 
was das alles bedeute und worauf man hinziele. Die 
Gerüchte von Verhandlungen zwiſchen Kairo und 


London, betreffend engeren Anſchluß Aegyptens an 


Eiſenbahn⸗Uufälle. Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 2 
Crone a. Br., 3. November. (W. T-V, Telegramm) erfahren, ift der „Nautilus“ ein Vergnügungskutter (Drig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 


Geſtern Nachmittag entgleiſte in Kasprowo die Maſchi $ d Gi í 8 3 1 WER 
e eee A AK 2 ine des und Eigeuthum des Segelmachers Herrn Halfte . b ; er, > 
ne: Zuges. Der Locomotivführer wurde tojest TA Dy In dem Boot Buden e A Bar. Wind Wetter Tem. England, treten immer häufiger auf. Der offieröfe 
87 Budape, 3. Nouember. (W. SB) Der a „Nautilus“ war bereits vor einigen Tagen auf die Stationen. Mill. Hi Celſ.] [Correſpondent der „Birmingham⸗Poſt“ erfährt fogar 
Abendzug iſt geſtern bei Schepeszombat entgleßſ, o elter Moolen von Neufahrwaſſer aufgelaufen. (Siehe Notiz pers me mern daß Salisbury nicht abgeneigt iſt, nicht nur die egyp⸗ 
find mehrere Reiſende todt, mehrere verletzt N auf Seite 1 der 1. Beilage.) Chriſtianſund — — | = | 9 tiſche, fondern auch die chineſiſche Fr ins Rei 705 
Einzelheiten fehlen. . Nähere] = Neue Waſſerabſperrung. Unſere Waſſerleitung] Kovenhagen 751 | SW 8 bedeckt 6 soi AGR erben san, BSR MIRN EIERN 
Hersfeld, 3, November, (W. TB) Auf dem hieſigen wird ſchon wieder abgeſperrt und zwar wird dieje | Peieraturg 757 S Ma | 45 bringen, und daß er den Wunſch habe, daß England 
sone fiet ine Nangiemnjcine mit einem m Abjperinng morgen von Morgens 8 Uhr bis ig MOR EC in dem entſcheidenden Augenblick völlig gerüſtet und 
3 male EMOTE wihrend dle Pert zertrümmert, porausſichtlich 10 Uhr Abends währen, Sin a ; 70 ER 5 a 11 kampfbereit daſtehe. Nee 
letzungen erhielten. erde leichte Ver⸗ da der letzte Schieber eingebaut EZ foll. Der Hamburg 755 em 6 bedeckt 9 Paris, 3. Nov. Arngeſichts der engliſchen 
— — — Magiſtrat fordert daher in einer heutigen Bekanntmachung Swinemünde 758 SSW wolkig 7 Rüſtungen führt die franzöſt . Pi pr 
Theater u 8 N auf, ſich rechtzeitig mit Waſſer verſorgen zu wollen, | Neufahrwaſſer 760 SSS 6 bedeckt 7 677 8 Der 1 L feanzófijcje Preſſe eine ſchärfere 
N * Muſtk. Die Borſtädte Langfuhr und Neufahrwaſſer Memel 759 SSW 7 bedeckt gf Sprache. à er „Temps : giebt freilich zu, daß Franke 
7% ana iS FE BIE JK e O 
a fit IA immer dilatoriſch deze die Elnlager Schleuſe ſtromab paſſtrt: 1 Traft Rundtaunen, e 705 ch T PETI 5 wenn aber England ihm Demüthigungen AEN 
dar ar ene Kraft 5 ſche und Spielpartien in Ausſicht Elſen, Mauerlatten von N. Gottlieb⸗Thorn durch D. Falkewiez | Berlin 701 SW 4 wolkenlos 5 würde Frankreich ſeinen Beziehungen zu England von 
genommene Kraft nicht allen Anſorderun = ien | ax Duske, Vohnſack. 6 Trajten fief. Rundholz und Ptauer- | Wien =: — — ge nun an einen anderen Charakter geben. Es gebe 
scheint, welche man mit Rückſicht auf gi. py an GENÜGEN] arten von D. Stuzki⸗Reigrod durch S. Glowatzki an Duske, Breslau 764 SO 3 Dunſt 5 : 1 nA 5 geaen:  WAJENE 
hältniſſe erheben zu müſſen den die hieſigen SEL: | Bohnſack. ma 6 i w 1 diplomatiſche Siege, die ſpäter theuer bezahlt wurden. 
Abend Herr Guſtav Fried BA 3 So trat gejtern * Oeffentliche Verſammlung in Neufahrwaſſer. Trieſt | są | ftit | wolkig | = | Die „Liberté“ erklärt, der Negus Menelif könne mit 
ch als Aspirant für Vom Bürgerverein zu Neufahrwaſſer war zu geſtern + i ; 


das erwähnte Fach erſtmalia gi a 
Jäger in Conradin Klenke Bier auf, und zwar als Abend 8 Uhr in Seffers Hotel eine öffentliche Ver⸗ 
Granada“. Wie man hört „Nachtlager von ſammlung zum Zwecke der Aufſtellung von 
feine Ausbildung in Wien erhalt hat der junge Künſtler[Candidaken zur nächſten Stadtper⸗ 
nicht für die Bühne, ſondern fi, wo er ſich urſprünglich ordneten ⸗Wahl einberufen, welche zahlreich be⸗ 
bereitet haben fon, G für den Concertſaal vor⸗ ſucht war. Außer vielen Vereinsmitgliedern waren 
Bildungsgang nicht verke geſtriges Debut ließ dieſen Bürger der Vorſtadt aus allen Berufsclaſſen, im 
lichen Erſcheinung, gelang es H ECB von einer ftatt- Ganzen gegen 100 erſchienen. Um BU, Uhr eröffnete 
derben Schnitzer, das Publi Herrn Friedrich trotz einiger | der Vorſitzende des Bürgervereins, HerrKaufm. Krupka, 
b nicht ſow Bl 1 ję to e > die Verſammlung und machte die Anweſenden erft in kurzen 
als vielmehr durch 8 ohl durch ein großes Organ, Ausf engen n, den mäherem Angelegenheiten der 

en Wohlklang ſeiner in allen bevorſtehenden Wahl bekannt. SŁ 2. de 


ſeinen 200000 Mann ein Faktor werden, den England 


UHeberſicht der Witterung. + i jattor ö | 
nicht überſehen möge. Es iſt erſichtlich, daß die 


Das Minimum, welches geſtern nördlich von Schott⸗ 


land Ing, iſt oſtwärts nach dem norwegiſche Meere er oti iitwe sarien ie 
iega und re in Wechjelwirtung mit franzöſiſche Preſſe das Zurückweichen in der Faſchoda⸗ 


BŁ im 15 50 gelegenen hohen Luftdrucke, im e, frage dadurch maskiren will. i 

Nord⸗ un tſeegebiete ſtürmiſche ſüdweſtliche, auf i Novbr. Die parlamentari i 
den britiſchen Inſeln, wo der Luſtdruck wieder ſtark zu⸗ Paris, 3, ua Ar Ei ur atarien Patteis 
nimmt, flarke weſtliche Winde. In Deutſchland ift das führer verſprachen der Regierung, die Faſchodafrage 
Wetter mild und, außer in den ſüdöſtlichen Gebietstheilen, keineswegs zum Gegenftand einer Debatte zu machen 
und von dem betreffenden Paſſus der Regierungs⸗ 


trübe; nur in Süddeutſchland liegt die Morgentemperatur 
unter dem Mittelwerthe. Abkühlung wahrſcheinlich. i A y 
; Erklärung einfach Kenntniß zu nehmen, wenn darin 


5 > (C CZE TC NEE ETUI TEE THE | 
vorzügli ł TEE : - ; 
geldrtadyolien got Realihenen Stimme und durch 14000 Wählern Da nzigs und feiner Vorſtädte Letzte Handelsuachrichten. die künftigen Unterhandlungen betreffs der Intereſſen⸗ 
junge Künſtler aber rag zu rechtfertigen. Ob der ſind in drei Bezirken von drei verſchiedenen Ab: | = ‘ ſphäre unerwähnt bleiben. f 


ty Richti 3 i - i CZNA AA F A 
Theater a, dr A KK theilungen je zwei Stadtverordnete auf ſechs Jahre Rohzucker⸗Bericht. 
ohne Weiteres beha Ses 8 z micht neu oder wiederzuwählen. Neufahrwaſſer bildet don Paul Schroeder. 
coneentrirt ſich ; upten. Sein ganzes Können mit der Altſtadt, Langfuhr und Schidlitz den zweiten F Danzig, 3. November 
dieſen Bernie; n einer ſubtilen Detailmalerey um Bezirk 5. „gł E te Anz er Wähler dieis NZ uhr 3 880 AA) 
rgleich anzuwend r mel oa oo un ie größte Anzahl der Wähler diel Rohzucker: Tendenz ruhig. Baſis 880 Mk. 9,45 bez. 
4 NE a Teen > 15 elhe er offenbar Bezirks wählt in der dritten Abtheilung. Hauptſächlich Nachproduct Bafıs 75% Mk. — incl. Sack Tranſito franco 
Stimme ift wei feines Verſtändniß entwickelt! die handle es ſich in der heutigen Verſammlüng alſo um Neufahrwaſfer. 
ein Genuß eich und biegſam und es mag wirklich Kufſtellung. von Candidaten für dieje Abtheilung. Meaadevurg. Mittags. Tendenz: ruhig. Höchſte Notiz 
zu hö B fein, fie in einem kleinen Raume Schon feit dem Sommer ift wie Herr Krupka weiter Baſis 88 ME 14,65. Termine: Jannar⸗Rärz Mk. 9,921, 
ten. Aber guf der Bühne umniß mit SPSK, ti derr Krupka weden April⸗Mai Me. 10,07, Mat Mk. 10,12 ½ November 9,67%) 
großen, kräftigen Strichen ezeichnet 5 betont, der Danziger Bürgerverein in dieſer Ans] Decbr. Mk. 9,75. Gem. Melis 1 Mk. 2825 Rn ter 
und wir füßhten, daß Herr Friedrich nicht owe gelegenheit thätig geweien und gat fidj auch dieferald.) Hamburg. Tendenz: ruhig, Termine: Janugr⸗Marz 
reichend Mittel mitbringt, um an Hansen. BINA mit den Vereinen der Vorſtädte in Verbindung geſetzt. Mk. 9,92 ½, April⸗Mal Mk. 10,07½, Mak Mk. 10,12 ½, No: 
Projperiren zu können 97 dieſer Beziehung it Herrn Der Neufahrwaſſer Verein vermochte ſich indeh den |venibev DE 9,67% December Mk. 4,78. 
Werler, den er RZA eſer Beziehung ift Herrn Vorſchlägen von dieſer Seite aus ſelbſt in jeiner legten |. CZ = = 
er, dem erſten Bewerber um das vacante Fach, M is ; ante de 1 Danziger Producten⸗Börſe. 
unbedingt der Borrar inzurä N 8 £ Ungtsſitzung noch nicht angujójliegen: Eine Bericht von H. v. Moritein 3. November. 
ni danone orrang einzuräumen. Nun es kann Commiſſion von fünf Mitgliedern folte ſich 1 RO N gar : 
icht unſere Abſicht fein, an dieſer Stelle den Wegtwetjer| über die Auf ; * . Wetter: ſchön. Temperatur: + 107 Wind: SW. 
für junge Künſtler zu ſpielen und wir konſtatiren daher über die Aufſtellungen in Verſammlungen der Danziger Weizen war heute iu recht feſter Tendenz und Preiſe 
nur, daß Herr 8 lehrt bi ch recht glücklich eingeführ— und Schidlitzer Bürgervereinsmitglieder informiren. zu Gunſten der Verkäufer. Bezahlt wurde für inländiſchen 
hat und dae rer. Irſedrich fih recht glücklich eingeführt Nachdem dies geſchehen und die Herren Roſe⸗Schidlitz weiß 772 Gr. Mi. 164 ME. 16h, 780 Gr. Mr 166, Leicht 
er mit aß er unſeres Erachtens genügen wird, wert] und Kolath⸗Danzig von der Mehrheit der vereinigten bezogen 772 Gr. Mk. 163, hochbunt 766 Gr. Mk. 163, 793 Gr. 
and zunehmender Routine auch größere Sicherheit er⸗[Bürgervereine als Wahlcandidaten aufgeſtellt waren, Mk. 164½ hochbunt leicht bezogen 788 Gr. ME. 162 793 Gr. 
jepo Neben dem Jäger war Frl. Rovatty als Gabriele wurde vom Bürgerverein zu Neufahrwaffer eine | Mk. 168, roth 718 Gr. Mk. 150, roth bezogen 782 Gr. 
Judiſchätzenswerth, zumal als fiń die anfänglich leiſe außerordentliche Verſammlung einberufen, um dieſen Mk. b den TOMO sert Bezahlt iſt inländiſcher 
w iópofition gelöſt hatte und die Künſtlerin Beſchluß den Mitgliedern zur Kenntniß und eventuellen 220 G28 Gr. Jig 148, Alles per 14 Gr. m So. 
die den Vollbeſitz ihrer Mittel gelangt war. : gais 3 720 Sr 726 Gr. Mk. 148. Alles per 11. Gr. p. To. 
mauriſche Romanze gelang ihr wor: 


: Gerſte ift gehandelt inländiſche große 646 Gr. Mk. 130, 
glich. Ebenſo thaten die übrigen Mitwirkenden 


Hungersnoth in Italien. 
= Mom, 3. Nov. In Turin, Livorno und anderen 
Orten beginnt eine auffallende Preis ſteigeru ng! 
des Brodes. Den unbemittelten Volksclaſſen fehlt 
es bereits vollſtändig an Brod. Die Blätter fordern 
die Abſchaffung der Getreidezölle, um einer Hungersnoth 
vorzubeugen. Die Regierung tritt dem Kornwucher 
entſchieden entgegen, mehrfache Verhaftungen wurden 
vorgenommen. ] ` 
Geſcheitert. 
Newport, 3. Nov. (W. T.B, Nach einer Mel 
dung aus Santiago verlautet gerüchtweiſe, das 
amerikaniſche Transportſchiff „Panama“, von Santiago 


1. November geſcheitert. Von den an Bord befind⸗ 
lichen 300 Porſonen ſollen nur wenige gerettet ſein. 
Ein Wrackſtück mit dem Namen „Panama“ oll gije 
Annahme zu bringen. Dieſe Verſammlung, gefunden worden ſein. f 


welche am 17. October ſtattfand, war ſehr ſchwach Bejucht | 662 Gr. Mk. 140, 680 Gr. Mk. 187 656 Gr. MP. 188, vuſſiſche 


denſes waren 16 Mitglieder anweſend, die ſchließlich zum Tranjit große 650 Gr., 658 Gr., und 656 Gr. Mk. 111, D 8 heitert. > 
wieter Sr um die herrliche Muſik auf perg 2785 au auch "alle für we j A Gansibntch nr w. DIE 87, 616 Gr. ME. 04, Guiter We. Br XX 3 1 der 
5 laſſen; der Chor ſang das Abendlied : über⸗ stimmten, Als dieſer Beſchluß aber unter den. Hafer inländiſcher Mk. 127, 128, 1281), 129, feiuſter 


raſchend ſchön. Daß hier und da nicht Alles klappte, übrigen Vereinsmitgliedern bekannt wurde, zeigte ſich 


g das Orcheſter ſelbſt nicht immer ganz einig eine allgemeinere Abneigung dagegen, und in 
für die ſich mit dem Mangel an genügender Zeit einer kürzlich abgehaltenen Vorſtandsverſammlung 
Götze leite drbereitung erklären. Herr Capellmeiſter wurde ein von 10 Mitgliedern unterſchriebener Antrag 
"tete die Oper. mn. eingebracht, in welchem ſtatutenmäßig die Anberaumung 

> - einer neuen Vereinsverſammlung verlangt wurde, da 

die damalige Minorität nicht der Meinung des ganzen 
Vereins Ausdruck verleihe. Eine Erweiterung dieſes 
Antrages brachte dann die obige öffentliche Berſammlung 
zu Stande. Nach dieſen Klarſtellungen ſeitens des 


Quotendeputationenkönnen als geſcheitert 
betrachtet werden, nachdem die ungariſche Quoten⸗ 
deputation die Erhöhung der Quote auf 38 Procent 
abgelehnt hat. Beide Parlamente wurden hiervon 
verſtändigt. Die Regierungen werden nunmehr die 
Entſcheidung der Krone anrufen. Man hofft, 
daß die Krone die Quote vorläufig für das nächſte 
Jahr in derſelben Höhe wie bisher beſtimmen wsd. 


Mk. 130 per To. bezahlt. E 

Erbſen ruſſiſche zum Tranſit weiße Mk. 129, Futter: 
Mk. 116 per To. gehandelt. | : 

Rübſen ruſſiſcher zum Trauſit, Sommer Mk. 182 per 
Tonne bezahlt. - 

Weizenkleie grobe Mk. 4,35, feine Mk. 4,10 und 4,15 
per 50 Ko. gehandelt. 

Roggenkleie Mk. 4,20, Mk. 4,25, per 50 Kilo bezahlt. 

Spiritus niedriger. Contingentirter loco Mk. 57½ Bf., 
nicht contingentirter Loco Mk. 37¼ Bf., November » Mai 
Mk. 37¾ Bf., Mk. 37 Geld. 


orales. 
bettens adtags wahl. Unter ſehr reger Betheiligung 
er Wahlmänner aus den beiden Danziger 


reiß Voſitzenden gelangten darauf die beiden genannten Berli Börſen⸗Depeſche. 1 5 ` „ T.⸗B. Ą 

a und dem Kreiſe Danzig Stadt — im ok in derVerſammlung zurgAbſtimmung, wobei f 9, prk 3, fes Vepeſch 2. 2. nn 3 * 0 Le sh a, 

TE wurden bei der Urwahl 735 Wahlmänner | [id ergab, daß von den eg, 100 verſammetten Wählern 4% Reichsanl. 101.75 101.30 J 4% Ruff. inn. 9. 100.90 100.90 a zy ur), Polen: Kindler (Frei. Bpt.), 

%%% ⁵ Tt e =. aa gag | oerte] 5 | |omfaten: anim odno, Gata: Gie (Gay 

Saale des Fri ; 8 0 jedoch nur 3 für die des Herrn Sorat Sl me Goni 10130 110170 | Stor. Sadb. A. 92.60 | 9250 Grafenſtein: Hanſen (Däne), Fulda: Göbel (Centr.), 
1 


iedrich⸗Wilhelm⸗Schü die Wahlen e À en ein fłim ui g den Kaufmann 
der Qi ilhelm⸗Schützenhauſes die Wa ſtimmten und dagegen einſtimmig ufmann 
Anſang. aten für das Abgeordnetenhaus ihren 1 5 1 pt a an befjen Gee i iz A 
i ie nicht? anner Es wurden alſo von den Ver „die für 
waren, wohnten e Herren, die nicht Wahlmänner 90 übler Neufghemaſſers aus chlaggebend fein, dürften, 
a act hei, „fo daß Der She für des Prikl Ae e Bie Derren Pa wech ich 
. alle Perſonen faſſen konnte. Auch . R KARTE aufgeſtellt, welche fi i 
bie von dem liberalen Ren ni aufgeſtellten uno i KRD der event. Wahl bereit erklären. | Pfandbr. | 99— | 99.10 Delm. St.⸗A. 79.— | 79.90 
Abgeordneten i 2 Fans p 3 ; pt ĝ 9 w ier Mitglieder des Danziger Berl. Hand. Geſſ165.— 164.40 | Dan iger 
Herr Polizeipeznaren anweſend. Den Vorſitz führte Als um Be ec eier en erſchienen⸗ wort Dan een 1 50 1750 Lat r 02.10 | 0 
err Polizeipräſtdent W fel als Königlicher Wahl Bürgerpereins und vier aus Schi itz erid p WG Dane eden 0 |13750 | gaweabiiite 1210.40 1200.25 
commiſſar. In d eſſel als Königlicher Wähl⸗ die Verſammlung bereits geſchloſſen und konnte Deutſche Bant 199.90 [199,40 Warz. Papierf. 201.50 |202,— 
Reſultat kurz RE erſten Wahlgange, deien frog, Herr Roſe ſich den Erſchienenen mit wenigen Dres ; 19175 104.40 Seien: Noch 11000 op 
2 Dy » „er: NEW E * 7 reb, Ban Yan 25 uf, Noten 216. 21683 
688 Stimmen AN Aa u. sei 2 1 Worten vorſtzllen. k Oeſt. Cred. ult.221.— 220 60 | London kurz —— ler 
betrug 345 Stim geben, Die abfolute Maja 


5% Itl. Nent, | —.— | 90.75 | London: lang | —— 20.265 
Director b men. Davon erhielten: Landes] 4% Deit. Gldr. 10160 101.50 Petersbg. Zus) —.— 216.50 
„D. Rickert 440 Stimmen, 


} „ langſ213.15 1218.10 
Rittergutsbeſitze . Goldrente. 91.80 | 93.— Novdd. Credit- 

j er Paul i 
Stimmen, Pfa ale Wen er-Maumenseen 200 


Emden⸗Norden: Menge (freiconſ.), Harburg: Weiber⸗ 
zahn (Natll.) Hamm: Jungheun (natl.), Cleves: 
Heveling (Centr.) Ulzen Tzſchoppe (freiconſ.), Dramburg: 
v. Brockhauſen (conj.), Moers, Vorſter (re.), Pots ⸗ 
dam Kelch (fre.), Wettmann, Böttinger (ntl.), Stade 
Woltermann (natty Kirchheim⸗Frankenber 8 
Riſch (freiconf.), IB 2 
Wien, 3. Nov. (W. T.B.) Das „Fremdenblatt⸗ 
meldet: Die vor einigen Tagen in Talienwan etit 
getroffene und wieder weiter gefahrene Corvette 
„Frundsberg“ wird ein Matroſendetachement landen, 
welches ſich nach Peking zu begeben hat, wohin 
angeſichts der Lage in China auch die übrigen Mächte 


101.50 101.75 Franzoſen ult. 149.25 150.10 
205 1 u Bear! enb, i aa 
3½%0 Wp. ` — | Mlw. St. Act. 85. i 
8% „nei. „| 9890 | 98.75 Marienburg.” 

3% Wejtp. y „| 90.— 89.70] Mlw. St. Pr. 118.25 |118— 
3½0% Pommer. Danziger . 


52. 


Provinz. Stał 
1 Thorn, 2. Noy. An Stelle des Herrn Stabs: 


: | 4% Ung. 101.60 101.40 Aetten 124.50 12400 
hoboiſten Wilke vom 21. Infanterie Megiaene ha i % 8% sj, 


1880 ev Ruſſen 102.50 102.70 [Priwatdiscont. 4½ % 4% 0% 


wet Scha vm Danzig 17 Stimmen, 5 merke zum Schutze der Geſandtſchaften und der dortigen 

Landgerichtsdire er⸗Danzig EN ini lle des 5. Grenadier⸗Regimen Berlin, B. Novbr. G 5 2, l 20 i 
elor ia 7 Stiinmen, als Dirigent der Capel à Ro ehnie Se lit, „„Getreidemarkt. (Telegramm der Fremden Truppen entſandt haben. 

Harrer Shu lg: Danzig < S imme n, nach Danzig gegangen, ift Herr Stabshobolſt Bo 91 Danziger Neueſte Nachrichten). Spiritus Loco Mark 37,40, * Prag, 3. 11025 Ag A 15 Blatt „Narodni 


Bialk⸗Lan x i Pfarrer gung worden. Von 
: genau 5 Stimmen, Pfarrer] on der Matroſen⸗Diviſion „ernannt worde | 
Ę aa) egier⸗Gilgenburg 4 Stimmen, Hofbeſitzer einer Probedienſtleiſtung hat dee ee Sof 
Habnasjan- Altdorf 4 Stimmen und Gutsbeſitzer genommen, da Herr . einen Ser Jai] 
rien: Wojig 2 Stimmen. Herr Poligeipräjident beſte. In err A BOCA an erhalten; er hat 
Weſſel i zelprülldenk der Geige und im Elgrinetteblaſen Crid fe” 
bejen berdelamirte Herrn Ritert alsgewählt und fragte bereits Ale 17jährige Militärdienſtzeit hinter file . 
zur Annapa dbl annehme. Dankend erklärte ſich dieſer * Schneidemühl, 2. Be: mri i 
unter das 28 erſelben bereit, worauf er ſeine Unterjehrift | Beſchwerden des en nr vom 17. und 23. October 
UZ: ahlprotokoll abgeben mußte. Bei Ver⸗ bei dem anipe bea AU iſter Wolff, welcher 
kündigung der Wahl er * gegen Herrn CHłen Bürgermeiſte , i 
Saal. Herr W. erſcholl lauter Beifall durch den die Abſchriftnahme einzelner Theile der Abtheilungs⸗ te 
he: eſſel erklärte darauf, daß der Saal | liften zur Abgeordnetenwahl unterſagt hatte, ift jet] , ~ 
nicht der Ort für ſolche : h I $i ierung in Bromberg dem Director Ernſtf 
darauf begann der 8 fe. — Gleich i 1 eworden, daß Erſter Bürgermeiſter : 
Im zweiten Wahlgang W HEEE 3 PA Wolff in allen Punkten recht gehandelt habe. Auch die 
x en abge⸗ 


ak: P ede vom 23: v. M., worin bemängelt würde, 
geben. Davon fiel auf Herrn Stadtr ab Gol ociaj Bedard Bürgermeiſter Wolff eine nachträgliche |. 
Ehlers Danzig 436 Stimmen t (ojcyriftnabinte der Abtheilungsliſten nicht geſtatten 


7 Herr. ger P 1 x z 
director Schulz erhielt 214 ne 8 walić iſt abjchlägig bejtgieden worden. 
Langenau 18 Stimmen, Herr Rickert und Herr "AG — * ' 
unternehmer Stier je 1 Stimme. Herr Ehlers it desamt vom 3. November. 
ako mit 100 Stimmen über die adſolute Maſorztat ever ten: Kupferſchmte Ewald Pfanneng le hl, E. 
gewählt. Er war bei Verkündung des Wahlergebniſſes r ner Gytha Martſchinke, ©. — Arbeiter Otto 
nicht anweſend, konnte alſo die Annahme der Wahl Klein, T. — Tiſchlergeſelle Felir Tomiſch, S. — Kauf⸗ 

icht ſofort erklären 1 mann Moritz Sandberger, T. — Baumeiſter Bruno 
3 „ eve Z. — Feuerwehrmann Gufo Paste, T. — 
Beim dritten Wahlgang wurden 637 Stimmen Heizer Anton Kroll, S. — Königlicher Geeltje Emil 


abgegeben. Abſolute Mehrheit 319. Davon fielen auf m gu A 5 . 2 AG 2 15 z 


Hofbeſitzer 6% ań as jan⸗ Althof 434, Doerkſen⸗ T. — Maſchinenſchloſſergeſelle Auguſt Haeſe, T. 


Die Beſſerung in Nordamerika und dte fortdauernde e z 
nung in der politischen Lage hat kir hier din Fine 
für Weizen und Roggen genöthigt, bis gu 1½ Mark beſſere 
Preiſe als geſtern anzulegen. Hafer ift knapper nn- 


eboten und man fordert etwas höhere Preiſe. Rübi É 

(RF und ejer matt. 70er loco a ae st GR 
dringenden Angebots auf 87,40 zurückgehen. 50er wurde 
nicht angeboten, | Termine maten ebenjails niedriger, 


„BEMA ne N 
„ Sperialdieuß 
für Drahtnachrichten. 


N Von der Kaiſerreiſe. 
Poat Nov, (W. TB.) Ein Telegramm aus 
15 oper ichen Lager in Jeruſalem meldet von geſtern 
Abend; Nachdem der großen Hitze wegen die ganze 
; 1 f f ee Tabor und Tiberias aufgegeben 
iſt, verlaſſen die ä rei 
ser Majeſtäten Jeruſalem am Freitag 
Jorufalem, 3. Nov. (W. TB) Die Paſſagiere 
der „Midnightſun“ find Gente früh nach Jaffa ab⸗ 
gereist Die anderen Geſellſchaften haben bereits geſtern 
Jeruſalem verlaſſen. Die Marine⸗Mannſchaften gehen 
ebenfalls nach Jaffa ab. sej! > 


ŚR. mrm laufmerkſam machen. 


Liſty“ meldet: Gegen den Landtagsabgeordneten und 
Bezirksobmaun Bartak wurde die ſtrafgerichtliche 
Unterſuchung wegen Verbrechens der Verleitung von 
Soldaten zur Verletzung ihrer militäriſchen Dienſtpflicht 
eingeleitet, weil er bei einer Control⸗Verſammlung 
Controlpflichtigen, welche vom Oberſtlieutenant aufge⸗ 
fordert murden, ſich „hier“ zu melden, zurief: „Meldet 
Euch lieber auf tſchechiſch, weil Ihr Tſchechen feir, 
woräͤuf er den Saal verließ. : 
Prätoria, 3. Nov. (W. T.⸗B.) Der Volksraad 
lehnte den Geſetzentwurf betreffend die neuerliche 
Herabſetzung der Eiſenbahntarife für den Kohlen 
transport nach Loureneo Marquez ab. i 


8 —— ZADNA 
Vercruwortlich für den politiſchen und geſammten 9 
Blattes, mit Aus nahme des LB ee kin 
Inſeratenttzeils. Guſtav Fuchs. Für dus Nr 
und Pin Eduard Więgdey, Für den Inſeraten 
Theil A Rn chulz. Drug und Verlag: Dan ziger 
Neue ſt achrichten Fuchs w Gie, Sümmitich 
* - in Danzig. ee 


rot 2 , 
nue Srira-Beilage, 
ſerer heufigen Auflage liegt eine Beilage der 
tto Schwetasch, Görlitz, 
njere geehrten Sejer beſonders 
Ste (4196 


ża 


frage in keinem Verhältniß ſtehen. Weiter 


nach New⸗NPork unterwegs, ſei bei Cap Mayſi am 


z — 


et 


e 


p 


7 
1155 


r E 


Em Th. gpittler | 


Clara Bernihal, 


jetzt Heilige Geiſt⸗ und Gold⸗ 
ſchmiedegaſſen⸗Ecke, Neuheiten 


über: 


„Die Friedens⸗Botſchaft des Zaren.“ 


eee een f € € Concert von Ludwig Heidingsfeld. 
Noonnements-borfteung. a Abenda . 0  Sglifin: Therese Behr aus Maim, 


CH? 9 
ŻA za 


Nobitót, Sum 6. Male. Movitit. €. Marcello 2 er ga rie: n ka M : T Ber każą ki stent Jedem īrei. treffen faſt täglich ein. (640Sb 
i 2, J. Seb. Bac uite in H-moll für Streichorcheſter und 8 eee ERRATA 
zwi. Hofgunst. 6 Flüte: a) Ouvertüre, b) Fondo, e) Sarabande, D Wekoldar Bräu Matie- Krieger = Herein Feiner kräftiger 
uſtſpie M Acten von Thilo von Trotha. 6. d) Bourée, 2) Polonaiſe, k) Menuett; g) Badinerie. B 
tegie: H * mann Meltze r. 6° Brens, eH E Sapphiſche Ode, Schweſterlein, > (große goldene Medaille) Hohenzollern. HDE il 1 
nacht, © 8. i 
Der Fürſt er . „Emil Berthold. C 4 au 05 und Arie aus Orpheus. Dundegaſſe TEL. A Generalversammlung 
Die Fürſtin Mutter ; A 2 „Fil. Staudinger. 5. Gluck, Reigen ſeeliger Geiſter für Orcheſter. Heute, ſowie jeden Donnerstag: e den 5. Novbr, 1 UWE: 1,00 +4, 
en pkp Nichte .» Gify Kleyn. 6 Drei Lieder: Schubert, Kreuzzug. Richard Strait, D Die beliebte Rinderfleck. > Abends 8%, Uhr, 
See. von Malten, Oberhofmeiſter . N e Juje Kraft. ć Traum durch die D Dämmerung. Mozart, Wiegen! d. 5 * m ereinslok. Neſtaur Philipp, f f 4 
Exe. von Eſchen, Oberhofmeiſterin . . Amalie König. Flügel wach aus Liemssens Magazin (G. Richter) Achtungsvoll Langebrücke, vis-ä-vis der A j 
von Roden, Sammerherr 3 „„ Mar firjchner, 6 Hundegaſſe 36. Karten 3, 2, 1 Mk. in der Homann’ichen B , JKornmowska. | Krahnthorfähre. Der Vorstand. 
5 Be Gi Be: Franz Wallis. Buchhandlung, Langenmarkt 10. : (4918 D 2 Cafe gii erwieſen Birueryerein Schidlitz.| (Magenſtärkender Liqueur) 
oing . 0 U » 8 WŁOSIA 
Gräfin Birte a las djunker Stanz Marik. Geese l le Verſammlung heute, 1 Ltterflaſche 1,50 4 


Helene Meltzer. 7 0 3. November, findet nicht ½Literflaſche 0,90 A 


Baron Hohenſtein, Öutsösiger Franz Schieke. WA ſtutt. — Hiermit werden aber 


0 (Mik 
a de 1 że 15 .. + „Santa Hoffmann. $ | 9 | ann | 0 Sonnabend, dens. November: = 
ertha Wa erg . Poz Marg. Voigt. > einer ſehr wichtigen Beſprechun 2 
Leo von Halden, Premierlieutenant . š dei. Melger: |. | GAY | | | br. Gänſcverwürflung. der ee er mae 55 wW Machwitz 
n À 8 Pommerſche e e Sonnabend, 5. Nov., Uhr Abends, u ) 


. „ Johanna Proft. 


Stabel, Diener r m An ee ai Sos spo a lachen dem Gewinner entgegen. im Saral des Herrn Kendzior 2 
Eine Hofdame. EF Ida 6 Calliano. Täglich z j Hieranſchließend: eingeladen. £ Der Vorſtand. en und 1 
Ein Lakai. . . . 4 ; A „Hugo Schilling. * $ F am i lien ba 1 |, ns 


Locale. 1 


Eine Zofe * Marie Bendel. W % + gg Kaff 3 
| PTU Ende gegen Morgen. affee-Speciat- . 
en szy a Bei Hopenftein anf bem Gut Große e e Kremſerhinfahrlvandanggarter Breitgaſſe 4. [3819| werden ſauber u. AH reparirt, 
f 5 eee „ei 8 > ar unentgeltlich au deut Siranzueker Pfund 20 Pfg., eine Uhr reinigen . 75 Ñ, 
Größere Pauſe nach dem 2. Met. ae f (648 U N für unſere Kund. eine Feder einſetzen . 75 X 
Eine Stunde nach e der Vorſtellung Schnittbillets für AE sp, 
Stehparterre a 50 9. 10% 90085 ję H R f f zügliche Kocherbſen empfiehlt "R. Broosch, Uhrmacher 
Caſſeneröffnung 6%, Uhr. s Ende vor 10 Uhr. BĘ A T f auran zum A. Pioch. . 64960) 114 Breitgaſſe 114. 5 
pielplan: ) 4 | N Mk TTP ET TO ANETTE 
Geena, 4. Nov. tem Vorſtellung. P. P. D. Die Enger ausgegebenen Bons behalten für die Wochen⸗ „ Kleinhamn Net: Ari Bekanntmachun 
ins Große Ope Halévy. 
San Kier Non. A Ae Gone P. jm Aufang 8 Uhr. Sonntags 6 uk (4951 EOS OE Die Mitglieder der löblich g. 
x laſſiker⸗Vorſtellung. Bei ermiigigien Freiſen. Ein $ m ; bürgerlichen Mittag: und ie M er löblichen 
Sommernachts traum Abendtiſch. Tägl. Rinderfleck t 8 immergeſelle 44 
Rn and a = Stadt 5 8 Rysia MER la Königsberg, idein gul Aj 5 abe 11 10 i „ Uhr 
n$ achſene Re s 0 8 > 
Jer tene dene Kom 5 Oper von AlberlLortzing. direct au der zoo Dominikanerplag. V zu einer H ; f 
u) et UP RUA ne ee ETE Freitag, den 4. November crag zügliche Getränke. Alle Abende General = Versammlung 
ovität um 1. Male. Repertoirſtü glich 95 
Scnufvielfauies zu Berlin. Auf der Sonnenseite. Gross. Militär-Concert rasą M e RLE Da Nig, im Herbergslocale, Niedere Seigen Nr. 8, eingeladen. 
Luſtſpiel von Oskar Blumenthal und Gutau, wa sę ausgeführt v. Mitglied ber Cap.d. Fußart, Regts. pa Hinderſin Oer. 2). 25%0350009305090007 Tagesordnung: 
Montag, 7. Nov. Abonnements - Borjtellung P. F. B Bei Anfang 7 Uhr. Entree frei. É Iteogumgstegung über die Sterhecajje. 
ermäßigten Preisen, Im weissen Rössl, Sonntag, den 6. Novemher er. i & Restaurant A, Wrobel, 3 jena. 
In Vorbereitung: Novität. Lili Tsee. Be Märchen⸗ <= Cone Breitgaſſe 66, 215 - — - 2 An. = 5 
Oper von Franz Curti. AD ae, GRAC Ert. Tey Hamburger Hof. $| ges „ 1 viaii r" 
Anfan Te tee frei. lN 2 2 5 
z dag 8. Nonewöct, J Canidaten der ft . Candidaten det fang. ; 
Midt. Bürgerpartei || fuprer Bürgerpartei 
a find die Herren: N 


reeeo rererere 7 We LO 2 Gonne fag, 3. November, © A 
BRIT ET IT 
Wilh 2» — Ro |00000000000000009902 | ſind die Herren: A Ę 
SDE nein 5 | a E? i pe 
Ep) Kia Saufmann Bruno Ediger, Zimmer meiſter Ferdinand f 
A Jantzen, Jangfuhr, 


O 


Heute Donnerstag, den 
& Heute: Danzig, 


N 3. November: 
F Sdweinejdjlacht: ⸗Feſt. e | Zimmerweilter Ferdinand : 


Ein Schwein gelangt ſtückweiſe zur Gratisverlooſung. K 
Warme eigen gemachte Blut⸗ und — Ro 
En Mz !Winter=Garten ! BER 


Ynlksunt Mimo koza 
Allgemeinen | Bildungsverein |: s Colonial- Abend, 


Danziger Hof. 


Beginn ½9 Uhr. (2757 


Director und Beſitzer: Ry, Meyer. 


| Haupt 


Menschen der Y 


4 Damen. 4 Herren: 
50 cm groß. 10 kg ſchwer. 


Hierzu das übrige nene Perſonal. 


Vorführung der Welt⸗Rerlame⸗ Bilder. 


Caſſenöffnung: 7 Uhr. 
Anfang des Concerts 7½ Uhr, der Vorſtellung 8 Uhr. 


Restamant zur Sternwarte |) 


Stancugajjc, 


Gr. Abſchiedsconcert 


der RAR z CA Danten- 
Letzter A bend in WY 


Er 
GEE 
ję 
ED 
Fè 
m 
e 
=> 


s 3 Lunar i 


Jamin, (6425 


G 


Sonutag, den 6. November er., 
im Saale des Vereinshauſes Hintergaſſe 16. 
Anfang 7¼ Uhr. Caſſenöffnung 6 ½ Uhr. 


oe 


999259990 


in aner Alus führung, 


Sonnabend, den 5. November, Nachmittags 4 Uhr: Vorverkauf der Eintrittskarten Sonntag von 11—1 Uhr 00066009060900900% 
; Mittags im Gafilocale des Vereinshauſes. Numerirter 22245 Dee oon den LEWięfen bis zu den feinſten Qnalitäten śmiej 
3 Latino dm erg NIOM 25 H, unnumerirter 20 J. sia in W Auswahl 764 
Der Vorſtand See aeoe 9 l fi IN (III. 7, = Moj = 


Kleine Salata e. 


— 


= 
apa 
5 
e 


A | MASE * A 

an em atze de Jeden Mittwo 4850 

Herrn de Jonge. Frische ret MA Mini. | Brei igale 
I. Häuser ble Hauber = — 

| Specialititen- und Fantoche- 

Theater auf Reisen, 


Donnerstag, d. 3. November ma 
ſowie folgende Tage i) 
Abends 8 Uhr: 


r. brilante Torskellungen. ) 
Sonntags 3 Vorſtellungen. 
Anfang: 4, 6 und 8 Uhr. JĄ 
Um zahlreichen Beſuch bittet | PE 
Hochachtungsvoll Nr 


* 4 


] 


Hut-Fabrik, 
63, nahe dem Krahuthor. 


Wir haben das vollſtändige Waarenlager der Firma 


Julius „ 


täuflich erworben und ſtellen daſſelbe gu D fabelhaft enen Preisen W zum ji 


Total⸗ Ausverkauf. =) 
Cs find große Kurz, Gah si l (3488 
dem „Galanterie-, Poſamenterie⸗, Tapiſſerie⸗, 
eee edere, Baumwoll, Wollen. stie Emite 
R Fa ab- und Mühmetikel, Holzgalanterie⸗, | 
Wolin Kunſtguß⸗ u. Metallwaaren, Nippes, Photo⸗ j 
en graphie- ⸗Rahmen und Albums, Neteffaires, \ 
Mme Tenon | OTT, Seidene Binder, Handſchnhe, Hoſen⸗ 
Lace träger, Kragen, Chemiſettes, Marietie, 7 
c | - Cravatten, Pegenfhiene 2. 20. 


i Masten- u. Thenterbefüe allet Art. 
Ber liner Waarenhaus 


Inhaber: Gekriider Lange) 
je 13 Große Wollwebergafie 13 


MT. 
s ; i DS.. 


5 15. 


@ Restaurant I. Ranges. 
f. Spriſen und Getränke 


zu civilen Preiſen. 49 40 


Für Vereine und Geſellſchaften 
beſondere Süle. 


H. Lucks Ww. 


Die Direction. 


Tieafer-Tereih Bugonia ||; 
zu Danzig 


ſeiert ſein 


1. Wintervergnügen i 


am Sonntag, den 6. Nov. 18951 
im Saale des endai: * 
hauſes, Heil. Geiſtgaſſe 197. 
beſtehend in Theater⸗Aufführ⸗ 
ungen mit nachfolgendem Tanz. 
kränzchen, wozu Freunde und |) 
Bekannte freundlichſt eingeladen 
werden. Anfang 7 Uhr Abends. 
Der Vorstand. 

Billets im Vorverkauf find | Ę 
zu haben bei Herrn Specht, 
Hätergaffe 17, u. Na aa 


Breitgafe 3, am Hokmwarkt. Die Kegelbahn 2: 
Gä nseverwürflung | mit Frei-Goncert. „Wiener Cal (ali (mr Birge“ 


Morgen $ teitag A ist noch zu besetzen. 


40 kernfette pommerſche Gänſe zur Auswürflun (4725 1 
Bange und Bekannte einlade, ? >) driny E- 1 7 N 9 ENY 
NB. Reſervirtes Zimmer für Vereine, Seatclubs, Privat- Langenmar ZE 


AE zu vergeben. 


ER ne p 2 3 ? s. ———— . Pi — d 


* * «KABE W ACE Wi — w - MNE * 
i Donnerstag Dauziger Neueſte Nachrichten. 3. November i Ker. 258. 
IE adj OWY e ee 2 OWH TE, SE num zp Voruehmſte Danziger 
Chi itag, den 4. Hovembet, Abends 7 ah en ie Bal) 111 S Uhr 1 ; Pos karten 

â ( ünd di vano⸗ lpapierk. 

Theater. Friedrich WiłgcueŚdikenynnieś f Vortrag des em v. Egid ge 


ale Wähler aus Schidlitz zu empfiehlt (8503 


ff. hieſiger Sauerkohl, vor- Größ. Reparaturen ſehr billig. 


Saufmann Bruno Ediger, I 


— —— 


— 


F z 
— Pe 2 


Wege meinen herzlichſten 


258. 1. Beilnge der „Baer śleele 


Z mer 


ſtationen haben das Signal „Südweſtſturm“ auf⸗ AA 
zuziehen. 
Tn den Danziger Landkreiſen findet die Per- 
ſoneuſtands⸗Aufnahme behuſs Vorbereitung der 
Staatsſteuerveranlagung für das Steuerjahr 1895 am 
14. November ſtatt. 
Rückkehr vom Urlaub. Der Herr Eiſenbahn⸗ 
Direetions⸗Prüſident Tomé tt von einem mehr- 
wöchentlichen Erholungsurlaub aus Wiesbaden hierher 
zurückgekehrt und hat ſeine Amtsgeſchäfte wieder auf⸗ 
genommen. 


* Naturforſchende Geſellſchaft. 


les. 


* Witterung für Freitag, 4. November. 
Regen, wolkig, vielfach Nebel. S.⸗A. 74, SU. 


8,50, M. ⸗U. 12,27. . s 5 
* Perſonalien. Der Gerichtsaffeſſor r gus 
Danzig ift in den Kammergerichtsbezirk ende . 
A NiE enen⸗Aufſeherin Johanna Labinsky in 
Die Hilfsgefangenen⸗Aufſeherin ee dem Gerichte 
Marienwerder iſt zur Gefangenenan [eye . 
fängniß in Danzig ernannt worden. o 
Stelle des bisherigen Vicars Arndt tt dem Superintendenten 


Strichweiſe 
4.23, M. ⸗A. 


= Unfälle. 
Vor einer ſehr 


Macltickten“ 


che Claſſenlotterie. R i 
fortgeſetzten Ziehung der Preußiſchen Claſſenlotterie wurden 
folgende größere Gewinne gezogen: 

200 000 ME. auf Nr. 189888. 

15 000 ME. auf Nr. 114459. 


Gin Banzaun fiel geſtern auf einem Neubau 
in der Brandgaſſe um und begrub den Arbeiter Theodor 


In der heute Vormittag 
hammel — 


genährte Hammel und 


Schweine: 267 Stück. 
feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu 


Schafe: 68 Stück. 1) Maſtlämmer und jüngere Maſt⸗ 
Mk. 2) ältere Maſthammel 22 


Mek. 3) Mäßig 
Mk. — 


Schafe (Merzſchafe) 18 8 
1) vollfleiſchige Schweine der 


10 060 ME. auf Nr. 45708 170507. 4½ Jahren 21 mk. 2) fleiſchige Schweine 3738. ME 
5000 Mk. auf Nr. 125000. 5 RG agering entwickelte Schweine wie Sauen und Eber 34—35 Mk., 
3000 ME. auf Nr. 1813 9797 17525 27454 40450 48286 4) ausländiſche Schweine — Mk. — Ziegen: 1 Stück. 
58208 59227 59894 75932 79274 81177 83463 115330 118201 Alles per 100 Pfund lebend Gewicht. Geſchäftsgang: 
121552 128007 130882 154758 167406 191829 193478 195268 Schleppend. 
201192 206665 2.9383 218773 220936. (Ohne Gewähr.) A 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußziſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 


a: $ ; onſiſtorium der Predigt- | au; A b ; $ V r sich, V. erlitt neben anderen Verletzungen x 
Böhmer zu Marienwerder VON elan, Kreis er zahlreichen Verſammlung hielt gejtern Abend Herr Die us A um Kirchhofsaufſeher Ronke, der in 2 November 1898. 
ee S 1 Z Profeſſor Momber einen Vortrag über die Maß⸗ der Halben Allee beim Fortſchieben eines Wagens Nu inläubiiches Getreide un M. per To. gezahlt morsen, 
an a  erteihungen. Den Autsräthen Holtzer⸗ einheiten des elektriſchen Stromes. An dem Strom behilflich war, rollten die Räder über die Füße. | Merset | Re | Gerſte | Hafer 
mant sił Se im Kreiſe Brieſen und Haß zu der elektriſchen Centrale führte Herr M. zur Demon⸗ Auch Ronke trug ſchwere Verletzungen KAR Sant Etetti EC u a 
Lippinken im Kreiſe puan Mg eye malen vierter ſtration ſeines Vortrages die entſprechenden Meß⸗ wurden im See ge ur Sagen IDET lt Sg ee 69368 147—148 1547155 1550547 
S 158 der ik . Aer Cie nackter liche Sitz en ee SADY OR AR DOTI. ADM ia. a u Kopfe zwiſchen zwei Wagen und sad +4 + + + a | 158—167 141 139—149 | 120—182 
Strasbur ; > ehen. liche Sitzung £ A d Al ne im] Thorn e « e | 158—166 | 185—140 | 130—140 | 125—132 
EN e : kuna. : 7 Se Auch K. fan ufnahr Königsber 3 3 
* r Oberbürgermeiſter Delbrück begi ; i A 3 N trug Verletzungen davon. Ar önigsberg i. Pr. 5 5 w, 25 
. mf einige Tage nach Berlin und tef u Auf 155 „Sutter „Nautilus“; überfälig t Tie uns aüs | Stabile en f i rde der Eiſenbahn⸗ gygy © ede + | 150—166 | 180—185 | 180—140 | 110-120 
nüchſter Woche wieder hierher zurück zung Pillau vom geitrigen Tage geſchrieben wird, ift nach . i Männern Be 9 LE 157-167 EDA ay 1070188 
un . dort eingegangenen telegraphiſchen Meldungen der in arbeiter Friedrich Sylla geitern R 5 Er , 
* (Gi Danziger Geld ic“, y 7 ERA gegane > K 2 f 7 żę beitet. n einem derſelben will Brom erg SFr 162—106 136 pe. piè 
Eine „Danziger Geldlotterie“, von deren Be- | Königsberg beheimathete Kutter „Nautilus“, der am e ass haben, der mit ihm] Sia- > e» 156—166 | 191—143 | 190—145 | 195—128 


chen man in Danzig und im übrigen Deni 

Pie Ahnung hatte, ift neuerdings RN 
Es wird darüber berichtet: Ein ſeit zwei Jahr = 
durchgeführter Sotteriejhmwindef, der von Ruß 
land nach Berlin herüberſpielt, hat dort zur Verhaftun = 
zweier Mitſchuldigen geführt. Die Sache it um 1 
iutereſſanten ac 11 1 Ant einen Schwindel dreht 
der gegen eine Million Mark umfaßt. 


26. October von Neufahrwaſſer nach Pillau in See 
gegangen, bis zur Stunde in Pillau nicht eingetroffen. 
Man vermuthet dort, daß in Folge der letzten ſchweren 
Stürme dem Fahrzeug ein Unglück zugeſtoßen ſei. 
Hoffentlich trifft dieſe Vermuthung nicht zu und der 
„Nautilus“ hat bereits den ſchützenden Hafen erreicht. 

* Zu den Stadtverordnetenwahlen ſchlägt die 
liberale Wählervereinigung der dritten Wähler⸗ 
abtheilung folgende Candidaten vor: Im erſten Be⸗ 


€ 8 Bau Mark 
Bekanntlich erfreuen fih die preußiſchen Q 


1. 3. in Streit gerathen war. 


von Thorn mit 80 To. Zucker und div. Gütern an Joh. Ick, 
A. Baranowski von Plock mit 51 To. Gerſte und Louis Guhl 
von Wloclawek mit 51 To. Gerſte an N. Groß u. Co. und 
12½ To. Gerſte an Steffens u. Söhne, Mich. Raffki von 


S. fand Aufnahme im Stadt⸗ 


Nach privater Ermittelung: 
755 f p. I. 712g r. p.l. 578gr. p. l. 450 gr. p. l 
170 152 — 14 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne 
einſchl. Fracht, Zoll und Syeſen, aber ausſchl. der Qualitäts- 
Unterſchiede. 


2 „bei ihnen beobad tr Lotterien in⸗ ab > ; i : A: i 

ſolge des e ande, 1 ſtreng geſetzlichen Ver⸗[zirk (Rechtſtadt, Wahltermin 7. Nov.) die Herren B. Kurzebrack mit 105 To. Weizen an Ph. Simſon, ſämmtlich in ee Nach 
waltung im ~ d preußiſche © itlich in Rußland, großer [Krug und G. Sander, deren Wiederwahl auf] Danzig. P. Schulz mit 70 und A. Hohenſee mit 90 To. — 
Beliebtheit, und preuß RE vonje werden dort, nament- |6 Jahre fie empfiehlt, und Herrn Obermeiſter Illmann] Zucker von Wloclawek an Bolt. Bank, M. Ziraueck von] New Hort sęki GB 
lich in den eie en Gouvernements, in Menge fals Erſatzmann für den ausgeſchiedenen Herrn Dinklage] zapian mit 150 To. au Raffinerie, C. Strahl von Bromberg 1 5 7 Weizen 
vertrieben, 08 Š By zuſſiſchen Grenzbehörden [auf 4 Jahre. Im zweiten Bezirk (Altſtadt, 5 2170 785 e ee EW. Odeſſa Berlin Weizen 
breußiſc nerie k Sime Abſender einen Schidlitz, Langfuhr, Neufahrwaſſer, Wahltermin“ Nou) u. omme Nadi. und 80 To. an Wieler u. Hardtmaun, Pais Der | Beiden 
PiE ten und obgleich ner, vermuten läßt, die Herren Kaufmann Edigzor (Aliſtadt) und Ziegelei, Zakrock von Bromberg mit 150 To. und Ed. Murawski] Nmterdam | Köln | Weizen 
zurückſchlel BA tieren ) in Rußland das Spielen] beſitzer Haß⸗Laugfuhr, beide auf 6 Jahre neu zu von Kruſchewitz mit 110 To. an Wieler u. Hardtmann, | New-Yort e Roggen 
in e dee Spielwuth der gę zj mguikjtraje bedroht wählen. Im dritten e at. We ſämmtlich mit hg 100 tenini meji KAZ SZ 8150 r Rogen 
iſt. Al 5 er Ruſſen e der Gang ſtadt, Außenwerke, Stadtgebiet, St. Albrecht, Wahl⸗[5 Kähne mit Kohlen, 1 mit Torf, 1 mit Kies. D. „Neptun“ ot. p Rogi 

f aus Mlawa an denen baute der Kaufe pttadt, Auß i 3 dt : zu mit div. Gütern an Harder⸗Gralldenz, D. „Frisch“ mit div, | Aer | Köln Noss 


termin 11. Nov.) ebenfalls auf 6 Jahre wieder zu 
wählen die Herren A. Bauer und B. Kownatzki. 
Wie an anderer Stelle der heutigen Nummer mit⸗ 
getheilt iſt, ſind in der geſtrigen Verſammlung des 
Neufahrwaſſer Bürgervereins die Herren 
Rofe und Krupka als Candidaten für den zweiten 
Bezirk aufgeſtellt worden. 

= Allerſeelen. Geſtern, am Tage von Allerſeelen, 
herrſchte überaus reges Leben auf unſeren Kirchhöfen. 
Unſere katholiſchen Mitbürger waren zu den Friedhöfen 
hinausgepilgert, um die Gräber ihrer Lieben mit 
Blumen und Kränzen zu ſchmücken. Der Allerſeelentag 
beging übrigens geſtern ein ſtilles Jubiläum. 
Er iſt 900 Jahre alt geworden. Vom Abte Odilo 
im Kloſter Clugny 993 geſtiftet, wurde dieſer Tag vom 
Papſt Sylveſter IL. im Jahre 998 zur allgemeinen Bez 
gehung empfohlen. : 

* Zum Ueberfall auf Profeſſor Belck. Nach 
Londoner Meldungen hat die britiſche Botſchaft in 
Konſtantinopel den Bericht des Profeſſors Belck erhalten, 
der den Bericht des britiſchen Viceconſuls in Wan 
beſtätigt. Nach Informationen aus Wan beſteht über 
die Verantwortung des Kurden Huſſein Paſcha zu 
Patnos für den Angriff auf Profeſſor Belck kein Zweifel. 
Huſſein war auch bei den armeniſchen Gräueln 
betheiligt und der Urheber vieler Mordthaten. Die 
britiſche Regierung verlangte ſchon bei verſchiedenen 
Gelegenheiten von der Pforte ſeine Entfernung, allein 
bis jetzt immer ohne Erfolg. 

* St. Hubertustag. Heute ijt eine Feſttag für 
alle Jäger; denn St. Hubertus iſt heute Parole! Dem 
Schutzpatron zu Ehren, der am 3. November des 
Jahres 727 ſtarb, werden heute im ganzen lieben 
Deutſchland von der Jägerei Jagden veranſtaltet. 
Nach fröhlicher Pürſche wird dann Abends des Sug- 
patrons in Wort und Lied gedacht. Auch der Weſt⸗ 
preußiſche Reiterverein veranſtaltet heute 
ſeine Hubertusjagd, die um 2 Uhr Nachmittags 
begann und mit einem Herren-Diner im Huſaren⸗Caſino 
ihren Abſchluß finden wird. Waidmannsheil! 

* Sein 50jähriges Dieuſtjubiläum beginn geſtern 
Herr General-Maſor Karl v. Roeſe. Nach dem 
Feldzuge von 1870/71 war Herr v. R. Ingenieur⸗ 
Officier vom Platz in Danzig und 1879 Inſpeeteur der 
7. Feſtuugs⸗Juſpection. 1895 wurde er auf fein 
Abſchiedsgeſuch zur Dispoſition geftellt. Am 8. e- 


Rica. ia A g R A der reußiſche renz 
ber u att 721 85 Vermittelung jenes Sthwagers, 
Pó ee im Berlin lebt, ließ er ſich hier von 
der anai zer Ge dus derͤlexanderſtraße Looſe von 
55 Kir, drücke Boldlotterie“, die gar nicht 
eriftir t or diene Als Vorbild die 

Lotterielooſe. Die Looſe d 

verſchieden gefürbt And 
Num mer hergeſtellt, d 


l nten die ſüchſiſchen Gefunden: 
er einzelnen Ziehungen waren 
x in Berlin ohne 
er: j k erſt i 
Rußland vom Auftraggeber erfolgte. ford erii in 
D. arbeitet ohne Gehil erfolgte. Der Buchdrucker 
e fen und benutzt zum Drucken eine 
Maſchine Jußbetrieb. Die von ihm hergeſtellte 
Looſe ohne Nummern en, e , en 
8 nteriewaaren wanderten, in Kiſten verpackt, als 
a preußisch ruſſiſche einem Spediteur nach Illowo an 
der mungel chen Grenze, um von dort nach Mlawa 
411 en Go und nach erfolgter Numerirung in den 
zu Powernements vertrieben zu werden. Dieſes 
Geſchüft iſt bereits fei 9 u pa À n gu mev en. ieies 
denn es find bis eit zwei Jahren betrieben worden, 
u (inf Cla oute zu uier Sotterien 
zeliefert worde aſſen, mithin zu zwanzig Ziehungen, 
erechnet Aud und da jedes Loos zu 6,50 Mark 
Lieferung v U Drucker D. zu jeder Ziehung mit der 
muß 9 SMOK bis 20 000 Looſen betraut wurde, jo 
Wie bei geichwindel ſehr einträglich geweſen ſein. 
gefälſchten en preußiſchen Looſen, enthielten auch die 
nebſt Ger auf der Rückſeite den amtlichen Ziehungsplan 
gefügt . Zur Vorſicht ijt die Bemerkung bei⸗ 
hals 30 aß der Gewinn verfüllt, wenn er nicht inner⸗ 
5 Tagen nach beendeter Ziehung abgehoben iſt. 
durch 121 der Schwindel in Rußland im Einzelnen 
. iſt, konnte noch nicht feſtgeſtellt werden. 
Need S hat der Schwindler Gewinnliſten heraus⸗ 
nicht in denen nur jener Theil der Lodſe, den er 
ausgegeben hatte, mit Gewinnen bedacht wurde. 
einen Ger hat keiner feiner Loosabnehmer je 
Behörde ewinn ausbezahlt erhalten. Die preußiſche 
den Schu in Allenſtein wurde ſchließlich auf 
Polizei um nel aufmerkſam und erſuchte die Berliner 
hin erfolgt Feſtſtellung des Thatbeſtandes.“ Darauf 
der man ie eine Hausſuchung bei dem Drucker D., bei 
Schwindler geſammte Correſpondenz mit dem TUES 
verichiebene m Tage förderte und auch noch Looſe der 
Verhaftung ya ungen fand. Die Folge mar Sr 
mittler diene es Druckereibeſitzers ſowie des als Verz 
werden ſich nden Schwagers des Ruſſen J. Beide 
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung be⸗ 


Eduard Staſch, 


Direction. 


waſſer. 


mit Kohlen. 


von Sunderland 


mit Holz. 


Bullen: 
Schlachtwerths 
genährte altere 
Bullen — 


31 Mk. 
— Mk., 


Kalben und 
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7 Jahren 25—26 


ziehungsweiſe y 8 N 7792 X bruar 1896, dem Erinnerungstage an die Beſetzung 
2 ge nt en ct der Farts Haute und Balje Perche bei Belfort a : 
rnung. Die Hamburger Seewartej der Forts © x , Kühe 


ſandte uns geſter ihm der Kaiſer den Adel. Bei der Belagerung von 3 Stuck. 


n Abends 6 Uhr folgendes Telegramm: 


u 


Die Küſten 
r j 0 


Das Bewerbehaus, 
geſtattete große Reſtaurations⸗ 


und u ldajtajafe, Clubzimmer, Wohnungen, 
gen⸗, Keller- und Bodenräume, ift, 


SE 


Ein tiefes 6 a A K AREA 8 B for f tt ich der lapfere Offi eier b 75705 
h arometriſches Minimum nördlich von Straßburg und Belfort hakte fi) der tapfere Officier | Sangtätber — Mk. 2) Mittlere Maſtkälber und gute 
Schottland in öſtli U um m ARIE das Eile Sèr AAA. ge LEN 
echt A iher $ 8 N tlderartig ausgezeichnet, daß er das Eiſerne Kreuz Saugkülber 35 Mk. 8) Geringe Saugkälber Mk. und 
ſtürmiſche. Sid: cher Richtung fortjchreitend, mach L Staff 11 _14) Acelere, gering genährte Kälber (reier) — ME erhältlich. 


dweſtwinde wahrſcheinlich 
CDNA ro 


Am 1. ds. Mts. entſchlief pf 

zu einem beſſeren Erwachen 
unſer lieber College, der gy 
ga Schuhmachermeiſter żel 


Aerer Aerrin 


zu Danzig. 


Begräbnißfeier 


des Oberlehrers 


5 | a } 1 2 — PI 3 Herrn Stüwe-Henbude. 
dż 5 5 Pächter, Traiteur Schmidt, Heinrich Meller, i 1 a 
8 3 4 18700 ou verpachten, 5 5 a Banne or 


Das Begräbniß findet 

Freitag, den 4. ds. Mts., 

i À Nachmittags 21, Uhr, vom 

Danzig, den 24. October 1898. Sterbehauſe Weichsel- K 

| . p 1533 H mände 116 aus ſtatt. 

Der Borland des Allgemeinen Gewerbe⸗Hereins. uw recht zahlreiche Be. 
i 1 4525 


ulius Momber. g theiligung der Collegen 
a — erſucht (4920 
he 


a 8 NNEMACHE Der Vorſtand 
Bekanntmachung. 


der Schuhmather⸗Zunnug; 
der Jwecks Einbaues des letzten Schiebers in die Zuleitung Rudolf Huse, i 
er Prangnauer Waſſerleitung wird diejelbe Freitag, den Obermeiſter. 
vember, von Morgens S Uhr bis voransſichtlich 
Uhr, abgeſperrt. Es wird dies mit der Auf: 
cant gemacht, den erforderlichen Waſſerbedarf der 
75 t zu entnehmen. Die Vorſtädte Langſuhr und 
Neu werden m der e eg nicht enge 
anzig, den 3. November 1898, (4968 


Der Magiſtrat. 


Danksagung. 


2 Uhr. Der Vorſtaud. 


Für die vielen Beweiſe $ 
js herzlicher Theilnahme beim ; 
A Begräbniß meiner lieben f 
Frau Albertine Mertikat, ji 
insbeſondere Hrn. Prediger f 
rahst und für die reih- A 
lichen Kranzſpenden, fage 5 
ich meinen herzlichsten Dank. f 


Der krauernde Gatte. 


D 


Nene Synagoge. 


Die Beerdigung des W 

Mühlenbaumeiſters Herrn s 

1 | Gottesdieuſt: 
Freitag, den 4. November, 


; Julius Abends 4 Uhr, 


15 Für die vielen Beweiſe K 
herzlicher Theilnahme bei fi 


8 A siden meines A Für die herzliche Theil H Zi ko Sonnabend, den 5. November 
i leben Senes, für die f gacie, Towie für die vielen f immermann Morgens 9 Uhr. i: 


LKranzſpenden bei der 
Beerdigung meiner lieben 
Frau, unſererguten Mutter, 


Frau Marie Pohl 
jagen wir hiermit unſern El 
tiefgefühlteſten Dank. 

Die traueruden Hinter: 
bliebenen. 


A 


An den Wochentagen: 
Abends 4 Uhr. Morgens 7 Uhr. 


ne EEE EEE EDEA 


findet Freitag, den 4. No- E 
vember, Nachmittag 3 Uhr f 
von der Capelle des Petri: 
und Pauli⸗Kirchhofes Halbe f 
Allee aus Statt.» (4909 ff 


p fhónenstranz: und Blumen⸗ 
venden jowie den Herren 
Sängern für den ſchönen 
Grabgeſang auf dieſem 


Baustelle 2 

zu verkaufen Hohe Seigen Nr. 2. 
Näh. Nr. 3, 1, durch Dill. (63406 
Tischdeckenu.Portieren 
. : zu auffallnd billigen Preiſen 
SĘ DE a | Ketterhagergaſſe Nr. 1, 1Trepye. 


Dank. i f i 
Amalie Müller, 
Wittwe. 


ee ee eee 
P 


Gütern und D, Linau“ mit Petroleum an A. Zedler⸗Elbing, 
fümmtlich von Danzig. 

* Polizei⸗Bericht für den 3. November. 1 
10 Perſonen, darunter I wegen Diebſtahls, 2 wegen Unfugs, 
1 wegen Trunkenheit, 5 Obdachloſe. 
1 Meßinſtrument, 7 Frachtbriefe, 1 Pfand⸗ 
ſchein, Quittungskarte und Krankenkaſſenbuch des Arbeiters 
am 15. October er. 1 Portemonnaie mit 
3,86 Mk, abzuholen aus dem Fundbureau der Kgl. Polizei⸗ 
1 Geldbörſe mit SO Pf., abzuholen vom Sup- 
mann Herrn Arndt, Steinſchleuſe 4. 
der Straße von der Hafen⸗Batterie 1 Sack mit ca. 2 Centner 
Bohnen, abzuholen aus dem Bureau des 2. Bataillons des 
Kgl. Fuß: Artillerie» Regiments von Hinderſin zu Neufahr⸗ 
Am 6. October er. 1 Kaſtenkarren, abzuholen aus 
dem Polizei⸗Revier⸗Burean zu Neufahrwaſſer. Am 28. v. M. 
1 Opernglas, abzuholen aus dem Schuhwaarengeſchäft von 
J. Landsberg, Langgaſſe 73. — Verloren: Papiere über 
eine gerichtlich ausgeklagte Geldforderung, 
Fundbureau der Kgl. Polizei-Divectton, 
un 


Schiffs⸗ Rapport. 


Angekommen: „Johanne,“ Capt. Tebbens, von Emden 
„Neva,“ 
via Stettin mit Gütern. 


Geſegelt: „Venus,“ Capt. Weſth, nach Kalmar mit Oel⸗ 
kuchen. „Leſſeps,“ SD., Capt. Harem, nach Lulea, leer. 


Angekommen: „Hela,“ SD., Capt. Lindner, von Carls⸗ ada 
Hamm mit Steinen. i 
Gejegelt: „Blonde,“ SD, Capt. Lintner, nach Esbjerg 


Danziger Schlacht ⸗ und Viehhof. 
Auftrieb vom 3. November. 


8 Stück. 
— Mk. 2) Mäßig genährte jüngere und gut 


3) 
Mk. — Ochſen: 9 Stück. 1) Vollfleiſchig aus⸗ 
gemäſtete Ochſen höchſten Schlachtwerths bis zu 6 Jahren 
2) Junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete Ochſen 
altere 
8) Mäßig genährte junge und gut genährte ültere Ochſen 
— Mk. 4 geringgenährte Ochſen jeden Alters — Mk. 


gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths 30 
fleiſchige ausgemüſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 


wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kälber 23—24 Mk., 
4) Mäßig genährte Kühe und Kälber — 
und genährte Kälber — Mk. — 
1) Feinſte Maſtkälber (Vollmilch⸗Maſt) und beſte 


Verhaftet: fie 
North Pacijiczpre j 
Refined Petroleum | 8.16 


Obdachlos: 2. — 
Cred. Bal. at DU City 


S chm 8 a Belt | 
do. Rohe u. Brothers 
Am 17. v. Mts. auf 


Weizen 
ver November » 
per December. + 


Thorn, 2. Nov. 
Nord⸗Weſten. 
Verkehr: 


abzugeben im 


Neufahrwaſſer, 2. November. 5 
zu Neuf 


SD, Capt. Philips, von Liverpool 


New⸗ York 2. Nov, Abends 6 Uhr 
1/11. 211. 


Can. Paeiſte⸗Actienſ 81½ | UA 
r 15 


Stand. white i. N.⸗Y.“ 7.40 | 7.40 
Februar 118 | 118 
5.20 | 5.30 
5.45 45 
Chicago 2. Nov., Abends G Uhr. 
1/11. 2711. 


z 


5 


Wetter: Bewölkt. 


| aii] 1.114 


183,25 182,50 
175,00] 176,00 


76½ Cts. 
66 Sta. 


„Loco 
November 
December 


ar Gf. 1514 p. | 187,25] 154,26 
Loco 95 Kop. 185,25 186,25 
do. 105 Kop. 187,50] 187,50 
Feiertag — Ir. — [178235 
November 184 hl. fl. 172,50 172,56 
Loco 50 Cts. 163,25! 163,00 


75 Cop. 
ò op 


do, 158.75 169,75 
0. 83 Kop. 
November 137 hl. fl. 


158,50 158,50 
153,25 165,00 

2 
(Kabel⸗Telegramm,“ 


1/11. 3% 
Zucker Fair ref. U 
1514 Muse. | 885] Re 
8.15 Weizen 
per November. — | — 
per December., — 740% 
ver Mai = | 70615 
Kaffee pr. Deebr. 5.30 | 5.30 a 


per Februar | 5.50 5.55 47 


t 
(Kabel⸗-Telegramm. 
Li, SIRI 


per Mai. „| — 67⁰⁴ 
66% 4 [Pore per Novbr.] 7.80 7.95 
67¼ [Speck fhort el. [5.25 [58772 ` 
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Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 


Waſſerſtand: 0,72 Meter über Null. Wind 


Barometerſtand: Schön. Schiffs⸗ 


Nichts angekommen und abgefahren. ! 


— . — — 
Meteorologiſche Beobachtungen 


ahrwaſſer im N 


opember 1898, 


it danej ak GD, Capt. Stephan, 
m . 


Neufahrwaſſer, 3. November, | SUB, red. auf 0 


unter e 


Temperatur © Celſius 64 


5 num. Y 
som | Dunjiipanmung Viilltind 64 


Temperatur Maxim. 


Bewölkung 81. 
Niederſchlag Millim. 74 


1) Vollfleiſchige Bullen höchſten 


Bullen 26 Mk. Gering genährte 


Norg NNO NO O 
SW WSW West WNW 
We) de 


ausgemäſtete Ochſen 28 Mk, 


Kühe: 19 Stück. 1) Vollfleiſchige aus⸗ 
Mk. 2) Voll⸗ 
pflege der Haut. 
Mk. 3) Aeltere ausgemäſtete Kühe und 
und Frauen, beſeitigt 
Mk. 5) Geringe : 2 i IERS 
Ka A E 


MOrfentliche Mobiliar - Auchon |. 


RYJ: [> 
Danzig, Frauengaſſe 44, 
Freitag, den 4. November, Vormittag von 10 Uhr ab, 
verſteigere im Auftrage: 

1 Plüſchgarnitur, Sopha, 2 Fauteuils mit braun. Plüſchbezug, 
1 nußb. Diplomaten⸗Herreuſchreibtiſch mit Auszug, 2 nußb. 
zerlegb. Kleiderſchränke, 2 Verticows, 1 Satteltaſchen⸗Sopha 
mit Gold⸗Oliven-Plüſcheinfaſſung, 2 Sophatiſche, 1 Herren⸗ 
Cylinderbureau, 2 birk. Paradebettgeſtelle mit Sprung⸗ 
ſedermatratzen, 1,30 Meter breit, 2 mahag. Bettgeſtelle mit 
Matratzen, 2 einfache, 1 Ripsſopha, 1 Plüſchſopya, klein, 
1 Cauſeuſe, 1 Patent⸗Speiſetafel mit 4 Einlagen, 2 elegante 
ar. Oelgemälde, 2 Pfeilerſpiegel mit Conſole, 2 Salonſäulen, 
Kleiderleiſten, 1 einfaches Verticow, 6 Rohrlehnſtühle mit 
Säulen, 6 andere, 2 Paneelbretter, 2 Regulatore, 2 Teppiche 
1 mahag. Trumeau, Bauerntiſche, Schirmſtänder, Bücher 
Ichranf,lvorzüglicher mah. kl. Schreibſeeretär und Verſchiedenes 
wozu 92 i (64556 
„Sommerfeld, Autionator und Taxator 
4 Sämmtliche Möbel ſind ſehr ſauber, . ARE Ein: 

richtung. Beſichtigung am Auctioustage von 9 Uhr ab. 


Auction Oeffentliche 
Kaugfuhr Bahuhofſtraße Verſteigerung 
. Hühergafe 51 im Laden. 


5 Freitag, den 4. Novbr. er., 
Nachmittags 3½ Uhr, werde Donnerstag, den S. Roper 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 


ich am angegebenen Orte 
am angegebenen Orte im Auf⸗ 


een e dem Spediteur 
Herrn 06 Unter > 

eee trage des Concurs⸗Verwalters 
Herrn Eick, das zur Ed. 


ee als: 
epoſitorium mit Tom! î 5 

+ mit Tombank, Poless’jchen Concursmaſſe ge: 
hörige 


3 kl. Regale und 3 Meſſing⸗ 
Waarenu⸗Lager 


ſtangen, 2 bunte Vorhänge 
4 Fleiſchhaken an einer Leiſte 

beſteh. aus Herrens, Damen: 
und Kinderſtiefeln, 


11Fleiſchmeſſer, 6 S=$afen, 
$ Patte gd SAI Sc 
artie Zwiebeln, 1 eichen. A 
EZ i im Ganzen 
en 3 pen öffentlich meiſtbietend gegen 
L 4: 1 Bar ung verſteigern. 
1 Zatelmaage mit Gewichten, POCO lege: iſt mit 
= Dejemer, 1 Fleiſcherſtahl, 913,45 Mk. taxirt und kann 
A 1 Stühle, 1 A am Auctionstage eine Stunde 
— rdinenſtangen, 1 Blech⸗ vor Beginn der Verſteigerung 
beſichtigt werden. Bietungs⸗ 
caution 300 Mark. 


kanne, 1 Blecheimer 
an den Meiſtbietenden gegen 
Janisch, Gtrichtapollzieher, 


Baarzahlung verſteigern. 
5 POR AAE y Breitgaſ 
erichtsvollzieher, Danzig, reitgaſſe 133, 1. (4755 
4. Damm 11, 1. (4953 e 


i 5 


Unreinheiten und erzeugt einen ſchönen Teint. 
Patent⸗Myrrholin⸗Seife iſtnach ürztlichen lusjprüchen ein 
ganz hervorragendes Erzeugniß auf dem Gebiet der 
Geſundheitspflege, und überall, auch in den Apotheken, 
37 


Zahl der Tage e 10. 

Windrichtungen je 3 am Tage: R. 

NO NO NO 000 080 SO 580 Süd BSW 
3 S 


ia "2 6 3 19 4.5 — 
NW NNW Stille i 
2 1 8 


2 2 unentbehrlich zum 
Wie die Nahrung Leben ein 
Patent⸗Myrrholin⸗Seife zur rationellen Geſundheits⸗ 
i Dieſe Seife ijt abſolut reizlos und 
eignet ſich deshalb für die zarteſte Haut der Kinder 


auf naturgemäßem Wege alle 
Die 


hier am Kielgraben, 
in der Nähe der Garnisone 
Bäckerei. 
Sonnabend, den 5. Novbr., 
Vormittags 11 Uhr, werde 
ich am angegebenen Orte aus 
einer Streitſache, für Rechnung 
wen es angeht, die dort lagernden 


ta. 57000 Jiegelſteine 


an den Meiſtbietenden gegen 
Baarzahlung verſteigern. (4953 
Stegemeans, 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
4. Damm 11, 1 Tr. 


Oeffentliche 
Verſteigerung. 


Sonnabend, den 5. Novbr., 
d. Is., Nachmittags 1 Uhr, 
werde ich in Kahlberg j 


30 Lnchsuege 


im Wege der Zwangsvoll⸗ 


ſtreckung öffentlich meiſtbietend 
gegen Baarzahlung verſteigern. 
Hellwig, _ | 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Heil. Geiſtgaſſe 23. (4962 


WYG 


Donnerstag 3. Arn 1808 


lazareth. „Bein Sr 18 
KE Einlager⸗Schleuſe, 2. Nov. Stromab: 1 Kahn mit] Stettin Stadt 168 148 155 135 
Gütern, 1 mit Thon, 1 mit Schnitzel. D. „Bromberg, von] Königsberg i. Pr... 100 143 sá 127 
Bromberg mit 100 To. Zucker und div. Gütern an F. Krahn, Breslau e s seep c 151 156 155 
D. „Brahe“ von Graudenz mit div. Gütern und D. „Danzig“ | Poſen set 9 155 188 | 
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— 
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Auctionslocal 
Töpfergaſſel6. 
Ein Posten Chamagnia 
für die Hälfte des mirti. Preiſes 
zu verkaufen Töpfergaſſe 16. 
u „ Collet, (4852 


Re 


—_m_—— 0 


kauft und tanji 
Roßhaagre ein, die Bürsten. 
fabrik von Julius Hoppe, 
Heilige Geiſtgaſſe 105, nahe 
dem 1. Damm. (5881 


Rohbernſtein 


kauft jeden Poſten zu höchſ 
Preiſen Carl Volkmann, 
Heil. Geiſtgaſſe 104. (4800 


Roddie, Stellmacher (0. 


Danzig, Ankerschmiedegasse 9 


kaufen Rohbernstein 
in allen Größen zu höchſten 
Preiſen. (8847 


Pc 
Selbſtkäufer ſucht Grundſtück 
mit herrſch. Mittelwohnungen bei 
hoher Anz. zu kaufen. Vermittler 
verb. Off. Jopengaſſe 12,2. (4287 
Möbel Betten, Kleider, Wäſche 

zwerden gekauft. Offert. 
unter S an die Exped. (642256 


Altes Fußzeug und 
Gummiſchuhe aros 


werden gekauft Jopengaſſe 6. 


werden gekauft Jopengaſſe 6. 
4 30 bis 50 Itter 
| Milch, ſucht die Meierei 


Sperlingsgaſſe 24, Klatt. (64050 


1 gebrauchte Hobelbank 


wird zu kauf. gej. Laſtadie 37/38, 
SIG HE HHH® 
Jedes Quantum 3 


$ Sdefjelkiepen? 


© wird zu kaufen geſucht. 2 


90 
© 


$ Off. unt. G 834 an die Exp. =) 


0©9%90009900$69*Y 
Bayriſch⸗ u. Putzigerbierflaſchen 
werden gek. Altſt. Graben 81. 


2 Pult 


wird zu kaufen geſucht. Offert. 
u. 04924 a. d. Erped. (4924 


p 1 

fies, Roggenstron und Heu 
Kauft E. Jobsky, Mühle Legſtrieß 
bei Langfuhr. (6473b 
FL 
Jeden Poſten 2 

+ 

$ 


fette Günſe; 


kauft und erbittet Offerten © 

J. Neubauer, 
Breitgaſſe 3, 1 Tr. 

— . —— LLS 


Ein gut erhaltener 


Rollwagen 


wird ſofort zu kaufen geſucht. 


Hodam & Ressler, 

Maſchinenfabrik. (4926 
Zeitungs-Makulatur kauft 
Louis Jacoby, Kohlenmarkt 34. 
Kaften- rejp. Tafelwag. zu kauf. 
geſucht. Offert u. G 838 a. d. Exp. 


Ein hübſcher Hund 


engl. Dogge kleine Raſſe z. kaufen 
gej. Off. Prsang. u. H 28 a. d. Ex. 


l, M 449 
Gutes Vorhen 

8— 900 Center auch in kleinen 
Poſten wird get Vorſt. Grabens. 
Porter⸗u.Nothweinflaſchen kauft 
Adolph Haase, Portechaiſeng. 3. 
ma Gold: und Silberſachen 
ſowie Pfandſcheine werden ge⸗ 
kauft Breitgaſſe Nr. 114, (64986 
Neue Faßſpunde werden zu k. 
geſucht Jopengaſſe 22, part., r. 
Alte Patentbierflaſchen werden 
get. Töpfergaſſe 22, Bierverlag. 
Pferdegeſchirre g.erh.ebj.leichter 
Tafelw.werd.gek. Off. u. 986 E. 
I alte, reſp. gebr. Damm’jche 
Clavierſchul. zu kauf geſucht. Off. 
unt. G 967 an d. Exped. diej. Bl. 
Alte Sophas zum Aufarbeiten 
werd. ſtets get, Tiſchlerg. 16, pt. 
30—40 Liter Milch w. dauernd 
geſucht in der Nähe von Obra. 
Offerten u. H 18 an die Expd. 
Sümmtl alt. gebr. Möbel werd. 
ſtets gek. Tiſchlergaſſe 16, part. 

Engl. Lexikon zu kaufen 
gun: Ausſührl. Offert. unter 

984 an die Exped. d. BL(64956 
ji enen Mepoſitorium 


099906190666 


996 


nebſt Tombank und Bretter 
zu kaufen geſucht Gebr. Löwen- 
thal, Langgarten 11. 


Alterfhiiml, Porzellansachen 


kauft Fremder bis Sonnabend, 
ebenſo alte blaue Vajen., Off. 
unter H7 an die Exp. dieſ. Bl. erb. 


N ARÓW A $ 
Ein nen ruteenin a 
u verpachten Pfeſſerſtadt 55, 
Eingang Baumgartſchegaſſe. 
Gaſtwirthſchaft, Schankgeſchäft, 
ark, Tanzſaal, 500 % 
Caution, zu verpachten. Gross 
Selterfabrik, Matzkauſchegaſſe. 


gerichtlich vereidigter Tarator, k 


preußen. Offerten unter 03883 


Donnerstag Danziger Neneſte Nachrichten. 3. November. g Nr. 258. 
? zp Pianino nuB5.,neu, billig zu vk. py = Se 7 [ Hl. Geiſtg. 36,2 mal fep. Bordery, Breitg. 2,1, kl.möbl. Zimm. an 1-2 
KKA Heil. Geiſtg. 66, Hang.-Eta.(64006 | W. Langfuhr, Si Benfion an 1-2 Hen. zu vim. Hemi zu, Peni. 27 904 zu orm. 


Eigenhausstrasse 18, |Ifrol módl Borders. D. jot. bill mei anſt. Leute erhalt ſof gutes 
en Pine BA 5 sa nevm. Poggenpfahl 71,2 Tr. 39015 mit Penſion Sammen 97. 
vermiethen. > 5 Sandgrute 9 Ecke Heumarkt,ein Ein anſt. junger Mann findet 
Saera 0 freundliche dor 20 freundliche dor anit. mot, part Zimmer zu DUM, gutesLogistltiit.Orab.86. (64425 
wohnung z. 15. d. M. an kinderl. Nad 6 ſchön möbl. jep. | Junger Maun findet Logis 
Leute für 16.4 zu vermiethen. orderzimmer gleich oder ſpäter Poggenpfuhl 21, 2. (64616 

Fleiſchergaſſe 43 ift eine 2 Dermiethen. 5 Ein ordentl. Mann findet gute 
Wohnnng von 3 Zimmern zu e e ee eee Schlafſtelleumſtgaſſes, Hint. H. 
vermieth., zu erfragen Kienel. WRA ERN Schlaf- "2 junge geute Louis 
Eine Wohnung zu vermiethen n A 1 85 1 8 finden ſauberes B 
gel Geiityafie 87. Ein möbl, Zimmer a 1050 mii Sine dene enden ante ea 115 

CZY z OD, 100.29. unge Leute finden anſtändig. 
lend 413 gw vern | a Beni lot. zu o. ed r | Logis Halbe Aloe, Bergr 
I fl. Stube mit aoh. Küche ift ſogl. | e f a en ee ,, 
zu vm. Jäſchkenth. Weg 29a. [4961 an eine felge „dag Er Tanitändig. junger Mann findet 
Heiligenbr.Communicat.-egda Wreitgaffe v renne f gut. Logis Böttchergaſſe 20, 1, r. 
2 Wohnungen v. 12—13 % zum ein F iit | 2 junge Leute erhalt ſofort Logis 
15. Nov. od. 1. Dec. zu vm. (4959 e e eee. mit Beköſt. Schüſſeldamm 88 pt. 

Brit. Grab. 30,2, g. mbl. 3 Cb. jep. "M5" dwci junge Leute Zwei junge Leute 


Herrſchaftliche 10 Zu orm. Auf Wunſch Penſton. finden Logis mit Beköſtigung 
W f 1 Stube ijt an eine anſt. Perſon Faulgraben 17. 
Uhnung Stadtgebiet Nr. 4—5 zu verm. | Anf Peann find. of. Bog. Hell. Cb. 
von 5 Zimmern, Badeſtube, 1 möblirtes Zimmer zu verm. bei ordtl.Zeuten Katerg.7, 1 Tr. l. 
Mädchenkammer zc.ift p. 1. April Zu erfragen Langgarten 96, p. T 1a 1 o T 
1899 in d. Eckhauſe Thornſcher 5 


eee Szt as ld. Aung LANIA 


Näheres bei Reichenberg; Immer A Inne 2 

Thornſcher Weg 14, part. (64756 mit ganz ſeparatem Eingang ift Pisma 0, 4 r S 
Zangfukr, Mirchauerweg 51/52 von ſof zu verm. Brodbänken⸗ Junger Mann Tubebantizgsnie 
find Wohnungen von 3 Zimmer gaſſe 9, Eg. Kürſchnerg. 1.65015 We 24—25, 2 Tr., rechts. 
u. Zubehör v. ſofort od ſpäter Ein großes möbl. Zimmer Anſtänd. junge Lente finden anji. 
zu verm. Näh. Frau Seidel daj. | und Cabinet mit Penſion an Logis Pferdetränke 12, 1, vorne! 


Hundegaſſe 30, 2 Herren ſofort zu vermiethen 


Goldſchmiedegaſſe 9, 1 Treppe. Gin ją Mann find, anſt. Logis mit: 
3Zimm. pp. renovirt, ſof. z. bezieh. 


ER 7 Beköſtigung 1. Damm 2, 2 Tr. 
Poggenpfuhllös, 2, ift umſtändeh. Elegant möbl, Zimmer Ig - Leute |. gut. Logis mit Beköſt. 
Stube, Cab., hellesküche, für 17% 


ijt ſofort mit auch ohne | Falenski, Pfefferſtadt 65, 2 les. 
an ordentl. Leute z. 1.Dec.zu vm. Cabinet zu vermiethen Rähm 15, Th. 4 find.] Leute v.gl, 
Eine Wohnung für 18 / zum Kohlenmarkt 30, 3 Tr., links, gutes Logis mit auch ohne Koſt. 
1. Decemb. zu vermiethen. Zu gegenüber der 3 der Paſſage. Junger Mann finder Logis 
, PLACA LAK 
Verſetzungshalber eine Wohn. billig zu vm Hell. Geiſtga Heil. Geiſtgaſſeb 3. Junger Mann findet Logis mit: 
Stube, heizb. Cabinet, h. Küche Ein möbl. Zimmer ift zu verm, | Beköſtig. Brodbänkengaſſe 10, 3. 
nebſt all. Zubeh. von jogi, bill. zu | Große Wollwebergaſſe 23,1. Iwer junge | Q 18 
om Sanbgruber Wallgang 92 gl. Bropbäntengatie „49, 4, ifi ein Leute inden Altes Logis 
F gr. möbl. Vorderzimm zu verm. Drehergaſſe 16, parterre, Henig, 
raße 69 ifte. Wohnung Stube, Gr. f. möbl. VBorderz. gu verm. | Anfi. j. Leute find. gutes Logis 
ee ee Johannisg. 62,1, n. Eckes. Damm. Altſt. Graben 60, 1 Treppe. 
g fu um. g. Erfr.O erſtraßelg. Gin möblirtes Borderzimmer | Mehrere junge Leute finden g. 
Oliva Georgſtraße 11, | gu vermiethen 2. Damm 2,2 Tr. Logis m. Bek. Büttelgaſſe 10/11. 
P 7 Minuten vom | Rähm 15 Th. I ft eſep. módl. £ Junge Leute finder gute Schlaf⸗ 
Bahnhof, ſind Wohnungen v . en i 
8—4 Zimmern 1. April 99 o frith, gleich zu vm, auch wochw. zu hab. stell. im gr. Zim. Tiſchlerg. 16, pt. 
zu verm. Preis 3400 01675 Holzgaſſe Sb, 2 möbl. Zimmer zu | 2 jg, Leute finden Lagis mit Bek. 
AL Graben 2p Bofwohn. oogt. vermiethen von gleich auch ſpät. i. eig. Zimmer Schmiedegaſſel 2,2. 
für 15 A an ruh. Leute zu verm. Imbl. Zimmer mit auch oh. Penſ.] Junge Leute finden Logis 
an 1-2 Herren ſofort oder jpäter | Laternengaſſe Nr. 2 b. 
zu verm. Vorſt. Graben 16, part. Junger Mann findet Logis 
Ein freundlich möblirtes Poggenpfuhl 21, 2 Tr. vorne. 
Vorderzimmer ijt Matzkauſche⸗ Gine anſt Perf ntBett die tags: 
geile 6, 1 Tr. zu vermietóćn. _ über in Arbeit ift, melde fih bei 
Ein granóbi. Border, nebſt. Tab. | ein. anji. Wittwe als Mitbewohn. 
ep Čing. ja. gl an 106.2 Ørn: l. Bidergajie 8, 2 Ser vorne. 
zu verm. Brodbänkengaſſe 12,2. Anſt. älterh. Frau £ |. a. Mit⸗ 
Dundeg.23, / möbl. Vorderz an! bdewohn. m, Logisgeld w. nicht 
1-2 Hrn. auch tageweiſe, zu verm beanſp., n. d. Geſellſch. w Lang⸗ 
Mbl. Borderz | ing. ten 64 Je b. Schöft. 
B rd., jep.&ing., von ſof. garten Gta, Eg. Wallj.,b. Sehótt.; 
od. ſpät. zu um Poggenpfuhl 28,1 j 
Weidengajje 12, 2X. fein möbl. 
Vorderz mit fep. Cing. b. zu verm 
Kl. möbl Vorderzimmer, nahe Qang 3 | 
1 mmer, zanggarien 32,2 Treppen 
ji N mige d. Milchkannenbrücke ſogleich od. gute Penſion zu billigem Preiſe 
herrſchaftl. Wohn 6Zimmer, Bad ſpäter an ſoliden jung. Mann zu zu haben l 
u. reichl. Zubeh., zum April 1899 verm. Langgarten 113, 1. (6484 b & e e 
zu verm. 1450 % Beſichtig von | Poggenpfuhl £ ein freund! 15 gunge Dame, d. Tags über nicht 
11—2, Rh, Neugart 22d. (64706 Vorderzim n gl ad. pit. zu bern. mit nen 
ZZ Er ern, [mit Bimmerserl.@eiitgafie 78,3. 
O fuß 42. Näh pt. (64760 öh 1119-80, 20.Ty, [.mbl.B.mit| Pension für 20.4 gu haben 
Poggenpfuhl 42. Näh. p ſep. Eing. gl.z y 5 = 5 
I — aan T > 1 . Um. a.tagew. (64936 Fleiſchergaſſe 45, parterre. 
| Moltlauergaſſe 12, nam e | orz 
4 gr. Zimmer, Enkree, Mädchen⸗ z BAEL Eg. Johannisg. 3 Tr. U 8 
gelaß,Hinterbale, Garten, eigene Freundl. möblirtes Zimmer — i = 
Laube, jogl. od. Spät. bill. zu um, | und Cabinet an 1—2 Herren Männlich. 
Schſengaſſe 75 von gleich eine kl. mit oder ohne Penſion zu ver⸗ sd ͤ——é— 
Hinterwohnung v. Stube, Küche methen Breitgafie 90, 3 Trepp, Breitgafie 90, 3 Trepp. | Wir juchen noch 2 Reifengenten 
Boden an nur ord. pünktl. Leute 1 gut mbl. Vorderz an Ornfof. (Inſpectoren). Redegewandte u. 
zu verm Näh Poggennf.22 28,pt. odeſpät zu vorm. 2. Damm 5,2 Tr. ſolide Herren, auch ſolche, welche 
Johannssgaſſe 26 eine Wohnung | 16 Lorber m. Schlafe ſep in. | diefen Geſchäftszwalg nad niche 
von Stube u. Zub. an kinderloſe d. b. P.ſofort z. orm. Laſtadie 10,1. m und fich einführen wollen, 
Leute zum 15, Nov. zu verm. Cabinet m. Betten a. e. Frau o M. Verhäliniſſe ſchriftl. dee . 
Straußgaſſe 4 u. 5 mehrere zufvermiethen Johannisg. 12, 2. . lie eh e 


5 ż s ZA zu richten an das Bureau der 
Wog nungen, beſtehend a. Entree, Vorl. Graben 68, 2, ijt ein h. Priedrich-Wilnelm-Gesellschaft 
u. 5 Zimmern, Küche, Kell Bod., } 


2 möbl. Vorderzimmer an einen Danzig, Su ſe 67 
Bojdf Trocbd, Garlenetptr. ,] Herrn für 19 Mk. zu vermielh. F 
b. N. d. . Et. Nr. 5, H. Kein. (63576 | Mob Simmer, Str. jep.mił 4.0. Nüchterne Kutſcher können fih 


Gut. Polfterjopga,1 Paar langit. 
Sagditiet.b.5 wrt,stertevhngerg.2. | Don vuh. Mie e Wohn Słedhtj., 
Taltes Sopha n.1Sophatijch bill. | 200-500 4% L. Ang m g. Off 4852. 
zu verkaufen Nonnenhof Nr. 1. „ 19 wee. Wohn. 
Breitgaſſe 18, 2, etj. Betrgeftel, | 0° nt, 8. tenſtonat geeign. 
att gr. Dängelnnpe zu west EE PRA ZAW mit 
Ein großer, ſichtener,zerlegbarer aß dis Ep. 5. Bl. 
Kleiderſchrank, REIR 17 
ein e ee Eh niji gE 
Waſchtif d eine Schlafban Era peT 

aſchtiſch un ch i Kellerraum 

zum Kartoffeln lagern geeignet, 


faſt neu, zu verkaufen Hinterm 
Lazareth 6, parterre. 5 f ; 

ſofort zu miethen geſucht. Offert. 
unt. K 15 g. d. Exped. d. Bl. 


Fin Mottes Mühlensemdstüek 
mit dauernder reichlicher Waſſter 
kraft und cirea 3 Hufen guter 
Landwirthſchaft, ift dorgerücken⸗ 
Alters wegen ſofort zu ver⸗ 
aufen. Gelegen eine halbe 
Stunde von der Bahn in Weſt⸗ 


an die Exp. d. Bl. erbeten. (3883 


Meierei 


mit maſchinell. Molkereibetrieb 
iſt zu verkauf. bezw. zu verpacht. 
Offert. unter & 833 an die Exp. 
Beabſichtige mein neu gebautes 
Grundſtückl(Mittelwohnungen), 
in der Nähe amßFiſchmarkt geleg., 
an Selbſtreflectanten preiśw, zu 
verkanfen. Anzahlung 10 000 % 
Offert. unter 6 836 an die Exped. 


Günſtige Gelegenheit 


füt einen Biher oder Fleischer. 


Ein Haus 
ineiner Stadt, workftieine Bäckerei 
mit großem Erfolge betrieben 
wird, ebenſo eine gut eingeführte 
Fleiſcherei, verbunden mit einem 
Reſtaurationsloceale und Früh⸗ 
ſtücksſtube, bin ich willens unter 
günſtigen Bedingungen zu ver⸗ 
kaufen. Anzahl. 10 bis 13000 % 
Meld. werden briefl. mit Aufſchr. 
Nr. 691 d. d. Geſelligen in 
Graudenz erbeten. (4798 
Kl. Neſt.⸗Gröſt., a. Nahrungsſt. b. 
3000 Anz. 3. uk. Off. u. 808 Exp. 
IE TENT 


1 Grundſtück, Rechtſt. geleg., 8% 
verzinsl., 1 GGrundſtück, Langfuhr, 
Hauptſtraße geleg. 4-5000% An: 
zahlung, zu verkaufen Pfeffer⸗ 
ſtadt 55, Eing. Baumgartſcheg. 
.... ̃ ͤ E SSA DRA 


Gut erh. Bettgeſtell mit Matratze 
b. zu verk. Breitgaſſe 85, 4 Tr. 
1 faſt neuer, hochl. Polſterſtuhl b. 
zu verk. 1. Damm 17,2 Tr. (4932 
Gin ſehr gutes altes Schlaf⸗ 
ſopha iſt zu verkauf. Trinitatis⸗ 
Kirchengaſſe 5, parterre. 
Neues Sopha billig zu ver- 
kaufenPoggenpfuhl 15, 2. (65026 


6 mahagoni Stühle 
find zu verkaufen Röpergaſſe 2,1. 
Tſehr gut erh.mah.Sopfa [.20.4, 
1 mah. Tiſch a. Rollen für 7%, ein 
mah. Nähtiſch 6% 3 Stühle a 2 
zu verkaufen Tiſchlergaſſe 16, pt. 
Ein mah. Pfeilerſpieg. t Teppich, 
1 Kinderwagen, 1 zmweithür. birt. 
Kleiderſchrank, 1 Ausziehbett⸗ 
geſtell, 1 Kinderbettgeſt. u. gute 
Bett. zu verk. Töpfergaſſe 14, 3. 
Gute Betten zu verk. Böttcher⸗ 
gaſſe 18, 1 Eg. Paradiesg. (650 0b 
Johannisgaſſe 21, unten, iſt eine 
Nähmaſchine zu verk. (64026 


Hohnblumensträusseverkanit 
spolibillig Ali rabent? Bp, 


6 


Rollwagen 


auf Federn, neu, zweiſpännig, 
hat ganz billig zu verk. Altſt. EE 
Graben 108, P. Treder, (64605 


Cm Lagerkellen MX 
mit Straßenzugang zu verm. 
Hausthor Nr. 4. (63496 
DE 
Ein Comtoir zum I, Octob, zu 
vern, Poggenpfuhl 22/28, (2870 
ne i nn AE LE NAT 


Laden und Wohnung 
Hükergaſſe 26 Kit su 


Näh. Auskunft daf. 2 Tr. (64196 


Ein Laden 
nebſt Wohnung 
und großem Keller, für jedes 
Geſchäft paſſend, von ſogleich zu 
verm. Schmiedegaſſe 5, 1. (64476 


Geſchüftsräume. 


Langenmarkt 7 ift die 1. Etage 
zu jedem Geſchäft geeignet, Bi 
ſofort zum Preiſe von 2000 % 
jährlich zu vermiethen. Näheres 
Hundegaſſe 46. (6474b 


SWEET 


Ein auf Ha kel wer T 
günſtig gelegener 5 
Kohlenhof 

iſt anderweitig zu verm. 


Nah. Hundegaſſe 90, 1 Tr 


ee 


Lellerwohnung zu vorm ale 
An der gr. Mühle 1b, pt. 11976 
1 Häkerei nebſt W̃ j 
ohnun 
zum 1. Januar zu vermiethen 
Näheres Brodhänkengaſſe 43, 2, 
zjdlerg.32 Laden meh. gr.. 3.8 
Näheres Weidengaſſe tb, Klabs. 
Laden nebſt Wohn. u. Keller 
auf Sanggarten, in lebh. Gegend, 
v. 1. Jan. zu verm. Zu erfr. b. Gebr. 
Laden zu jed. Gejch. paii gl. zu 
um. Jäſchkenthaler Weg20a.(4960 


Ein Drefchkaften 
nebſt Strohſchüttler und eine 
. | R Błamm, © datjeOŚCC, 
Hellbrauner Wallach, | Toż a nee ononon 


1 filb., jajt neue Remontoir⸗Uhr 
54, 15 Jahre, aber noch jehr Iumftändeh:b.3.0E.Hacobsthoräjl. 
ſicher, weil 3. Pferd, für 500 % 22 ee 5 


zu verkaufen. Major Engel- ine Partie alie Latten 
brecht, Mottlauergaſſe 13.4251 billig zu verk. Laſtadie 37/38. 


Harzer Canarienhähne, | en en eee 


flotte Sänger, habe billig zu ver billig zu verk. Allmodengaſſe 7. 
otte Sänger, ha 8 1 — — — — 
kaufen U. Knorr; Stehender (64795 


niew, | Dampfkessel, 


Tauben zu verkauf. Laſtadie 10. 
11 Hühner u. Talt. Ausziehbettg. 4 Atm., preiswerth zu verkauf. 
Brauerei Paul Fischer. 


zu verk. Schmiedegaſſe 27, u. h. 
Jiegelbretter 


Altſt,. Graben 21b e. Damen⸗Rad⸗ 
'|1x6%X183/ find billig zu verk. 


mantel u. Kindermänt. bill. 3. vrk. 
Ein Damenpaletot billig zu : 1 
verkaufen A 70, 1 Tr. Dampfziegelei Sthüddelkau. 
Wöchentlich 3 bis 4 Fuhren 


| umng 
Ein gut erhaltenes Damen- m Bak ne 
Winter-Zaqnet billig zu vert. | Tard 
Breitgaſſe Nr. 64, 4 Treppen. | 1 gut erh. D. Nähmaſchine, fanen, 
1 Abend mantel, 1 Herd Winker⸗ bill. zu vrt. Kl. Rammbau 6B, pt. 
überzieher z. v. Gartengaſſe 3, 3,l. 11 Fach Fenſt., Thür., Kellertrepp. 
zieher 5 gajie 8,3, bill. zu verk. Reich, Wallgaſſe 25. 


4 leichter Federwagen und 
1 braune Stute mit Geſchirr 
ſteht zum Verkauf Hochſtrieß 9. 
Ein gut erhaltenes Jagd⸗ 
gewehr iſt billig zu verkaufen 
Altſtädt. Graben 78, Keller. 
1Friſirladen krankheitshalber 
von gleich od. ſpät. z. vermiethen 
Schidlitz, Schellingsfelderſtr. 66a. 


t 
i 


WAŻ 


Wohnungen von 3 Zimmern 
und vielem Nebenraum zu ver⸗ 
miethen Hinterm Lazareth 19 a. 
Näheres daſelbſt Hof. 
Fleiſchrg. 6,1. Et. gl. z. v. Beſ. 10-12. 
Näheres Weidengaſſe 1b, Klabs. 
2 Juſtwohnungen zu verm. 
bei Gutsbeſitzer Lange, in 
Müggenwinkel, bei Emaus. 
Ein Stube und Küche von gleich 
zu verm. Töpfergaſſe 21, 1 z.erfr. 

Die ſeit mehreren Jahren 
von dem Königl. Oberſt Herrn 
Freiherrn v. Buddenbrock 
innegehabte 


A : 
Wohnung 
Breitgaſſe 51/52, beſtehend 
aus 1 Saal, 8 Stuben, Flur, 
Küche, Entree de. ift ander⸗ 
weitig zu vermiethen. Die 
Beſichtigung derſelben iſt jeder 
Zeit geſtattet. Alles Nähere 
Breitgaſſe 52, im Lachs. (8 59 
Zimmer u. Zubehör billig zuonı, 
Poagenpfuh 2. N. part. (61906 
Janggaſſe 51 fr. Wohn. g. 5. (3989 


Langiukr, Esehenweg M, 


find Wohn. v. 2 Stuben, groß. 
Ent, Küche, Speiſek., SU Bod. 
gl. od. ſpäter zu verm. (63865 
Hinterm Lazareth, Jun gſtädtſche 
Gaſſe 4, e. Wohnung v. 2 Stub. u. 
Bub. ſogl. für 360% zu vm. (63830 

Jangenmarkt 25 ift die erſte 
Etage > nezm.Jtah.2.Etq.(63996 
Wrage BO —tt 
, undegaffe 102, 2. Etage 
; no a remdeng ENT Küche, 


Wohnung, Stube u. Küche, gl. 
od. 1. Dez. an e. einz. Dame zu 
om. Zu erfr. Schmiedegaſſe 25. 
Biſchofsgaſſe 39, eine Wohnung 
gleich oder 15. November zu vm. 
Vorſt. Grab. 49,2, helle,geräumige 


Ein guter Herreupaletot, 
1 ſchwarzes Damenjacket billig 
zu verkaufenHeil. Geiſtgaſſe78, 5. 
180 erhalten. ee 
128er), große ſchlanke Figur, zu 
verk. Neugart. 22d, Laden. 64710 
1 gut erhalt. Damenpaletot und 
1W.⸗Ueberz., g. erh., f. Kngb. von 
14—16 J., 3. vk. Reitergaſſel, pt. 
Ein gut g. Frack, 1 1 r 
Fr.⸗Kleid., a. Teppich, Vogelgeb. h i X 

5--©1. Geich.3.0. Weideng. A 22. Ein befi erhaltener j 


T Sijam: kel und fragen N A:pferdehräfliger 

ill. zu verk. 1. Damm 17,2 Tr. 3 

E TTE und Otto scher 
Gasmator 


— 


Möbl Zimmer, gTr je. mit a. D. f me a È ; 
Bek. zu vm. Poggenvf 92 im Rei en Sage rhagerg. 4 (Gop Ca eee 5 Ko 
zw | EinenZnpezier-Gehilfen,tücht: 
2 möbl. Zimmer nebit Küche in | Bolfterer u. Dekorateur ſteilt g. 
beſſ.Hauſe ſofort z. v. Holzg. 7, 1. | ein Wilh. Bender, Langf. 70, (4900 
Paradiesg. 2, 2Tr., e. anſt.möbl. Kutſcher m Buch f Arbeſtsfuhrw. 
Vorderzimmer, fey., v. of. zu vm. auch 2 Dreſcher auf Scheffel ſtellt 
Möblirtes Zimmer zu vermieth. ein Zscherlitzky, Ohra: (64436 
Kalkga'ſe 2,1 Tr ST Bat 0 D (GRIN zi 
1 Tr., Nähe Bafnf.| Gr eaer a 

Fein möbl.Borderzimm. ań Tod. Tüchtige Polſterer 

2 Hrn. od. D. zu v. Todteng. 12, 3,r.] für gute, feine Arbeit werden 
Fröl. möbl. Vorderzim, an einen] gelucht.A.Schoenicke& Co. (64450 


Herrn zu verm. Steindamm 33, Meltesen 
AI u. 1 zu vm. + gi 
eutlergaſſe 4. an der Langgaſſe. f í 
— e ee i 
£ e] ee freundliche i UCI auet, 
DY ilig zu versf erfa i irſchaftliche 
miethen Mattenbuden 19, 2 Tr. Maschinen "Andzi 50 
Möbl. Zimm m.a.0H.Penj. bilau | Mühlenarbeiten, Dampfdreſch⸗ 
verm. Näh. Kohlenmarkt 6, 4,(f8. | jäten ꝛc. als (4735 
Ein f. möbliztes Zimmer ift zu Vorarbeiter und Meiſter 
verm. Jacobsneugaſſe Gb, pty t. f.dauerndeBeſchäftigung ER 
Frol.mblPt-Vorderz. a. 10,20. L W 1 
mit g. Ben). zu vrm. Katergafjels, f * Gehlhaar, 
Freundlich möbl. Vorder⸗ Gi „Nakel (Nere), 
gimmer T Sn A (64906 | $ llengießereiu. Maſchinenfabrit; 
Altſtädtiſchen Graben 82, 2 Tr. A 
. N 
H1.Geiftg.77,1, mob Zinmm.m.jep, 5 Sichere | 
Čing. an 1.0.2 Hrn. ſof. zu verm. . 
Breſtgaſſe 13, /. Solma mä ; SA 
EA ep 1 Menzenkauer & Co., Hundeg. 102. 


Sn . Bordergummer ums || MAGEE Parbiergehilfe 


Cabinet v. ſofort an anſtändigen]ſofor 17 ad 
Hexen i vem. Rpergafie 20,3. . Pagel. Waite burn (4805 
PM mol Ammer jogletdj | Ein guter Rockarbeiter be 
en Dobannisgafie 68, hohem Lohn für dauernde 
in möblirtes Simmer zu verm. Beſchüftigung geſucht. Ziehm 
Poggenpfuhl Nr. 26, parterre. t Altes Roß 4. rady (61566 
. 


Dewilde Jebens⸗Jerf.⸗Geſelſch. Tuben von 1828 


„Infolge Neueintheilung der Bezirke ift die Anſtellung eine 
weiteren Bezirkspbeamten, U ede e "EW ASY 
lich. (FJeſtes Gehalt, Diäten und Reiſekoſten) Reflectanten, 
welche in Organiſation und Acquisition Erfahrung beſitzen, 
belieben ihre Bewerbungen an General⸗Agent A. Zilian, 
Königsberg i. Pr., Steindamm Nr. 51, zu ſenden. (4948 


Cleg, möbl. Zimmer u. Cab. ift 
Su verm. 2 Damms, 1 Tr. (6389 b 


Doggenpfuhl 45, 2 Cr. 
ift ein Gartenſtübchen für 7 A 
pro Monat an eine anſtändige 
Dame von ſofort zu verm. (639 2b 
Hundeg. 87, ,e.möbl. Zimmer, auf 
W. Penſ., a.1—2 Hrn. 3. vm. (6206b 
Weidengaſſe 1, 3, r., ift ein möbl. 
Zimm nebſt Cab. zu verm. (6464b 
Elegant möblirte Wohnung, 
zwei Zimmer, zu vermiethen 
Brodbänkengaſſe 31,2 Tr. (6452 
Milchkaunengaſſe 8, 3 Tr., 
möblirtes Vorderzimmer billig 
zu vermiethen. (6396 b 
Milchkannengaſſe 8, 2 Tr., 
elegant möblirt. Vorderzimmer 
mit Cabinet zu vermieth. (6395 b 
Gut möblirtes Zimmer, 
ſeparat gelegen, mit auch ohne 
Penſion zu vermiethen Hunde⸗ 
gaſſe 26, 2 Treppen. (6378b 
Weidengaffe 20a, 2. Ct, e. gut 
möbl. Zimmer zu verm. (64406 
Weideng. 32, 2 Tr., freundl. Z. 
mit gut. Penſ. billig zu vm. (64490 
Gut möblirte Zimmer find ſofort 
mit a. ohne Beköſt., a, tageweiſe 
zu verm. Jopengaſſe 24, (64556 
Hundegaſſe 87,2, möbl. Zimm., a. 
W. Pen, an 1-2 $. zu vm. (64596 
Ein Fröl.mbl, Barterrezimm. von 
ſofort zu vzm. Poggenpfuhl 40. 
Hundeg. 50 iſt ein möbl, Zimmer 
m. g. Penſion ſof. zu vm, Näh. 2. Et. 
in freundlich möblirtesVorder⸗ 
zimmer an 1 oder 2 Herren mit 
oder en Penſion billig zu 
vermiethen Kaſernengaſſe 5, 1. 


1 Mantel u. Krag. paſſefür!5jähr. 
Mädch. b. zu vk. Vorſt. Grab. 58,1. 
Schwarz Tuchanzug, fait neu, zu 


verk. Häkerg. 13, Hinterh. 2 Tr. i 
Speiſek., Mädchenſt., Bod. Kelle 


Ein großer Herrenpelz iſt zu 
vrt. Fleiſchergaſſe 30, Hof, 1 Tr. Goloit Waſchk., Z GE 
106 


Ein Kaiſermantel für tl. Per. | | | 
billig zu vk. Tobiasgaſſe 22, 2 Tr. mr 5 ; ' i 
Ein aut erhaltener oegenpiil b, hart, 


Fortec a Ma 3, Se ST Harz n. berſtb. Sch faßt neue ift Die einzige neu re : 

ortechaiſengaſſe 3, parterre: | KT, Heitz. n. verfth:Sh taft neue 2 ; novirte 

Ein Wintermantel ijt zu vet: | Gſchftsl., fl. Schild, div, Kchgeräth. Bun nalen, Küche 

kaufen Kleine Mühlengaſſe 4,3. | Spaten, Harke, kl. en ee lafang EEL Waffen 

Anzug, Móntelch. f. e. 4-0]. Knab. bilk gu ort See a ia ti, = Mitte November np Aa, 15 | 
Ga. 30 Holzkilen nest 


Zale ee eee ene fh ang [ep 
18 J. J. L. 3. Arb. A fout zu e uren. (639 
Ding, su vert Jankergaſſe $ 2. gu vert. Junkergaſſe 4, 2. LMurzynski, Or, m ene Langgasse 31, 8 
Gin fait neger unc eng u. | Benig CTopirpreſſe Penang, 500 4 zu vermieth. 
ein Ghapeaueclaque (Cylinder⸗] gebrauchte taaie 46, 2 Te Näheres im Laden! (3351 
2 Sten 1 MANY zu verk. Brean EA ZE Strauße G Ente ic 
m Stel „2 Tre „links. Wer a I» MS . «rd 
m aD an Die eped. (4955 . 
Fine Majjettonne mit Kreuz u. 
Bene n e 3. Damm 11, 2. 


Gin feen eee Gartenbenutzung ſofort zu verm. 
werth zu verk. Töplergaff e 17, 3. Ng part, b. Hrn Bier. (88 
T Makartſſräuße, 2 Vaſen zu 
verkaufen M 


Ein ſehr gut erhaltenes Heilige Geiſtgaſſe 135 ift 
Cir f 4 3 © ) die 1. Etage, beſtehend aus Saal, 
3. Zimmer, Küche, Boden, Zubeh. 
zu vermiethen. (4887 

1 ~ Südftr. 32, iſt die 

DH) DI ange ópastecre. 
Gelegenheit, beſtehend aus ſechs 
Zimmern, 2 geſchloſſenen Glas⸗ 
verandas, Küche, Kammern und 
reichlich. Nebengelaß, v. 1. April 
1899, im Ganzen auch getheilt, 
anderweitig zu permietf. (6450 b 


Hirſchgaffe 14 Wohnung, 


Gut. Flügel ſehr bill. zu verkauf. 
Salice 8b, 4, En. Jakobsthor. 

> e. ME billig 
\ TANTO zu verkaufen 
Fiſchmarkt 19,3 Treppen. (64920 


Für Reſtanrateure! 
Muſik⸗ Automat billig zu vert. 
Holzmarkt Nr. 3, 1 Treppe. 


Ein 3 ih. Harmonika 


ſehr billig zu verkaufen Brei 1 Kere alleinſt. Tw. Judt 
3 Tr., Beuke, (64880 Singen Junkerg. 4, 2. 


tunmöbl. Hinterz. m. ſe 
Dame ſof ud. jp.gef. Off. u. G 832. 


een 


c) 222 „ue > i 
Ein ſeparat gelegenes Zimmer 
wird zu Vereinszwecken zu 
R gejudi. R ‘it 
Te nmas Mote 4 immer u.Cabinetnebitgubeh 
Expedition bie]. Blat. erbeten. Bainte, Trockenboden 1 10 
2 j | auch ſpäter zu verm. Näh. 3 Tr. 


Hundeg. 50 fl. Hinterwohn 13% 


an n. ruh. kdl. Leute zu v. Näh. 2. Et. 


Nr. 258. 


2 tüchtige 


Verkäufer 


werden für die Abtheilung 5 
Herren⸗Confection 
per ſofort geſucht. (4942 
Offerten mit Bild und 
Gehaltsanſprüchen an ; 
D. Rosendorfi, 
Witten. 


Kachner, Vorreiter Viehfütt.u. J. 


immerf.meld.Langgart. 115. im Pelzwaarengeſchäft thätig rd. Gr. Krämergaſſe 10,2 Tr è : i 
z fih im 7 na V ui ene per ſofort bei hohem Ein Lehrmädchen für mein en . wn ch i sni 
Expedient er dienst Salair geſucht. Offerten unter | Papier: u. Lederwaarengeſchäft | 1 Aufwärterin juht Stell, Zu] r Ali, ; nl Ra 
Hans-u,arundbesitzer-Verein, |; 


in geſetzten Jahren, eventuell f fi 


0 TER arme Zr W r. —w ..,. . s 
unverheirathet, für Colonial-f t lor = en Ein ſaub jung. Mädchen, welch. Stellen⸗Vermittelungs⸗Comtoir[ Wir ſuchen für Grundſtücke[] Vom deutſchen Oſſieier⸗ 
waaren en gros geſucht. Be⸗ e Original - Lose Mädchen, . | Hnusmannstott kochen eventuell B. Mack; zur 1. u. 2. Hypothek: 30008. verein feinen Mitgliedern 
werbungen m. Lebenslauf unter | c „atenbrieie), von wel-] die ſchon in einer Druckerei] Oberhemden plätten kann, für 77 ' 125000, 20 000, 1 empfohlen. (4601 

; 74 hen ein A Ą 2 ) P = en d e 57 , > 5000, 
& 987 an die Expedition ds. Bl.] dum ee Quan- gearbeitet haben, können ſich einen älteren Herrn geſucht Jop 90 E 12 009, 3000 Mk., auch Zahno krationen 
Ein g. Nockſchneider f. dauernde g. Nockſchnel der f. dauernde] Wie eee FR N melden Hundegaſſe Nr. 52. H. Sakrzewski, Zoppot. (4947 empf. Hotel- u. Landwirthinnen, größere Poſten. Ferner | 


Beſch. Gr. Wollweberg. 23, 1. | 200 


Gute Rockſchneid. für Lager tönn, 

ſich md. E. Fürst, Kohlenmarkt 30, 

u 
Kutschen 


für Privatſuhrwerke ſowie für 
die Droſchke ſucht k. Kuhi, 


I waſſer, Olivaerſtr. 52. 


Donnerstag 


Tüchtiger Barbiergehilfe 
findet zum 14. d. Mis. dauernde 
Stellung. E. Kinny, Neufahr⸗ 

Ein Schneider⸗Geſelle auf 
Röcke, dauernde Beſchäftigung, 


H | |utC.Mohring,Praujt91. (65076 


Arbeiter 


finden Beſchäftigung a 
Chemiſchen Fabrik, A 
7 


Malergehilfen 


ſtellt ſofort ein 


Fr. Lange, Oliva, 
Glanzender 


ür Wechsler, Kaufleute, Agen- 


1 o Provision u. Prämie. Brief- 
iche Anfrag. sub „U. Z. 7222“ 
an Haasenstein & Vogler 
A.-G., Berlin. (4949 


Ein tidtiger Gärtnergehilfe 
find. per 15. dauernde Stellung. 


ra 


H. E. Sass, Schießſtange 3. 


Junge Mädchen in d. Damenſch. 
geübt, £ fih m. Hundegaſſe 104,1. 


kräftige ordenti, Pran 


wird als Aufwärterin für den 
ganzen Tag ſofort geſucht. Offert. 
unter Angabe des Gehaltes bei 
freier Station unter H 4 an die 
Expedition dieſes Blattes. (6504 


Suche 


Hotel⸗Stubenmädchen, Waſch⸗ 
mädchen u. Köchin bei hoh. Lohn. 
Bornowski, Heil. Geiſtgaſſe 37. 


Junge Dame, 
periecie Verkänlerin, 


welche in der Confection oder 


H 60 an die Expedition d. Bl. 
Scheuerfrauen ſt.e.Margarine⸗ 


fabrik Stadtgeb. 1. Anm. n. im 
Comt.Ketterhag. 14. Max Adolph. 


mS Gesucht. "BE 


Eine Stütze oder Wirthin 
wird zur Hilfe der Hausfrau auf 
größeres Gut geſucht. Auskunft 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Ordentl. Aufwärterin 


Haus⸗ und Kindermädchen. 
Jablonski, Poggenpfuhl 7. 


ſich melden Rittergaſſe 30b. 


Junge Mädch., w. d. Damenſchn. 
gr. erl. w., k. ſ. m. Fleiſcherg. 74, . 
Mädchen Prm- gei. Breltg 89, 
Eine Nufwärterin |. d. Morgenſt. 
k. ſ. meld. Vorſt. Graben 24, 2. 


find, für Vorm ſofort dauernde 
Stelle Strgußgaſſe 10, 1 Tr, l. 
Ein fleißiges Aufwartemädchen 
für d. Vormitt. melde ſich Langf. 
Hermannshöferw. 6, 2 lks. (4957 

Suche Ammen, Köchinnen, 
A. Stützen für Stadt und Land, 


1 geübte jaubere Plätterin kann 
Itücht. Schneidergeſauf dauernd. 
Beſch. k. ſich meld. Büttelgaſſe7 t. 


kann ſich melden Langgaſſe 1. 


— —ůb — —äĩͤ ĩßvL˖ł·ꝛo — 
Ein junges Mädchen für d. Vorm. 
kann fih melden Johannisg. 39/1. 


Geſucht eine Frau oder 
PADEN, ges de ver einen 


einzelnen Herrn die Verrichtung 


3. November. 


Ig. anſt.M.bitt. um St. f. d. Nach⸗ 
mittag bei VinbernStatergajjeź,1. 
Ein junges 
gebildetes Mädchen, 
welches die Handels⸗Schule 
beſucht hat, wünſcht zur weiteren 
Ausbildung Lehrlings⸗Stelle im 
Comtoir. Perſönl. Vorſtellung 
kann erfolgen. Gefl. Offert, unter 
G 887 an die Expedition d. Bl. 


Empfehle Kochmamſells 


für warme und kalte Küche, 


Wirthin für ſelbſtſtänd. Stellen, 
Kinderfräulein. Lnise Balze- 
rowitz, Heil. Geiſtgaſſe 16. 

Nähterin i. Ausbeſſern v. Wäſche 
u. Kleidern geübt, w. beſchäft. z. 


erfr. Jungferng. 1, Hof, Th. 3. 


Stützen der Hausfrauen, Kinder- 
fräulein und Ladenmädchen mit 
guten Zeugniſſen, 

Tſaub.Aufwärt. m. aut. Zeugn. ſ. e. 
Stelle Sandgrube, Wellengangt. 


Kellnerinnen und 


. 5 
Abſolvent einer Hochſchule er- 
theilt Unterricht in ſein. Mutter⸗ 
ſprache. Off. u. E 16 a. d. Exp. (6505 b 


Große Tanzſtunde. 


Hiermit meinen Schülern, 
welche am Sonntag, d. 30. v. M. 
nicht zu den Tanzſtunden er⸗ 
ſchienen waren, zur Nachricht, 
daß die große Tanzſtunde am 
Sonntag, den 6. Novbr. er., 
Abends 7 Uhr, im Großen 
Saale des St. Joſephshauſes, 
Töpfergaſſe, ſtattfindet. Gleich⸗ 
zeitig lade ich meine früheren 
Schülerinnen und Schüler hier⸗ 
mit ergebenſt ein. 

R. Gorschalski, Tanzlehrer. 


p 


Russe, ZZ 


Gefunden ein Bund Schlüſſel, 
abzuholen Johannisgaſſe 4, pt. 


Fine auleueDamennlt 


. Tenan 


Langer Markt 37, 1. Et. 


N 


empfehlen wir&rundftücke zum unter Anwendung der 
125 f 21 neueſt. elektr. Apparate. 


Ankauf in bejer Stadtgegend, A 

darunter Geihäfts-Grundfiüde || Zahnerſatz, Blomben. 

in jeder Branche. (4778 
Geſchäftsſtelle 


Hundegaſſe 109, pt. 


Ich hade mich in Danzig als 


Rechtsanwalt 


à - Schw. Meer 9, Steffens. (64886 | leichter Zarbeit, Wäſcheaus⸗ 8 ; . Erſtſtellige Hypotheken zu 5 ½ | ni : 
Ketterhagergaffe 11/12, Zeug: Einen ordent⸗ m Schw. Meer 9, Steffens. (64885 jter Hausarbeit, Wäi B R x o | niederąelafjen. Mein Bureau 
5 2 J { : z * er rej p. 4 2 ct en. p t » 7 * 
niffe mitbringen. (64826 lichen, beſſeren Lauingen Junges Mädchen melde fich für 1 sę gegen = adi A Uffetfrünl eins e eee han befindet fih Langenmarkt 1, 1, 


Gin jüng. Barbiergehilfe finder 


ſuchen ſofort Kalcher & Co. 


— . æ = ꝝi!d＋.——ßꝛ˙·ꝛũꝛ er trerT 


d. ganz. Tag Kohlenmarkt 20,3. 
Mädchen 14-165. für d. g. Tag f. 


Off. u G 835 an die Exp. d. Vl. 


l. für die Provinzen Oft: und 


Eingang Matzkauſchegaſſe. 


Ein Beamter ſucht gleich 100 % 


ofort Stellung bei M. Reit Altſtädti 5 at. : 7 5 NĄ N 4929 
barg, Langgasse. aks, Ein unebenen deer dauerde Beſch. Frauengaſſe 22,3. | Hilfsarbeſtermnen für Röcke NE E, TI 1 1 s g. mon. Abzahl. und gute Zinſen. Ruhm, ( 
- ANIE: in anſtändiger bejeheidener | können fih melden 2. Damm 7,2. werden tag ich nachgewieſen. Offert. unt.&962 an die Exp. d. Bl. 
Einen Schreiber Burſche Suche tüchtige Landmädchen bei | A = Geſinde⸗Bureau Danzig, Kleine > ER m Rechtsauwalt. 
mit ſchöner Handſchrift ſucht zum Mittagtragen bei monatl.] hohem Lohn zu Martini und Ig. Damen k. zur Grieynung der Krämergaſſe 4, Plath. 12000 auf ein Geſchäftegrdſt.o. = 
Rechtsanwalt Suckau $ ucht Lohn von 4,50 kann ſich 19. November für Danzig u. a. Damenſchn. nach leicht faßlicher Junge gran ſucht Nüfwarkeftfür 50000 W. zur !. St. geſ. Ag. verb. On on,“, GI 
gaſſe Nr. 88, 1 Treppe. unde melden Ketterhagerg. 16, Ecklad. St. A. Schwarz, Peterſilieng. 7, | Methode jederzeit eintreten bei Sa Zu erin. Katergaſſe 8. Off. unter H an die Exped.d.Bl. 55 = 
ig Mädchen für leichten Dienst E. Haucke, Sandgrube 22. Giac hen, bieun cen, eee hohe Zinſen und uli 6 4 
gejucht Mattenbuden 2, 2 Tr. ine aht rin DIE monatl. Abzahl. gej. Off. u. 4839. Mia? 


ein zuverläſſiger. 
B poania j 
junger Mann, 


4945 
Offerten mit Gz e ® 
17 it Gehalts⸗ 
è naden, Lebenslauf und 
en dle Ebi unter G 144 | 
xpediti 1 
Blattes er 54 3 dieſes 
Schne 109 e 
gesellen auf 

Kundenarbeit können ſich melden 
i tiadumafjer, Olivaeritr. 66,1. 
Schuhm a. Fgatb.geitbf, Am. 


Einen Knaben 


der leichte Comtoirarbeiten ver- 


richten kann, ſucht ſofort 


Allg. Elektrieitätsgeſellſchaft 
Neugarten 19,2. (4933 


Fin krältiser Laulburgdie 


Johannes Husen, 


1 anſtänd. Laufburſche bittet um 
eine Stelle Schüſſeldamm 9, 2. 


Laufburſche ſofort geſucht bange, 


H | Sangi., Brunshöferweg!2. (4958 


I dlrelherlętr fig 


ſucht ſofort Janke, Gerichts: 
vollzieher, Altſt. Graben 94.(4843 


— —— — — o 


Geg. Remuneration ſuchen einen 
e 


Lehrling. 


Gustav Krosch & Co., 
Aukerſchmiedegaſſe 7. (4812 
1 Lehrling z. Bäckerei m. |. Vorſt. 
Grab. 7. Th. Micran, B.⸗M. (61445 


Gegen monatliche exgütung 
ſuche einen Lehrling für mein 
Comtoir. C. Silberstein, 
64546) Röpergaſſe 6. 
Ein Lehrling kann 
ſich melden bei Klass, Schneider⸗ 
meiſter, Breitgaſſe 115. (64325 


Einen Lehrling 


ſucht für ſein Colonialwaaren⸗ 


E.Rehefeld Hutm., Hl. Geiſtg.109. 
Doteld., Hausd. u. Kütſcher joj. u. 
15. Nov. b. h. Lohn gej. 1. Dammi1. 
864860 

IBerin u. Schlesw. ſuch Knechte 
U. Jungen(Reiſe fr.) 1. Damm 11. 
(64876 


Gut eingeführter 


Vertreter 


bar draßes Berliner Patent- 
für Wes gegen gute Proviſion 
Briefliſtpreußen ſofort geſucht. 
da feas 9 unter M 0122 

ż Stein & Vogler A.-G., 
Berlin o. (4956 


r s u. Deſtillations⸗Geſchäft zum ee ee Engagement. Offerten unt. oder Nachhilfeſtunden zu ettheil. | Off 3 aż (w Als Kochfran ER E 
aus der e AB baldigen Antritt 64890 $ Eine junge Dame SIG 351 an die Exped. (64806 Offerten unter G 754 an die 2 jowie zur Aushilfe empfiehlt | 
er Ne ee ee urn B. Fr ankewitzy 3 wird für ein feines Leinen 3 Junger gewandt. Bureauarb. Gr. bę Blattes erbeten, (03876 gef SĘ . 1 i. die CB KS BA JĄ eee 
y 2 > i ird [u Bis efäll.Handſchr.i,Caſſenw S. Pri er giebt Nachhilfeſtd. . ner.. Frau R. Scherwa! ath. 
3 qe Stadtgebiet 139/40. 2 Geſchäft als ( 4856 $ m. gefäll⸗Haudſchr. Caſſenweſen Printe gie chile 200 ME, zu 6% Dopp. Siert Kirchenſteig 9. p b 


tetjt, ür Reij ft 
im SH > Sep. 
ahty 7 
ara dee junger Mau, 
e 


T 
ein Lehrling “88 
kann ſofort eintreten A, Engler, 

Friſeur, 2. Damm Nr. 11. 


Weiblich. 
B T —Z——ß—.. PEPE, 
Ordtl. zuverl. Mädchen kann ſich 
4 meld. Altſt. Graben 59. (64396 


Mädchen, in Herrenarb. geübt, k. 
fich melden Am Stein 4. (64366 


Sdloferacjennai 14 jährig. Mädchen, 
Aust, Schloſſerm ſtellt ein Heinr.] das fich vor keiner Arbeit ſcheut 

Sei und Luſt hat, mit einer Deufit- 
{capele zu reiſen, wird ſofort 
gejucht, hoher Lohn und gute 
Behandlung zugeſichert. Zu 
melden von 9—3 Uhr Junker⸗ 
gaſſe 8, 3. Etage. (64636 
1 Näherin, welche Tapezier⸗Näh⸗ 
arbeiten übernimmt, kann ſich m. 
Wilh. Bender, Langfuhr 70.4903 


zmied, 
Brauerei Paul Fischer, 


du beſetzen co halter 
SR Danzig. Se, 
Tüchtige Böttchergef 

ſofort ein Emil Hern Bite 
meifter, Faulgraben!8.19.(64720 


Junge Mädchen, in der 
Damenſchneiderei geübt, können 
ſich meld. Heil. Geiſtgaſſe 128, 3. 

Ein Mädchen von anſt. Eltern, 
14 od. 15 J. alt, kann ſich für den 
Vorm. melden Tobiasgaſſe 5, 2. 
1 Aufwärterin kann |. m. Heilige 


Schneiderinnen 


find. dauernde Beſchäftigung 
Trepp- 
Lordtl. jung. Mädchen findet eine 
Aufwarteſt. Heiligegeiſtgaſſe 86. 
Anſt. g. Mädch. für d. Morgenſtd. 
geſucht Hühnerberg 15/16, Tr. r. 
laub. Mädchen für e. kl. Kindwird 
gej. Gr. Gaſſeba, 2, r., Wiedemann. 
lebri janub. Mdöch., m.g. Empf. oder 
Buch, f. Nachm. z. Kd. u. häuslichen 
Arb. gei. Baumgartſchegaſſe!8, pt. 


Größt. Geſinde⸗Comtoit 


Langgasse 35, 2 


von Luise Balzerowiłzy 
Heil. Geiſtgaſſe 16 


fucht per ſoſort u. ſpäter tüchtige 
Mädchen für Alles, Stuben: 


aus⸗ und Kindermädchen, 
inderfrauen, Waſch⸗u. Sherer- 


mädchen für Hotels, Mädchen 


für Berlin bei hohem Lohn. 

1 perfecte Verkäuferin 
für ein Confitürengeſchäft kann 
ſich für ſofort oder zum 15. d. M. 
melden. Offerten unter G 853 
an die Expedition dieſes Blattes. 


geſucht. Offerten unter 

H 3 an die Exped. d. Bl. 3 
— — 

i z jung. Mädchen zur Er: 
dee ee eee 
wird geſucht Kl. Gaſſe 11, 2 Tr. 
Gaub. Dienſſmäd. mit g. Zeugn. 
kann ſich meld. Frauengaſſe 48,P- 


Eine Wüſcherin 
findet ſofort Stellung 


im Stadt- Lazareth am 
QOlivaerthor: (4912 


Shidetinn. auf Schulterkragen 
geſucht Gr. Wollwebergaſſe 13. 


Tiieht, Pläkterinn. u. Lehrlinge 


fönnen Sich melden in mein 
Waſch⸗ i rótt-dGntalt auf Neu 


e ME” erfahrene 


Kinderfrauen 
ſucht bei hohem Lohn 

B. Legrand Neon 
Heilige Geiſtgaſſe 101. 


te 


Rechnung zu übernehmen. Caut. 
Ein erfahrener Arbeiter, 


in Stadt u. Umgegend Beſcheid 


Suche 


Seite. Offerten unter G 833 an 
die Expedition dieſes Bl. (64666 
Sor Mann mit gut. Handſchrift |. 
Beſchäft. in ſchriftl. Arb. f.fr. Std. 
Off. unter 6 950 an die Exp. d. Bl. 

Strebſamer junger Mann, 
Materialiſt, gegenwärtig noch in 
feſter ungekündigter Stellung, 
ſucht geſtützt auf gute Zeugniſſe 
per 1. Januar 1899 in einem 
beſſeren Colonialwaarengeſchäft 


bewandert, ſucht Beſchäftigung 
für die Abendſtunden. Offerten 
unter & 955 d. d. Exped. d. Bl. erb. 

Mann, mg Hdſchr., münjcht im 
Hane Ra Role, wie 
Abſchreiben, Rollen- u. Adreſſen⸗ 
ſchreib. ꝛc. z. übern. Off. u. 6961, 


30 Mark 


zahle ich Demjenigen der mir 


(8 Aufieher Bote oder dergl. 
Stellung verſchafft. Off. u. 6966 E. 


Feweſener Beſitzer, 30 Jahre 
alt, ſucht (67886 


Vertrauensſtellung 
in jeder Branche als Caſſirer, 
Reiſender oder Verwalter. 
Caution kann in jeder ger 
wünſchten Höhe erfolgen. Off. 
unter 67886 an die Exp. d. Bl. 
propere 


ꝗ＋?õ2ꝰã) — — CEE 
Empiehlegausslener v. außerh., 


Suche v. jof. 4 tüchtige Kinderfr., 
Dienſt⸗u.Kinderm. Langgart. 115. 
— COR 


Schneiderei 


Junger Mann 
(gel. Materialiſt) ſucht Stellung 
als Buffetier, Lagerverwalter 
oder ein Buffet auf ſeine eigene 


wenn erforderl. zur Stelle. Off. 
unter G 954 an die Exped. d. Bl. 


melcher jahrelang in einemgroß. 
Weingeſchäft thätig geweſen u. 


weiß u. auf gute Zeugn. geſtützt 
iſt, ſucht ähnliche Stellung. Off. 
unter 8 957 an die Exped. d. Bl. 


Stellung als Wiegemeiſter, Auf⸗ 
ſeher oder Caſſirer. Empfehl. 
und gute Zeugniſſe ſtehen zur 


u. Wäſchenähen geübt iſt, wünſcht 
noch einige Tage in der Woche 
beſchäftigt zu werden. Offert. 
unter K 5 an die Exped. d. Blatt. 
1 anſt. Mädch. m. g. Zgn. b. umAuf⸗ 
warteſt.f.d. T. FJungfrng. 1/2, H., 1. 
Ein junges Mädchen, welches die 
verſteht, wünſcht 


1 Schneiderin bitt. um Beſch. in u. 
auß. dem Hauſe Nonnenhof 6. 
Ig. Frau mit gut. Zgn. ſucht Stell. 
für Vormitt. Katergaſſe 10, part. 
Empfehle erfahrene Wirthinnen 
für Stadt u. Land, Ladenmädchen 
für Ausſchank, Stubenmädchen, d. 
Plätten gel. haben, ſowie n.einige 
anſtändige arbeitſ. Mädchen von 
außerh., ein älter. Mädchen, das 
melken kann, zur Führung einer 
kl. Wirthſch. Prohl, Langgart. 115. 
Empf. von ſofort u. ſp. Stubenm. 
für Hotel, Köchinnen und Haus⸗ 
mädch. A.Jablonski, Poggenpf. 7. 
1 Waſchfrau ſucht Stellung. 
Zu erfr. Kumſtgaſſe 22, Hof, Th. 9. 
Empfehle Buffetmädchen auch n. 
u. a. A. Schwarz, Peterſilieng. 7. 

Eine Waſchfrau bitter 
um Stück⸗ oder Monatswäſche 
Langfuhr, Friedensſteg Nr. 4. 


Candidat, 


der im Unterrichten langjährige 
Erfahrung hat, wünſcht Privat⸗ 


Off. unt. 6755 an die Exp. (64046 
Primaner ertheilt Nachhilfeſtd. 
Offert. unt. & 960 a. d. Exp. d. Bl. 


Zum Beginn denen Eurſe im 


Shinn Schnellſchreiben 


werden nochHerren und damen 
‚3. Betheil. gewünſcht. B. Groth, 
Breitgaſſe 65, 3 Treppen, 
Der Flid- Stopf⸗, Strid- 
Unterrichts⸗Cirkel 


hat am 1. begonnen und können 


noch einige Schülerinnen theil⸗ 
nehmen, monatlich von 1 «4 an. 
Anmeldung Vormittags erbeten. 
E. Ludwig, Breitgaſſe 5, 1 Tr., 


Suche eine junge, gebild. Dame 


für den Nachmittag zur Beauf⸗ H 


ſichtigung der Schularbeiten. 
Meld. von 10-1 Uhr M. Baer, 
Altſtädtiſcher Graben 96/97, 3, 
Clavierlehrerin v. Pad. Tonverf. 


ee eee 
100 4 ipj. geg. dopp. Sicherh. v. 
e, Beamt. auf / Jahr gej. Bini. 
n. Uebereink.u.Vermittlungsgeb. 
Off. unt. 6 958 a. d. Exp. diej. Bl. 
34000 .% w. z. ſicheren 2.Stelle 
auf ein großes, neuerb. Grund⸗ 
ſtück geſucht. Offrt. unter Gr 850. 


W32 Unfall vorüber, bin gegen» 
wärtig ſehr beſchäft., werde aber 
anfangs nächſt. Woche a. Abend 
herankomm. M. Gruß D.A..... 
R. N. 180. Warum feine Antw. 
Brief poſtl. n. abgeh. Bitte Antw. 


unter & 951 an die Exp. djs. BI. (64280 

Eine Ceſſion von 30 000 | Raite, en, 31 Jahre alt, ſehr 
in Langfuht won gleich geſucht. wirthſchaftl, gut. Aeuß., geb., 
Die Miethe 3400 % Verſichert Berry. w. f. mit e. Hrn. Beamt. 
58 000 % Off. v. Selbſtdarleih.] a. g. ſituirt. Handw., Wittw. oh. 
unter G 959 an die Exped. d. Bl. Anh. n. ausgeſchl., zu verh. Nur 


f -f 00 Hark ernſtgem. Offert, u. H 4 Erpd. 


eitgedichte, 
ſogleich zur erſten Stelle geſucht. Feſtg ch p 


0 R Tafellieder, Toaſte ze. werden 
Gefl. Off. 1.6 952 an d. Exp. (4911 aj Fleiſchergaſſe 15,1. (63516 
— ——— ͤ Fñ———̃—— 


2500 werden zur ſehr ſicheren 
Stelle geſucht. Off. unter G 853. 
6500 4 werden zur 1. Stelle zu 
cediren geſucht. Off. unt. & 989. 
23000 4s auf ein neues 
Grundſtück in Ohra geſucht. 
Off. unter K 14 an die Exp. Bl. 
Suche 500-600 Mark gegen 
3injen zu leihen. Als Sicherh. 
gebe ländl. Hyp. über 3000 % in 
Pfand. Off. unt. 968 an die Exp. 
Suche D. Selbftdarl.10— 120004 
3.1. St. a. Hlündl. Grundſt, Wrth. d. 
Grundſt. 60 0004. Off. it. HU Exp. 
Suche hint. 18 000 4 48000 % 
Gang]. Mth. 2000 % v. Selbſtdarl. 
Off. unt. E 10 a. d. Exp. dief. Bl. 
S. 3. 2. St. 45000 % Langi. Mieth. 
2000, 5.1. Stelle habe 15000 4 


Vergütig. 20 , auf 3 Mon. gef. 
Off. unt. 6 982 an die Exp. d. Bl. 
60004 5.2. St. ſofort o. ſp.geſucht. 
Offerten u. G 980 an die Exped. 
30000 u. 22000 % 8.1. St. zu verg. 
Offert. unt. K 59 an d. Exp. d. Bl. 
1000 Mi w.von Selbitdarlein. 
z. Uebernahme ein, kl. ſich. Geſch. 
von ſtrebfam. Damen ſof.geſucht. 
Off. unt. 6 854 an die Exp. d. Bl. 


—— — œἈWi2:’c——— — 
Eine Decke auf dem Wege nach 
Neufahrw. gef, abzuh. Königsb. 


and.⸗Compagnie bei kigowski. 


Ein blauer Kinder⸗Koller in 
der Gr. Allee Donnerstag verl. 
Abzugeben Eimermacherhof 4. 
Der Wiedrbrg.efortgeflog. zahm. 


Nnſtändigeseute, melche ein kind 
in gewiſſenhafte Pflege nehmen 
möchten, wollen Offerten unter 
H an die Exp. d. Bl. einreichen. 


Stiefel u. Gummiſchnhe 
merden in 35 Minuten ſtark 
beſohlt von 2 Mark an * 


gaſſe Nr. ©. (£ 


Z Z A NWZA 
U 
Herren⸗ und Jamenpelze, 
Muffs, Pelz ⸗Capes, Pelz- 
garnirungen auf Mäntel 20.26; 
werden in eleganter u. ſauberſter 
Ausführung angefertigt ſowie 
reparirt. J. Teuber, Vor⸗ 
ſtädtiſcher Graben Nr. 27. 
Kürſchner der früheren Firma 
Giese & Katterfeldt. (64995 


Mein proviſionsw. angeſtalltet 
Reiſender Herr Sablewskl aus 
Danzig iſt von mir entlaſſen und 
bitte demſ. nichts zu zahlen tejp. 
zu nerabfolgen, da ich für nichts 
aufk. Tayler, Breitgaſſe 4. (64186 
werden ſauber abge⸗ 
Noten ſerteben Kneipab 8. 
Da menkl.w. f. 24ſb.chem.gerein 
Kinderkl. 1% Breitgaſſe 84, Tr. 
Feine Wäſche wird Tauber 8% 
plättet, 6 Krag. 10,9, 10berhemd 
10 3 2c. Heilige Geiſtgaſſe 64, pt. 
Als Damenichnd.empi.]. in u.a.D. 
H. A. Zywietz, Sperlingsg. 23, Th 
Schneiderin empf. ſich in wie auß. 
dem H. Off. u. 6988 an die Exp. 
Herren Garderobe 
wird ſauber und unter Garantie 
des guten Sitzens billig ange⸗ 
fertigt Kaſernengaſſe 5,1 Treppe. 


Suche vom II. Nov. od. ſpäter Land Q ć — er 

Schu = uche $ : Vorſt. Graben 57, 0. Rosinski, Landknechte, Landjung. u. Sauf- | giebt gew.Unterr Am Jakobsth. 3 > etgeflog. za Herrenkleiderw pe. Schneiderfr, 

8 Saban d ate nde ain inn M , ⁊ ß | jane. vepar, £Ltefimergafje 3, 
5 Brückmann. el | ; |B. Mack, Jopengaſſe 5%, 400006000005%000565 Em ſchwarzer Federfächer 


$292299000000506% 

. eo 

Su Wir ſuchen für 2 zur Erlernung der Land⸗ 
Dea i wirthſchaft. Dasſelbe muß mite 
h melken, wenn es es erlernt hat, 

ſowie häusliche Arbeiten über⸗ 

nehmen (zahle dafür kl. Gehalt). 


$ aaae und Lager⸗ 
ſchneiden kann und fiter © Dame (ſelbſtſtändig). N.durch. 
Schriftliche O (4884 Mp. C Petersen, Hann over 

è Gejaltsnnjpziicje zg mit $ Suche zum I. Dec. eine Stütze, 
i erbitten 8 Alter22-26 J., die in allen Zweig. 

Gebr. Fr eymarn, 705 Wirthſch. erf, auch ſchneid. 
Kohlenmarkt 29, kann u. d. Beaufſicht. v.2 Kindern 


imAlterv. 8-H Fahren übernimmt. 
ge e eee 


liedtige Danlisehler/6 rauen oder 
auf Accordarbeit find. ſofort RR. gefucht 
dauernde Veſchüftigung. Eile Berke e 5 
5 x MStLiiiTetil 
mmmietz & 9 55 ? und ein i 


Er Schneldergeſelle findet können ſoſort in meinem Geschäft 


dauernd Beſchäftigungl. Lorens, eintreten. O. Kaufmann, 


find. Loh Erwerb (4451m 


290% 
= 
— 
E, 
= 5° 
"a - 
TES 
0906090 


000060 


Buchhalter 


i a ittier, 
mit guten Zeugn. W. K 
Breitgaſſe Nr. 119. 


Eine geſunde Amme. 


| Schweden hofſtraße $ 


R eine Kindergärtnerin 
Suche für den Nachmittag, 
Kochmämſells, Landwirthinnen, 
Stubenmädchen für Güter. 

J. Bau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 


Botenfrauen 
können ſich melden (4944 
Hansa, Jopengaſſe 5. 


Sude Verkäuferin 


für Conditorei, Bäckerei, 
Fleiſcherei, ſowie eine Ver⸗ 
käuferin für Material⸗ und 
Schank, Schnittwaaren nach 
auswärts von gleich und jpäter 
Hardegen Nachfolg., 


Junger Mann, 


militärfrei, ſucht als Reiſender 
oder im Comtoir Stellung. 
Off. unt. 6 604 an die Exp. d. Bl. 
1 jg., ſtrebſamer Barbiergehilfe 


G 983 an die Expd. d. Bl. (65030 
Empfehle eine Auswahl ordentl. 
arbeitſ.Hausdien. Langgart. 115, 
Arbeits]. Arbeitsburjche bitt. um 
Stellung Hakelwerk 15, 2 Tr. 


Weiblich. 


—̃ — ͤ — —¼ 

Eine Plätterin bittet einige 
Tage in der Woche beſchäftigt zu 
werden Faulgraben 14 pt. (64200 
Ein Mädchen v. außerh., 15 J., 
ev., wünſcht einen leicht. Dienſt b. 
Kind od einz, Herrſchaft. Zu erfr. 
Schüſſeldamm 16, 2 T. bei Unkat. 
Eine junge Dame ſucht Stellung 
als Kinderfräulein. Offerten 
unter 6 963 an die Exp. d. Bl. 
tanji Mädch. m. gut. Bgn. Pitt. um 


Grid), Kaufmännische 2 
Ausbildung © 2 


> kann in nur drei Monaten 2 
o 


e 
® 
2 
© 
® 
® 


e 


e Königl. behördl. conceſſion. 
2 Handels Rebu Instal 


2 
© 
$ Otto Siede, Elbing, $ 


9090000998090690600 


Unterricht im itherspiel 


ertheilt gründlich Anfängern 
ſowie Vorgeſchrittenen. 
H. Reinhold, Hobaiſt, 


Altſtädt. Graben 80, 2 Trepp. 


Handarbeits⸗Aukerricht 


im allen Zweigen, wie auch im 
hel > Maſchinennähen 
ertheilt arg. Roeper, 
Vorſtädt. Graben 66, 3. 
Handarbeits⸗Unterricht für 


am 2. d. Mis. Halbe Allee ver: 
loren. Gegen Belohnung abzug. 
Steindamm 33, 3 Treppen. 


Verloren 


Handtäſchchen mit 54% Gegen 
gute Belohnung abzugeben Heil. 
Geiſtgaſſe 124, 3. Etage. 

Am 30.d. Mis. ſ. Rechnungsbeläg. 
über die Beerdigung der Nahr 
Friederike Roy zwiſchen 6-31 
Abends verloren gegangen, bitte 
ſelbige im Fundbureau d. Königl. 
Polizei⸗ Direction abzugeben. 
Verloren 1 br. Lederportemonn. 
Inhalt ca. 7 % 1 Schlüſſel, ein 
Loos der Preuß. Claſſenlotterie, 
quitt. Rechnung. Abzugeben geg. 
Bel. An der gr. Mühle 1b, part. 


ygienischer Schutz 


Kein Gummi. 
Revisor beglaubigte Anerkennungen 


Vom gerichtlich. Büch 
zahlreicher Aerzte A 1 


À ſucht Be⸗ 
Damenca pelle aß bier 
od. auswärts. Off. u. & 969. (6494 b 
Tiſchler w. Möbel u. Pianfnos zu 
rep. u. poliren Drehergaſſe 4, 
Sämmtl. Tiſchlerarbeiten wer 
faub. u. billig. ausgef., Möbel xa, 


Neumann ird bei hohem Lohn von gleich] ſucht zur Vervollkom. Stellung, enn ORDER, auf dem Wege Töpfergaſſe— auſpolirt und reparirt N s 
Gerdin bei Subkan. $ (4590 gesucht Frau Rasch, Zoppot, bei kleinem Gehalt. Hiert, unt. 0 Instituts Nachrichten $ Holzmarkt —Heil. Geiſtgaſſe ein Daljet, Saperi DMfller. 4046 


Damen k. in 4 W. 5. Frif. Lana 
garten 12, Hinth., i. Schmidt. 
Damen friſirt in u. a. d. H. B. 
Schmidt, Langgart. 12, 1, Hth, 
Das Friſſten w. gut u. Bill. erl. 
a. 5. Selbſtfriſ.Goldſ chmiedeg. 17. 
Empi. maneri. g. Priv.⸗Mitta⸗ 

in u. außer d. Hane REN 10. 


Ein junget Fanfmann 
wünſcht an einemPrivatmittags⸗ 
tiſch theilzunehmen. Offerten 
unter $ 954 a. d. Exped. d. Bl. 


Das Beste und absolut 
Sicherste auf diesem Gebiete. 


1 Dtz. Mk. 2,—, 2 Dtz. Mk. 350 * jeder Schachtel bei. (2538m 


tz, Mk, 


| Geiinańei20, Ging Nan 15 ene esuc 18 tie in herrſchaftl. dni 21000 bis 23000 Mark 7 230Damen m. gr. Bern, | 
1. Januar irn kann ſich melden Mene: a a oa ai AE —— o nie beſchuftigr ga werd. auf erſtſtellige Hypothek vom Heirat. onie Beirat Proſpect A 
Mapes gefuchk. er Cirina tet ogue iig Geübte Männlich. OF. unt. 6 881 an die Exp. d. BL. | Selbſtdarleiher geſucht. Offerten | umj: Journal Charlottenburg 2, | 


Schneidermeiſt, Prauft92(6480b Heilige Geiſtgaſſe Nr. 100. Aufwartſt. Z.erfr. Näthlergaſſes.] Kinder monatlich 1 «4 H. Unger, Chem, Laboratorium Bęza l 5 = = 4 
„ Friedri 2 t 4 


- Radfahrer und Radfahrerinnen, 


R G maa wi c 97 


Donnerstag 


Danziger Neueſte Nachrichten. 3. November. N Nr. 258, 


t 

— - Bes eee nm nommen nen mer nn 
i. W. à 10090, 5000, 2500, 1000 Mk. etc. u. 61 erstclassige Damen- u. Herrene 

Fahrräder werden am 17. Dechr. in der Königsherger Thiergarten-Lotterie 

verlost. Lose a l Mk., II Lose 10 Mk.. Losporto nach ausserhalb 10 Pf, Gewinnlistl. 20 Pf. 

„21... tra, empf. Leo Wolff, Kantstr. 2. sowie hier d. durch Plakate erkenntl. Verkaufsstell.(4896 


TE E ERE 


U 


Offerte für Engros-Abnehmer 


| Nühmaſchinengarn 1000 ds. 


Untergarn Dg, 1,65 %, Obergarn Dtz. 2,65 «46 


ej 


mit elektrischem Beiriehe. 


Durch den elektrischen Betrieb stetig mit frisch gerösteter Waare versehen 
und nachdem auch von meinem grossen Lager in Roh-Kaffees beliebige Quantititen 
auf Wunsch des einzelnen Käufers sofort geröstet und in Empfang genommen werden 
können, bin ich in der Lage, den Anforderungen auf vorzüglich reinen Geschmack, 
prächtiges Aussehen wie volles Aroma der gerösteten Kaffees noch mehr wie früher 
zu genügen, worauf ich die geehrte Kundschaft ganz besonders aufmerksam zu 
machen mir erlaube, 

Ich offerire: 


Roh-Kaffees:; Gerd 


Paul Rudolphy, 


(4938 ‚Danzig, Laugenmarkt Nr. 2. 


Klagen, ER aan A. Uirzeh, 


- Sefuche und Schreiben jeder gasse 18 
Inhaber: Eudwig Mühle. 


rt fertigt ſachgemäßz Th. 
Wein-Gross-Mandlung. 


N Johannisg. 13, 
parterre, Ecke Prieſtergaſſe 
Damenjchnd.empf.fich in außer $ y A 3 5 
deHauſe, Kleid mod. un gutſitz ſchon j Direcier import sammilicher ausländischer Weine. 
bon 4 an, Frauengaſſe 33, 1. Lager von inländischen Weinen, 
sowie 
Rum, Cognac, Arrac;, Whisky, 
Punsch-Essenz, Schwedischen Punsch, 


Fracks 
Porter und Ale. 


und (64916 
Specialitiit : 


Frack - Anziige | l 
Griechische Medicinaliweine 


werden verliehen 


Brodbinken- 
gasse 18. 


stete Kaffees: 


Breitgaſſe 20. autkriegsministeriellem Erlass vom 1. Jan. 1887 Pro Pfund 0,55 Mark Pro Pfund 0,80 Mark 
= A (Armee-Verordnungsblatt pro 1887 No. 5) als Ersatz für Port- + — 0,60 — - — 0,90 = 
3 Wi weine und schwere Ungarweine ihrer billigen Preise wegen in 47 ë 
1 den Militärlazarethen eingeführt. (6439 f “ 0,10 > zła ce m 1,00 - 
| Í 1 8 *, Liter-Flasche Mk. 1,90 bis Mk. 6,—. 9 ” - 0,80 - Eh — 110 - 
zh Torkaufsatollen b. d. Herren: b Bo En a i i f » 0,90 - ‘s > p20" - 
5 po 5755 otheke-h „. Pa nubert- Oliva, A. Linde- - 

Es tab. verleihen bilig vader, . dpa Wg sl 1 E 0» id 
K al cher & 6 9., 195 N | I =; z 1,20 2 : : ia 8 1 60 2 
Altſtädtiſchen Graben, Meine anerkannt vorzüglichen ; h j 120 - 80 

vis-a-vis der Markthalle. O 2 t 70 Pi w ER 1.30 Mi 3 233 3 
Elegante Fracks |ptjlyólieion Merre weten à (3. Pig, ANIA M so > 
sj Maj 4838) bringe in empfehlende Erinnerung - = 1,50 D s - = = 
Frack - Anzüge Lauggaſſe Nr. 15 2 1,60 
werden ſtets verliehen J. Koenenkamp; Langfuhr Nr } 


Postcollis a 9 Pfund 


in allen Preislagen franco und inelusive Verpackung uach jeder Poststation, 


y Dominikanerplatz. 
Filialen: 
Junkergasse 5, Kalkgasse 3 und Berggasse 4, 


Breitgaſſe 36. 
Bud) „Ueber Che? 1 Marken. 
Wo zie Kinderſegen 


Sieſta⸗Verlag, Dr. 5, Hamburg. 
(6429b 


Kartoffeln 


froſtfrei, vorzügl. kochend offerirt 
Max Harder, cij cherg. 16.(626 | 
Kastaninseiie 20 A 1. Dammi4. 

(2352 


URS, 


Eiserne Oefen 


in grösster Auswahl, System Meidinger, 


> Säulenöfen mit u. ohne BRegnlirvorrichtung 
| Linholdt-Dauerbrand-Oefen, 


Winter's Dauerbrand « Oefen 
Patent Germanen u. Simplex, 
Petroleum Oefen 


empfiehlt zu billigsten Preisen (8057 


Rudolph Miſchke, 


Langgasse No. 5. 


geg 

A ? 

7 j 75 
i 


19 Stück 50 9, 100 Stück billiger, N 
hat eine fo angenehme Qualität, daß jeder Raucher über die 
Preiswürdigkeit ſtaunt. i (4809 
Ich empfehle daher obige Marke der geneigten Beachtung. 


Martens, Danzig, Sundegaſſe 60. & Reinyoll, Crêpes, Cheviots, sowie englische 28 
25 und Pantasie-Wtolie, 


14 ki berer Preis 150—180 pro Mtr, jetzt 75 J, 90 A, 
5 ki „ und 1 24 pro Mtr. Z 
15. 


Z Sei bedeutend zurückgeſetzt. 
gg Seibeuftojfe A foken Kaden 
Masses enorm billig! 


Lou atek, 


Kaſtaninfeife 20% Hausthor 2. 
3085 


,, 
Aus unſerem = 
28 


at- ARVER Š 


36 

8 

3% 

% 

A 
3 heben beſonders hervor 3 
% 

> 4 

x 

38 

x 

© 


d. in beſſ. Geſellſchaftskr. verkehr. 
u. geneigt find für e.erjtedeutjche 
Fahrradmarke nach Gutbef, des 
betr. Rades für dieſ.d. Emmpfehl. zu 
wirken, erh. eine in jed. Bez. erſtel. 
Muſtermaſchine 1899er Mod. zum 
Zwecke d. Einführ. f. den halben 
Preis u. ferner für alle auf ihre 
Empfehl. hin verk. Maſch. noch e. 
lohnende Vergüt. StrengſteVer⸗ 
ſchwiegenheit,zugeſichert. Anerb. 
unter „Weihnachtsgeschenk“ an 
Heinr. Eisler, Berlin g. evb. (4818 
Frauenſchutz, d. b.,. 1,50 Buch: 
Kathi. Ehe J zuf. 2. Wolik. Heb. 
a. D. Berl. Potsdamſtr.87.(482 2m 

Friſche Milch Ar. 13 Pfg., 

Kochmilch Ltr. 4 J, Sahne Liter R. 
50 J, Tiſchbutter Pfd. 1,20 -4, | pe 

Tilſiterkäſe 37,609, Werderfäje | H 
Pfd. 60 J, Limbg. Sahnk. 40-50, 


Damen-Nleidersio 


in uur guten Qualitäten (1836 QQ | W 
zu gauz beſonders billigen Preiſen. ss 


Eine Partie 


Uebernahme von ganzen Bühnenanlagen, ſowie Re“ 
novirungsarbeiten jeder Art an alten Decorationen. 

Anfertigung von Wand- u. Deckenbildern (Allegorien, By 
Genre-, Hiſtorienbildern, Stillleben 20. auf Leinwand Sg 
und auf Putzfläche). KI 


Skizzen und Modelle ſowie Koſtenauſchläge franco. 
Solide Preise, 3 : 


Gebr. Nicklas, Cheatermaler, 
| Baumgartſchegaßſe Ar. 7. 
enen 
Ta. 300 Tentner 


88228886 


e 


$ 


ER 


64625) V.Busse,Hälergaficöe. |W 

Kinderhackenſchuhe von 50 3 | e N j o 
asena m sse M Digg Cononrrengpreisen! 
gideres Fußzeug in Filz und N 7 


Altes Fußzeng, 

an, etwas fehlerhafte warme 

Pantoffeln 10 9, Madden: | Streuzucker, ACE Ba f. Himbeerfaft . Pfd. 40,9 
Soma bitą er enen Würfelzucker . „ 27, ff. Banille⸗Bruch⸗ 


gut reparirt, von f ½ an, 2. Damm 15. 

Kinderfilzſchuhe mit Leder⸗ M 

Gummiſchuhe 75 J, ſowie und fein. Pfd. 23.9 ff. Kirſchfaft . „ 40, 
Kaffee, gebrannt, Chokolade . „ 90, 


RRARRRRKRNAR 


ee ns e: u zę ja owiane RO Es SZAN e 76 Langgaſſe 76. habe w O re Centuer abzugeben. b 

Kaſtaninſeife? attenb. 23. affeeſchrot, mi a Oranienburger © Zu erjen He ilenz, (1834. 
(3084 Bild . . Pack, Kernſeife . „ 22, e eee en fin. Sue; 

en |) garantiert reines fa grüne Seife 1. 17 5 (2223 5 ARN Marienbild⸗Speiche 

\ a Schmalz. . Pfd. 40 , za Ealmiaf = Ter: 15 ; 

Vansa- Linol Sac ać il. T 

kę p vorzüglichen Grog⸗Rum Flaſche 1,10 Mk. S j | N. 

Eh ei Moſel e 5775 Ca warze j SC WA 
A N WKOŁO FE o © 8 j SN 14 05 


7 RO v 
ſowie fümmtliche Roth: ze. Weine von E. Ar J. Jüncke 


VE 


au Rathskellerpreiſen 


„ (Gegriindef 1883 


A SARZE | 6 let er f mit und ohne Gatnitu 
Friedrich Groth, Ry Ś My D E in größter Auswahl 
2. Damm 15. (3185 


empfiehlt 


E dlo At., 


empfehle ich wegen Aufgabe der Confection i 
Lauggaſſe Nr. 57/58, 


Die Fesb bestände zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 


der zum 


(2913 


| Ausverkauf (l Ih ki 3818688888688 863636 

VV | m geſtellten DY A er * arau, = h l a mE 1 0 
ar ST 78 | 7705 = u | assage-Hut: u. Schirmlager $ 

SS 3: esi Dälelfachen, Wollwaren, Danzig, Sunggafle 35. wo È Mo Mage 7 
= 8 EGO j Dnndf chuhe, Strümpfe, l 2 a Scheme für ej Don a 5 
IS 25-3888 Schmuckſachen 20. Staffel, gilgidube, Rot wein 28 Belle Fabrikate, enorm billig, z 
PS 8 = £ 88 3 babe nochmals im Preiſe W bedeutend ermäftigt. "RE Filzpanto eln, 5 = AM Petershnpe ; sn 
la aa Albert Zimmermann, | hie, Omtnschuh, | ter 1,10 o 8 ee Qumnischabe, Bol ele, S 
| SĘ 8 „ PPP eletah. Gummifdube, e sie | 0/ nur la. Qualität = 
EEG a AL At Zi. Gumine |; Kotlowski 5 ka 03. O unter ig Bir tt. 1! = 
ae, | si. om as” egz se Saeed 
BRARWWRRNIKIWANRNNRURN 


3 sg © 5 Raatan ry ący ZK DA 
95 Holzmarkt 24. (47 Fastaninseffe NT 
A | nn — T a a Y 2 ' 
der zum Ę Wert. Moi T04 Martiale o a Bau, 


Ausverkauf € \ — 77 Angefanmelie 
geſtellten Wollwaaren, Tricotagen, IO W arte Tuch = Reste 
Strümpfe, Corſets und Handſchuhe 20. | Bult J gelbe fih zu Tnabenanzügen, 
10 AE SES ‚I f M A $ efroren Herreubeinkldrn. u. Knaben⸗ 
babe ich nochmals im Preiſe bedeutend herabgeſetzt.] nicht aug eit, böachen eignen, verkaufen än- 
ni | hat preiswertb zu verfanfen das mungshalber ſuottbillig. (4726 


1 4734) Dom. Müggau bei Schidlig, Ri ess & Reimann 


5 B Sajt Seife 20, Heil. Geiſtg. 181. 
Y i (1521 [Tuchwaarenhaus, ŚLGcijtgajje20. 


Lietz Tos, Holzinduſtrie 
Bureau: Danzig, Fleiſchergaſſe 72. Fabrik: Zoppot. 
Leiſten jeder Art, Schitciften, Bekleidungen, Bute 
leiſten, Fußböden, Thüren und Fenſter nach Maaß, 
Treppenpfoſten und Trailen, Holzknöpfe że., 

Handgeländer. | 
Katalog gratis und franco. (4516 
Neujjerwiolferciz04$1.Gjtg.29. Margarinc⸗Käſe 1 5 1 
7 (1251120 9, Markthalle Nr. 95, (115 


Damentuch, 


Ta. Qual., in neueſten Farben zu 
eleg.Promenadenkleid Billard. 
tuch u. moderne Anzugſtoffe f. 
Herren u. Knaben verj. biligt, | g 
jedes Maß. Proben frei! (4073 
Maz Niemer, Sommerfeld N. -I.“ 


Si 


— — = EE = = —. ——. — pp En: a u ER. rr 

P y ve * 6 d 3 3 - % „+. - "R +2 - 9 * - M 4 A y Na i 

1 N R = "BAC, { * a U ? 9 4 
U ~= "E 2 


1.258, 2. Beilage der „Bamitet Arneſe Mahritten“ Donnerstag 3. Movember 1808 


? Bandlung wurde erwieſen, daß das Kind, welches übrigens übrigen Vorarbeiten derart gefördert werden, daß der [Aus nah TE t8 ; dungen 4 

| dus Hof und Ge Felt dj uft. jeßt nicht mehr in der Obhut der unnatürlichen Mutter ift, Babnbau innerhalb zwei Jahre vollendet in DA noch bis zum BL December 5 3. i Kraft bleist. Die Eiſen⸗ 2 

(Von unſerem Berliner Bureau.) hungern mußte und im Winter mangelhaft bekleidet war. Es Der früher bei Platzig in Ausſicht genommene Bahn- bahncommiſſare find ermächtigt den ihrer Aufſicht unterftelten 

In Stuttgart finden eben die Feſtlichkeiten ftätt, mit bekundeten die Lehrerin Frl. Schubert und der Lehrer Herr | p; kommt nunmehr nach Zoß no, damit die Stä r Privatbahnen die Genehmigung zu erteilen, die eingeführten 

| weichem Her iich hans und Beuditerung, 1 1 aż Making s Se 8 kd an AEC ONE WC eine bequeme Abladeſtelle de se; X denen Die bis zu dem gleichen ER 15 7 

| Herzen zugethan, die Vermählung der Königstochter Züchtigungsart mie He e Te 1% Sseichnete die ke t alsdann direkt weſtlich nach Ser ehnen. e Bundesregierungen mit Staats bahnbe n 

j RAE a a eee gungsart wie fie die Toeppich beliebte, als eine äußerſt Bahnlinie geht a DY ) nach Predlau, erſucht worden, d tungen 

begehen, der athigen, Jet 22jährigen Prinzeſſin rohe, Beide Zeugen haben der Mutter wiederholt Vor⸗ wo der Bahnhof nordöſtlich an der Chauſſee nach | dieſelbe Ermächtigung gu erthellen und die Bermaltung 80 

Pauline von Württemberg, welche die allzufrüh ver- haltungen gemacht. Das Kind lüge und jei träge, nach Muz | Sampohl errichtet wird; hierauf meudet fich die Bahn einer entſprechenden Erklärung an die geſchäftsführenden 

ee Mutter, Prinzeß Marie von Waldeck, König ſicht der Zeugen jet das aber nicht Charakter⸗Anlage, ſondern nuch Norden, wo für die bedeutende Glasfabrik Neukrug] Directionen der in Betracht kommenden directen Verkehre 
ilhelm hinterlaſſen hat. Dieſelbe ſchloß bekanntlich liege an der unmenſchlichen Behandlung, die ihm zu Theil ein Bahnhof Neuguth angelegt wird. Von hier aus zu veraniaſſen. 

den Bund fürs Leben mit dem Erbprinzen Friedrich geworden i. Die Zeugin, Dlenſtmüdchen Math, hat es eht die Bahn in öſtlicher Richtung an Prechlauermühle, 


j. broaste mira. Atrea er er a Te fa s | Reiben, Bapıbot cj nne Blok un 
Lanken vorbei na einfeld. 


einem Großneffen unſeres alten Kaiſers. Die Trauun i A E | 
ſelbſt fand am 29. October ſtatt, daran ſchloß ſich Se en ane ee J. Konitz, 1. November. Der früher hier in Konitz, 
das Hochzeitsmahl im „Weißen Saal“ des Königlichen Mißhandlungen an der Kleinen eine beſonders bezeichnende. zuletzt in Goldap ſtationirte Poſtaſſiſtent Guft a v 
Reſidenzſichloſſesund am Abend bildete die letzte Nummer Danach Bat ſich die T. mit dem Kinde einmal eingeſchloffen, Leuchte iſt ſeit dem 16. v. Mts. ſpurlos verſchwunden. 
das „Familienſouper“ im Speiſeſaal des Reſidenz⸗ MAU e rej Ai e n en 9 Da die Recherchen bis jetzt erfolglos geblieben ſind, 
on 9 1 i izei i 
8 für die Pri gekniet und es dermaßen mit dem diden Ende eines fordert das Landraihsamt ſämmtliche Polizeibehörden ec. 
Weiter gilt es dann Prinzeſſin Pauline A dten Körper bearbeitet, daß auf, mit allen geeigneten Mitteln die Nachſuchungen 
nach ihrer Vermählung 25 neue Heimath zu fehen, oel 3 e M. Das Die dbaja eon te nach p. Leuchte fortzuſetzen. Er ift zuletzt bei Goldap 
Schloß und Stadt i Gemablin Rheinland, wo Fürſt den ganzen Vorgang durch das Schlüſſelloch, nanm dann ſüdlich von der Chauſſee in der Nähe des Dr. Rothe'ſchen 
Wilhelm zu Wied und Gemahlin, geborene Marie der nachher das Kind und den Peitſchenſtock und zeigte Beides Privatwäldchens geſehen worden. Es wird angenommen, 
Niederlande, die Eltern des Bräutigams, reſidiren. einer Familie, die in demſelben Haufe wohnte. Aehnliche] daß derſelbe verunglückt oder Rowdies zum Opfer 
Am 10. November findet der feierliche Einzug in teu. Brutaitäten werden allgemein von den Nachbarn bekundet. gefallen ift. Für die event. Auffindung der Leiche iſt 
| wied ftatt, und von dort aus erfolgt dann die Ueber⸗ Frau T. ſchreckte jogar nicht davor zurück, den eiſernen ſeitens der Verwandten eine Belohnung ausgeſetzt. 
i bprinzlichen Paares [ Feuerhaken als Züchrigungswerkzeug zu benutzen, auch A 1 0 7 R: 
ſiedlung des erbpr che dein, nach Potsdam, in] wurde das Kind oft mit angeriſſenen Ohren geſehen. In Leuchte ſtand in dem Rufe eines äußerſt tüchtigen und 
j die bisher gräflich es: ide Villa, die bald genug einem Falle hat die Mutter dem Kinde vor der Thür in Gegen- pflichttreuen Beamten. 
wohl auch Beſuch vom? hein ſowohl wie vom Nekar] wart andererKinder die Röcke aufgehoben und es in den Unterleib * Mifolaiten, 1. Novbr. Im Talter See wurde 
| bekommen wird. Auch im Hohenzollernſchloß an der] geſtoßen und gekniffen. Der Holzpantoffel und die Stiefel⸗ eine Marine, welche 14 Kilo Gewicht hatte, gefangen. 
| Spree und im Neuen Palais wird dieſer Beſuch ſtets abſätze ſpielten bei den mütterlichen Züchtigungen natürlich] Dieje, die Größe eines Lachſes erreichende Maräne, 
willkommen ſein. auch eine große Rolle. Fran Toeppich erklärte heute alle ift das amerikaniſche Blaufelchen. Dieſe Fiſchart wurde 
| Die Enkelin des verſtorbenen General⸗Feldmarſchalls Ihr nicht paſſenden Zeugenausſagen einfach als unwahr und Anfangs der Ser Jahre hier erbrütet und in großer 
| Herwarih v. Bittenfeldt, Clemence, trat dieſer Tage hier Menge in den Talter See ausgeſetzt. Daß dieſe Fiſche 
i eine außergewöhnliche Größe erreichen, zeigten ſchon 
die Fänge im Jahre 1883 und 1885, da bereits 2 Kilo 


R zu ihrer Entlajiung ein ganz harmloſes e 
vor den Altar der Kaiſer Wilhelms⸗Gedächtnißkirche mit werkzeug, nämlich einen weichen Lederriemen auf den Tiſch 
ihrem Verlobten, dem zum großen Generalſtab com⸗ i 

ſchwere und 60 Centimeter lange Blaufelchen damals 
ſchon gefangen waren. 


Handel und Juduftrie. 


Stettin, 2. Nov. Spiritus loco 38,20 à 38,50 bez. 
Bremen, 2. Nov. Raffinirres ee 
(Officiele Notirung der Bremer Berroleumbörfe) Loco 7,00 Br. 
ger See TA Kaffee good average Santos 
mr gui Ga Gd. per März 311, Gd. per Mai 31% GD. , 
amburg. 2, . - | 
loco white 6.85. 779% Petroleum feft, Standard | | 
Paris, 2. Nov, Getreid emarft [u gbertdjt. } 
Weizen behauptet, per November 21,95, per dE 2105 
ver Jannar⸗Februar 21,75, per Januar⸗April 21,75. Roggen 
ruhig, per November 14,60, ver Jannar⸗April 14,60. Mehl 
ruhig, per November 47,40, per December 47,10, per 
Januar-Februar 46,65, per Januar⸗April 46,60, Rü bB öl 
utbig, per November 52, per December 52¼, per Januar⸗ | 
Aer e nieg r 222 e ae u | 
Ę A 4r er uars. 4 
per SE gaje Wetter: Rug” ER WA 
f ariš, 2. Nov. Rohzucker ruhig, 88%, loco 80% "4 
M skośnie hu e Za ai dee 
32, per tów uni 32¹ (ią ecember 512/,, per Sanuar- April 
aure, 2. Nov. Kaffee in Nem: ji 
en a ae Feiertag. OOO | 
aure, 2 Nov. Kaffee good 
ae 2 37,25, per December "87,50, ver März 88,00. 
uhig. "M 
Bet, 2. Nov. Productenmartt, loco "M 
jeft, per Ritą 9,60 Gd., 6.70 Br. Morgen der may N 
pan EZ A 7 9 ee März 504 Gd. 596 Br.. 
at 4, „4, SĄ ; | 
| mai gh ag Sako BEDE 
Jew-=yorf, 1. Nov. eisen eröffnete ftetig m eren 
Preiſen infolge“ günſtiger Kabelberlalfe Im a Fer | 
laufe führten Realiſirungen und ſchwächere Kabelmeldungen | 
einen Rückgang herbei. Schluß ſtetig. Mats Anfangs höher | 
auf beſſere Kabelberichte, dann infolge der Mattigkeit des M 
Weizens und Realiſtrungen abgeſchwächt. Schluß willig. 
Thicago, 1. Nov. Weizen ſetzte im Einklang mit Nems | 
York zwar höher ein, mußte aber im weiteren Verlaufe | 
infolge ihmächerer Kabelberichte nachgeben und ſchloß ftetig. Ji] 
Mais Anfangs befer auf Abnahme der Vorräthe in Liverpool H 
ſank ſpäter auf Liquidation. Schluß willig. H 


Wien, 2. November. Gewinnziehung der öſterreichtſchen 
1860er Looſe: 300 000 Gulden Serie 17644 Nr. 14; Ml 
50000 Gulden Ser. 514 Nr. 18; 25000 Gulden Ser. 8348 JĄ 
Nr. 19; je 100% Gulden Ser. 7579 Nr. 15, Ser. 18 841 Ji 
Nr. 12; je 6000 Gulden Ser. 1546 Nr. 16, Ser. 3025 Nr. 17, 4 
Ser. 3405 Nr. 6, Ser. 4652 Nr. 3, Ser. 6696 Nr. 14, Ger. l 
6855 Nr. 12, Ser. 6928 Nr. 3, Ser. 6928 Nr. 19, Ser. 8818 
Nr. 6, Ser. 8818 Nr. 8, Ser. 8343 Nr. 10, Ger. 12 681 Nr. 2, 
Ser. 12 797 Nr. 20, Ser. 13019 Nr. 8, Ser. 14941 Nr. 2. 


Tuſtige Ecke. 


Verſchnappt. Richter: „Sind Sie ſchon mal wegen 
e — Angeklagter: ee JĄ 
n a é 
Erſtaunt. Gaft: „NA möchte einmal recht brillant N i 


eſſen!“ — Kellner (verblüfft): „Bet uns?“ (Wien. Luft.) 

Vom alten Wrangel. Der alte Wrangel wurde Oberſt⸗ 
commandirender emer neuen Garniſon. Nachdem die ` 
Bataillonscommandeure zum erften Male die Conduiten⸗ p 
lite für ihr Offictercorps eingereicht und fie wieder MM 
zurückbekommen haben, bemerkt ein Oberſt, daß der 4a 
General hinter dem Namen eines feiner tüchtigſten | 
Officiere die Bemerkung gemacht hat: „Sehr feig.” N 
Sofort begiebt ſich der Oberſt zum General. „Excellenz | 
haben bei dem X. bemerkt: Sehr feig. Mein tüchtigfter A 
Officier; jedenfalls Verſehen. — Exrcellenz: „Sehr feig? J 
Nicht, daß ich wüßte“. — ODberft: „Aber doch, Excellenz, $ 
bitte, überzeugen Sie fid“, — Ercellenz: „Zum Kuckuck, 4 
können Sie nicht leſen? Hier ſteht ja ganz deutlich: „fei g, | 
febr fähig”, - JĄ 
Todesfall 


10 Prozent eines Theilhabers und Neu- Uebernahme vere 

anlassen uns zu einem Wirklichen Ausverkauf 

m extra Rabatt | sämmti, Bestände in Damenkleiderstofon für Winter, Herbst. 
auf alle senon Frühjahr und Sommer und oferiran beispielsweise: 

* raduzirtan Praise | 6 Mater soliden Winterstoff gz. Kleid f. Mk. 1.80 Pf. 


4 während der 


gzolejjor Dr. Streczfa, vortragenden Rathes im Cultus⸗ 
muiterium, Frau Streczka hinterläßt eine noch 


i er des l 
ſßielers dn der zweite Sohn des verftorbenen Helden 
Gone in Friedrich Dahn aus erſter Ehe mit feine: 
in Sabe Conftance Le Gaye. Ludwig Dahn war cin an fih 
$ “tenderer Sdaufpieler als fein Vater; bee 


des Gerichts. — Die Strafkammer ſchenkte ihren RU 
mandirten Premierlieutenant Fritz von Loßber vom n u e 
dediger aun Die Trauung vollgsg der . — en nn nun f 
elie ieſer Ki 118 1 5 t ; * Köni „1. . (K. A. Z. i et 
(Beiläufig der Gane einer arg g zana A Provinz. i bu den e TT et A 
. heiligen Handlung folgte das 15 SAARE 1 Pd poet 2 75 nil ken p a. 775 Laufe R EA — 
A l im Kaiſerhofe. atn zi um r Kn I unſerm Königsberg zuſammenfinden — ein für 
Rantzau, die Wittwe des perſtorbenen n deute, Nachmittag im Gurhauje feine Jahreshaupn die Bedeuung unſeres Theaters nemerkenswerthes 
Mangan auf Oppendorf, geb. v. Lilienfeldt, bat die verſammlung ab, den Vorſitz führte Herr Schulrath Ereigniß. Das Präſidum und der Directorialausſchuß 
Verlobung ihrer jüngſten Tochter der Comteſf Witt Der vorjährige Curſus währte vom 13. Oerbr. des „Deutſchen Büynenvereins“ wird hier feine Be- 
Conſtanze Rantzau, mit dem ihr nahe verwa 5 1897 bis Ende April 1898. Es nahmen an demfelben rathungen abhalten. Excellenz Graf v. Hochberg⸗Berlin, 
Herrn Anatole von Lilienfeldt⸗Toal Aue lic wandten 62 Schüler in 198 Unterrichts ſtunden teil, Unterrichtet Excellenz v. Perfall⸗ München, Freiherr v. Ledebur⸗ 
Regierungs⸗Rath in Peters bur W 1 1 uor wurden fie in Hobeln, Kerbſchnitzen und Papparbeitea Schwerin, Baron zu Puttlitz⸗ Stuttgart, Baron von und 
Ein alter treuer Diener unseres e alg | Die gefertigten Sachen bleiben Eigentynm der Schüler. | zu Gilſa⸗Kaſſel, ſowie die Dfreetoren Julius Hofmann⸗ 
hervorragender Verwaltungs⸗ He ee Be amter Im Sommer wurde, ſoweit es anging, wöchentlich Köln, Max Stägemann⸗Leipzig, Angelo Neumann⸗Prag, 
der Königlichen Familienguüter, der Haften dać 2, Stunden Unterricht im Gartenbau ertheilt.] Emil Claar⸗Frankfurt werden in dieſer Zeit als Güfte 
ſident a. D., Wirkl. Geh Rath Ernſt von Wallenberg | Cs, ſind 10 Ar Land rigol, 600 Bäumchen unſeres ebenfalls dem Directoriglausſchuß angehörenden 
| ift hier in feinem 76. Lebensjahre geſtorben und unter gepflanzt, 400 Caſtantenſtämmchen aus Sammen Directors Varena zu ernſter Verhandlungen im Foyer 
| lebhafter Theilnahme der ihm naheſtehenden Kreiſe gezogen, Apfel. und Birnenkerne gelegt. unſeres Bühnenhauſes gujammentreten. Geplant iſt 
| auf dem Dreifaltigkeits⸗Kirchhofe beerdigt worden. Der Verein zählt jetzt 81 Mitglieder, welche Beiträge | nach den Berarhungen zu Ehren der Güfte eine Feſt⸗ 
| gu der Trauerfeier in = Wohnung 191 ſich agi. in Höhe von 3 bis 30 Mk. leiſten. Außerdem zahlten vorſtellung. 
reiche Räthe der verſchiedenen Miniſterien besen 93 Gönner kleinere Beuräge. Der Geſammteinnahme Königsberg i. Pr. Durch Miniſterialerlaß vom 
des Königlichen Hauses, ſowie ältere und jüngere von 558 Mk. ſteht eine Ausgabe von 452 Mk. gegen⸗ 24. Auguſt er. iſt dem Königsberger Thiergarten⸗Verein 
Damen der erſten Geſellſchaft als en a über; neugewählt wurden die Herrn Stangowski und die Genehmigung zu einer Lotterie, beftehend aus 
Wunwe und einzigen Tochter eingefunden. Der Kaiſer] nnd Mit wiel Intereſſe wurde der Vortrag des Looſen à 1 Mk. erteilt wolden. Es kommen bereits 
hatte einen GA en 46% e von Ballen: Leiters der Schülerwerkſtätte, des Lehrers Reiß, ent⸗ am 17. December a. c. 2039 Gold⸗ und Silbergewinne 
berg war mit arie 191 Rochow SE dem Hauje fenengenommen, welcher Zweck und Nutzen des Hand⸗ im Werthe a 10000, 5000, 2500, 1000 ME. ac, ſowie 
| Stülpe vermählt, die Tochter Marianne, eine biel. fertigkeitsumerrichtes behandelte. Die Eröffnung des 61 erſtelaſſige Herrene und Damen⸗Fahrräder, An⸗ 
| bewunderte Beauté unferer Dof- und Officiereirkel, ift | diesjährigen Gucju8_erjolgt nächſten Sonnabend. taufspreis 16000 Mk., zur Verlooſung. Der General- 
die Gattin des wohlbekannten Majors Grafen Alfred ang Rohhof, 81. Oct. Bu dem geſtrigen Volkseſveririeb der Looſe ift der Firma Leo Wolff in Königs⸗ 
u Dohna, etatsmäßiger Stabsofficler im 5. Ulanen: unterhaltungsabend waren über 300 Perſonen berg i. Pr. übertragen. Der Vertrieb iſt im ganzen 
nn Die Familie des Sdufien Purtbu 3 traf aus allen Ständen im Weide'ſchen Saale verſammelt. Bereich der preußiſchen Monarchie geſtattet. Es liegt 
ei er £ Aż Der Schriftführer des hieſigen Kriegervereins führte] s; 5 di ichrei its zr TRER, 
n herber Verluſt durch den im zarten Alter unter Benutzung von Acetgiengaślich eine bunte Reihe für jedermann die Möglichkeit vor, bereits zu Weih 
den Pich lldern vor Bonina Lieder begleiteten] nach en für 1 ME Einjag ein erftclajfies Fahrrad zu 
die Bilder. Zu der für Kinder 115 tene vorher 1 In Danzig find Looſe bei Carl Feller jun. 
ee e ee ca. 230 Zuſchauer n * Bojen, 1. Nov. Begini per x Z geg Mi 
= AEE iN 5 : e Religion verurtheilte die Strafkammer den 
fan,, ß Salomon Rronthal von 80 gu 
ag 975 £ einem Monat Gefängniß. K. war am 13. Juli bei 
5 a Pi R 1 wird, | feinem Eintritt in die Synagoge von einem inzwiſchen 
ieee pearteren Oinubensncnftn, beltno marken u 
RANA AI fam 19 ee ar hatte dieſen laut wieder geſchmäht, wodurch die Andacht 
Verſammlung en finden hierſelbſt am 17. No⸗ der anderen Mertanen gefixt Würde 
e Thorn, 1. Novbr. Auf dem hiefigen Arti ert Toral 
_ & Thorn, 1. Novbr. Auf dem hiefigen Ar erie⸗ Tocnles. 
n Die Sufonienenuppen | pey © DIE Sretófynobe der vefarmicten Qujbectiow, zu 
des 2. Armwecorps werden nämlich nacheinander auf! bor u. a. die Gemeinden von Danzig und Glbing ge 
A Me hören, trat in Königsberg am Montag unter Vorſitz des 
dem Platze Schiegübungen abhalten und zu dem Zwecke Herrn Superintendeuten Hundertmard » Juſterburg in der 
im Baradeniager einquartiert werden. Zuerſt werden franzöſiſch⸗reformirten Kirche in der Königſtraße zuſammen. 
das 34. und 129. Infanterie⸗Regiment aus Bromberg Nach Erledigung mehrerer geſchäſtlichen Augelegenheiten bez 
eintreffen. Dann ſolgt im Decemver das 140. Regiment gethan, der Vorſitzende über die kirchlichen und ſittlichen 
aus Inowrazlaw und das 49. Regiment aus Gneſen. Freſßen. ie ICH e OR e 
Jede Schienüoung dauert 10 Tage. — Der neue angelegenheiten und die 1 von einem Procent ver 


6 „ soliden Santiagostoff „ „ „ „ 2.10 a 


merkenswerth w nat 1 ichkeit mit sa Ę g fe i | 

A ar ſeine äußere große Aehnlichte Perſonentunnel auf unſerem Hauptbahnhofe ifr Staatseinkommenſteuer zur Bild ines Hilfsfonds für N lid Neglizóu Volourstęff R | 

das Abba dogs er in Laubes „Starlejdjilern gang im voriger Woche in Benutzung genommen, dadurch landes kirchliche Zwecke, łamie” die Sieumagien bed Gunotat Liquidation. 6 2 Solides Halbtuoh ` nn 338 7 $ 

| ber Bór °S Dichters zu geben vermochte, wie es) oeftaltet ſich der Perſonenverkehr von der Fähre gum Vorſtandes, des Synodalrechners und des Synodal⸗Rechnungs⸗ Sa e Anka der modernsten Kleider- i 
| pakt baltellung des Volkes lebt. Intereſſant und | Bahnhofe weſentlich ſicherer. j Ausſchufſes. Huster einzelnen Metern bel ang B t an ane fi 
weniger bekannt dürfte vielleicht fein, daß er Meilter r. Schlochau, 1. November. Die Gerichtstage Neue Poſtanſtalten. In Mirochin bei „Groß: auf Verlangen OETTINGER & Co., Frankfurt a. M., Versandhaus JA 

| Aöm old Beras zy deſſen Schilerſtauue vor dem] im Fahre 1899 im hieſigen Kreiſe werden abgehalten: rain, m Lucho mo bei Gierwinst und in Geryberg]| e franco. sta zum ganren Horrsunnsng für Mk. 3,75 | mit 10 Protest ih 
königlichen Schauspiel in Berlin als Modell ge⸗ A. in Boelzig: den 18. Februar, 18. März, 18, Mai, bet Woßlaff treren Poſthülſſtellen in Wirkſamkeic. Die Poit | JĄ Modebildar gratis, ene | extra Rabatt, N 

ſeſſen bat. hauſe in Berlin a t . } 23 Se 1 11. N e 16 December. agenturen in Mecewo und Altmark find in Bezug auf Ar eee. 1. 

17. Juni, 23 Sep 11. J10 16. © den Berrrebóverband und die Rechnungslegung dem Poft- (4653 44 


| FT. —--— . — —— 
Aus dem Gerichtsaal. 


B. in Liepuitz: vom 9. bis 14, Jauuar, vom 6. bis amte in Marienburg zugetheilt worden. 
11. Februar, vom 6. bis 11. März, vom 10. bis * Den galfziſch⸗polniſchen Holzhändſern ift das | m 
15. April, vom 15. bis 20. Mai, vom 5. bis 10. Juni, | Wachswaſſer der Nogat noch ſehr zu iłatten gekommen. Bet 


vom 3. bis 8. Juli, vom 25. bis 30. September, vom] dem lange Zeit herrschenden niedrigen Waſſerſtande ift das 5 À 66 I 
16. bis 21. Oerober, vom 13. bis 18, November, vom 1 1 Ro Holzes 1 O RE 14 99 0 rang daher O 
8, bis 23. Dec dE z SWO „| !heilmeile fogar ganz unterbrochen worden. i sa à AB 
18, bis 23. December Bei der Grneterun 88 jetzt trotz der vorgeſchrittenen Jahreszeit täglich große Traften 9 | 


wah! der evangeliſchen Gemeindekörperſchaften zu ar Pa 70 ARE der Kraffohl⸗ 

7 > f der Nogat ſtromabwärts treiben ſehen. An der Kraffoh 
Prechlau wurden als Mitglieder des Gemeinde: ſchleuſe wird Halt gemacht; die breiten Traften werden in A 
kirchenraths die Herren Rentier Koepke daſelbſt b Slot ło AA durchgeſchleuſt. Im Canal und Das Beste Ofener Bitterwassev. 
und Rittergutsbeſißer H aa je--Bieihen gewählt; als fim Elbingfluſſe geſchleht die Weirerbeförderung dann durch 


lieder der Gemeindevertr 5 ie fi reideln. Da am Sonntage die Schleuſe nicht geöffnet wird, 4379 
Mitg eindevertretung wurden die fünf 55 ſammeln fb bier an dleſem Tage die Traften dermaßen ( ji 


ausſcheidenden Herren wieder. und Herr Bauunter⸗ mern TO s: fbre hinauf fait di N ; . 2 4 
12105 inter dee neugemählt — Nachdem bie |, ‚dab fie big aut Begexigen Fähre hinauf fait die ganze Käuflich bei allen Apothekern, Drogisten 1 
Frage, an welcher Stelle der Bahn ho rechlau . ahmetarif für Eis in Wagenladungen. Mit un i 2 "HA 

eh 0 lach an das vorliegende Bedürfniß hat der Miniſter der d Mineralwasser Händlern, | 


nunmehr endgiltig entichiedeu iſt, werden die |öfientlichen Arbeiten genehmigt, dağ der zur Zeit beſtehende] sowie bei Apotheker Scheller, Danzig 


brutaler Mißhandlungen, be inder ATE 
Tochter Margarethe, gu Uerantmorien. diz die zur Anklage 
ftehenden Thaten iſt die Toeppich vom Schöffengericht in 
Zopvot gu 4 Wochen Gefüngniß verurtheilt worden, doch 
| ſcheint ihr die Strafe noch nicht hoch genug geweſen gu fein, 
denn fte hat das Rechtsmittel der Berufung gegen das erſte Ur⸗ 
theil eingelegt. Wie ſie ſelbſt jagt, ift fie eine febr heftige 
Perſon und es ſcheint, als ob fie auf ihr vor der Ehe 
geborenes Kind einen beſonderen Haß geworfen hat, wenigſtens 
ſteht fejt, daß fie ihre ehelichen Kinder nicht in jo beſtialiſcher 
Weiſe quält, wie die Margarethe. In der heutigen Ver⸗ 
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5 Nr. 258. 
Meine Fabrikate 


— zu. Neueſte Nachrichten. 3. November. 


— | aus der Fabrik von 


Mad heendetem Unban seiner bedeutend ermeierlen Gel mi lager M i |. Kontze & Sohn Hallo a 


empfiehlt fich 


R.Schrammke, Danzig, Hausthor2, 


mmm 


Rem.-Nickel, 32 stiind. 
Gang, von Mk.6.— an, 
Rem,-Silber, gestempelt, 
Goldrand, v. Mk. 10.— 
an, Weckerleucht., von 
Mk. 2.25 an, I. Qual. 


00 Gewinne 200000 Mark, Ju M as gut md bilig! 
Hauptgewinn 50 000 Mk. h 


Ale Gewinne in baar ohne 
Abzug zahlbar. 


Zu haben à Packet 10 Pfg. 
in allen 
einſchlägigen Geſchäften. 


4274 (4433 


Feruſprecher 519. 
„Gg abends 


a Nur Trace, Kan sie d b z von Mk. 3.70 an, Re- 
allen Hausſtänden u. Wiederverkänfern BE Sn aia |] Sieh en vom 5. bie 8. No m > 
als befte und BE Emi Wohlfahrts- Looſe a 3.4.30 9, einichl. Reihs- m. 650 Abbildung. gratis 
billigste Bezugsquelle = 85 tempel empſiehlt und verſendet ee 
83 L à 43.30, Porto |] Chr. . lin 8 d. Betrag zurückbezahlt, 
4 Gol [ je 5 82 ms 00886 u. Liste 30g.extra r. ages, Ber m eg 6 
$ onia waaren, Wein, Rum, Cognac, Liquenre, Cigarren, 5 965 . zu Zwecken d. 5 er K Tasohenuhrenfabrik und ee 
i Speier- und Bürſtenwaaren, Schenertücher, Holzſchuhe, a Tichane 28. Novbr. Tage. m Sriefmaztennehmein Seb, E 
ehe Stuhlflechtrohr, Rohr⸗ und Cocosmatten, Schwämme, 8828 G 1 ohne jeden & ARM 5 4370 
Putzleder, Kleiderbügel Ander, Waſchleinen, Wäſche F aviz E 100 0 P Colin fif gebronuieu 
ammern że. Omi g 00 «i 
A SB 7 e 2 
October - Preise: ERA 04: Stückkalk 
Streuzucker pro Pfund 23 9 en a A 15 Seeg © ch 192 1 a 7 8.808 50,00 Ab: fowie auch 
Ci-guder 27 eizenme 2 8 2 kb 
Sause Buter „ „ 25 Deuter Cognac ARE CSB 25, 000. gelöſchten Kalk Silliaste 
ö Kaffee t , On > LLL 
seb ae pro Pfd. wa 78, | Bordenuz-Stotgmwein | Roggenmehl, 1115 * 1 5 000 e Preifen zu haben | Bezugsquelle g Reparatur 
Roh⸗Kaffee pro Pfund von 55 von 1,00 M 015 aan e 9 k| (4931 Werkſtatt für Brillen 
Kaffeeſchrot pro Pack von 9 Samos, Pk db Weizengrütze 5 WZ PE u. s. w. sind die Hauptgewinne. i Dr, Md 10 6 I. i Pincenez, Operngläfer ze 
Türk. Pflaumen pro Pfd. v. 15 von 80 „ą Reisgrütze en SE Loose zu 7 vom Ganeral-Debit pe IN q il tr, Orte Aa Optiker, 
Türk. Pflaumenntus p Pfd. 25 Ober - Ungar Hafergrüge 5 r 5 |2 Bank © Grabengaſſe 2 b. 48 Jopengaſſe 48, (18756 
1,00 4 Amerik. Saferblätichen 20 u. 25, Di: ib, ki ler & Od. on Jopengaſſe 48, 
l Schweden ii ki Pas 8 Medic. Ober-Ungar | Graupen 12, 15, 20, 28% RITE 34 CG. B 75 ti TB Wer ai — ać Siegengafie, 
x > S © 5 5 in reitestr. 5. 4 
Amor 3 Schachteln 12 1.50 A SE nz Big er 


Friſche weiße Kocherbſen, 


vorzüglich im Kochen, 
weiße Bohnen, 


? pro Pfund 30 Ę > 
2 Schweineſchmalz p. Pfd. 40 u. 45 „ gr. Tafel Linfen 
Pr. Oranienbg. Kernſeife 1 p. Pfd. 22.9, Qual. ka Pfd. 20,9, Eſchwegerſeife 15, ,gr. Seife 7 Jp. Pf. 
| Cigarren-Rauchern empfehle ich meine Special⸗Marke Amerikano, per Kiſte 3.00 4, 
ferner hochfeine Qualitäten a 3,50, 4,00, 5,50 «4% $ 
Der Verſandt nach auswärts erfolgt prompt gegen Nachnahme. 


Alt. weiß. Portwein 
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Kujaw. u ⸗Eſſenz 
120 4, 
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in Solinger Stahlwaaren: alle 
Arten Meſſer, Scheeren, Haus⸗ 
haltungsartikel ꝛc. Bedarf hat, 
kauft gut und billig bei Fritz 
Hammesfahr, Stahlwaaren⸗ 
fabrit, Suche, Solingen. Man 
verlange reich illuſtrirten Cata⸗ 
log gratis und franco. (1003 


„og gratis und franco. 1003 
Die ruſſiſche Gigarettentabrit 


F eur 8 große 5 10 
A 3 Pfund 10 


4 Amerik. Schmalz (Fett) 


Bitte dringend 


diefe Preisliſte fejen! 

Specialität: Ingbermagenwein 80 4 
Kurfürſtlichermagen 80 3 
Altvater, ächt, per Flaſche 1,50 m 


Thorn. geb. 5 


inel. Flaſche, 


DET titen und Embalage werden nicht berechnet. 2 a Punſcheſſenz „ „ 160% „ u von Siegfr. Rudeitzk 
oem eru RZ Ki aid dh 3866 Cognac n 110.4 „ v ; Ys 
í 0 y : i Moſel, abgelagert, f = 0,60 . v Memel, verjendet prima (2188 


Drachenblut und Capweine jehr billig. (4849 


(alilornisete Weinhandluns Porteehaiseng, . 


NB. Leckhonig 0,60 , Cacao 1,30 4. eingetzufen. 


russisele (igarotten 


an Private zu U von 
10—30 «4. per 1000 Stück. Auf⸗ 


Hi von 1000 Stück an werden 
fre. Poſt unt. Nachn. beft. ausgef. 


Solzſchnhef 
Holzſchuhe! 


50,000 20,000 10,000 mx Baar Petroleum⸗Heizofen⸗Fabrik | = 
Ziehung 5.—8. November er ; Orig. 90 30 M. (Porto u. Liste30 Pf. sę ER r to eum kl 0 U l U Für ae I Kotlowski, 
Oscar Bräuer & Co. Nachf., Bank-Geschift (Sitem) Otto Klotz, Beter m nike się ban, nal ande ee 
Berlin W., (81 Friedrich-Strasse I8I. Klempnerei für Bau und Waſſerleitung ꝛc., 2 Passe r : 
7 b «rsandpraia 5 Mk. aber nur 1 mal weil gur Probe — adj FET 3 
Lotteriebraner. efindet ſich jetzt und ein Jeder doch unbedingt nachbestellt. 4 = li 


morene 
6261 Geldgewinne im Betrage von 


200,000 M. B 


Hauptgewinne in Baar von 
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— ——— R s 


Telegr.-Adr. 
kx gr..Adr: Ae sind zusammen 100 schöne auserwählte Muster 
in 12 verschiedenen sehr bellebten Sorten, 
— Jede Sorte für sich sortirt nebst Preisangabe: 
T Z WO Ba Naohbestellung gr. Posten 3 bis 6 Monata Ziel, 
Wilh. Jeckel & Co, 


Erstes Cigarren-Special-Versandt-Hauo 


in Duisburg a./Rh. (4) (3780 

WEB” Agenten gesucht. 
Neuss.Molker.70 J Poggenpf. 32. 
70.9 Pogg Kaca 


Reichsbank-Giro-Conto. 


11 Scheibenrittergaſſe 11. 


Kehlleiſten, Möbel⸗Verzierungen, Bekleidungen, 
Sufleifen, Creppenſtufen, Geländer, Eraillen x. 


liefert in allen Profilen 


Dampfsägewerk KI. Plehnendorf 


Heinrich Italiener. 


Eine neue grosse Sendung 


Pa. Untur - Strickmolle 


engl. und deutſche Marken, by eingetroffen 
und empiehle ich 


ts gun um 1 Mit 35 ff a. Dan] Rudolphy, 


Preisliſten mit 


700 Abbildungen 


verſendet franco gegen 30 $ 
|GBriefm.) die Chirurgiſche 
Gummiwaaren u Bandagen⸗ 
fabrik von O. Müller & Co.; 
Berlin S., Prinzenſtr. 43. (4642 
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abzugeben. Ketterhagergafie 1, 1, (64516 7 H. Hauschulz, Breitgaſſe 30. 
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510 750 LŚ 616 1300) 110 25 3565 20 ERO RE 521 ap ee Ea ee 8 zu 500000 Mr. 1085700 NE 315 4 75.000 Mk. 1 zu 40000 Mk., 2 zu 30 000 1, 18 zu 16000 Mi, 
O 500 26, j WSA A e e 10000 i, 2 gu son Bi. 14 zu 18000 rt, 255 807 141402 9 abi CNK" ER WE, 6a i BD ję, 75 oh 
10904 BE 5 0 419 55 TOT SB 1 11009 65 290 989 | 28 gu 10000 St, 56 gu 000 Se, 205 aw 2000 Di, 708 ad * "RE 
657 U 71 112100 78 452 689 828 9 1000 Mk., 984 zu 500 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 
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Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 
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